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Sony Ericsson M 600i
Bedienungsanleitung

Diese Bedienungsanleitung wird von Sony Ericsson
Mobile Communications AB ohne jegliche
Gewahrleistung herausgegeben. Sony Ericsson
Mobile Communications AB ist jederzeit und ohne
vorherige Ankiindigung berechtigt, Verbesserungen
und Anderungen an dieser Bedienungsanleitung
vorzunehmen, dieaufgrund von Rechtschreibfehlern,
ungenauen Informationen oder Verbesserungen an
Programmen oder Geréten erforderlich werden.
Derartige Anderungen werden in neue Ausgaben
dieser Bedienungsanleitung aufgenommen.

©Sony Ericsson Mobile Communications AB, 2006.
Alle Rechte vorbehalten.

Publikationsnummer: DE/LZT 162 038 R3A

Die Bluetooth™-Wortmarke und Logos sind
Eigentum von Bluetooth SIG, Inc. Jegliche
Verwendung dieser Marken durch Sony Ericsson
erfolgt unter Lizenz.

Symbian und alle Symbian-basierten Marken und
Logos sind Marken von Symbian Limited.

Memory Stick Micro™ und M2™ sind eingetragene
Marken der Sony Corporation.

PlayNow™ und MusicDJ™ sind Marken oder
eingetragene Marken der Sony Corporation.
Beatnik ist eine Marke von Beatnik, Inc.

Operaist eine Marke von Opera Software ASA.
Quicksheet, Quickpoint, Quickofficeund Quickword
sind Marken bzw. eingetragene Marken von
Quickoffice, Inc.

Adobe und Acrobat sind Marken bzw. eingetragene
Marken von Adobe Systems Incorporated in den
Vereinigten Staaten und/oder anderen Landern.
Microsoft Outlook, Visual Basic, Windows und
PowerPoint sind eingetragene Marken bzw. Marken

der Microsoft Corporation in den Vereinigten Staaten
und/oder anderen Landern.

Appleist eine Marke der Apple Corporation, Inc.
LotusNotesist eineMarkeder International Business
Machines Corporation in den Vereinigten Staaten
und/oder anderen Léndern.

Dieses Produkt umfasst Software unter Copyright ©
Beatnik, Inc. 1996-2002.

Javaund alle Java-basierten Marken und Logos sind
Marken bzw. eingetragene Marken von Sun
Microsystems, Inc. in den Vereinigten Staaten und
anderen Landern. Endbenutzer-
Lizenzvereinbarungen fir Sun™ Java™ J2ME™,

1. Einschrankung: Software besteht aus
vertraulichen, urheberrechtlich geschiitzten
Informationen von Sun, und das Eigentum aller
Kopien verbleibt bei Sun und/oder seinen
Lizenzgebern. Der Kunde ist nicht berechtigt,
Software zu modifizieren, zu dekompilieren, zu
disassemblieren, zu entschliisseln, zu extrahieren
oder anderweitig zurlickzuentwickeln. Die Software
darf weder ganz noch teilweise vermietet,
zugewiesen oder unterlizenziert werden.

2. Exportbestimmungen: Die Software,
einschliefdich technischer Daten, unterliegt den US-
Gesetzen zur Exportkontrolle, einschlief3ich des
U.S. Export Administration Act und seinen
zugehdrigen Bestimmungen, und sie kann unter
Umsténden Ausfuhr- oder Einfuhrbestimmungen in
anderen Landern unterliegen. Der Kunde erklart sich
bereit, alle derartigen Bestimmungen strengstens zu
befolgen und erkennt seine Verpflichtung an,
Lizenzen zum Export, Reexport und Import der
Software zu erwerben. Softwaredarf nicht (i) in eines
der folgenden Lander bzw. an einen Staatsbiirger
oder eine Person mit Wohnsitz in diesen Léndern
heruntergel aden oder anderweitig exportiert oder
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reexportiert werden: Kuba, Irak, Iran, Nordkorea,
Libyen, Sudan, Syrien (diese Liste kannin

unregel maitigen Abstanden geéndert werden) oder
ein Land, das die USA mit einem Handel sembargo
belegt haben; oder an (ii) jemanden in der Liste des
U.S. Treasury Department firr ,, Specially Designated
Nations* oder der , Table of Denial Orders’ desU. S.
Commerce Department.

3. Eingeschrankte Rechte: Die Nutzung,
Verviefétigung und Enthillung durch die US-
Regierung unterliegt gegebenenfalls den in den
Rechten unter Technical Data and Computer
Software Clausesin DFARS 252.227-7013(c) (1) (ii)
und FAR 52.227-19(c) (2) dargelegten
Einschrankungen.

Copyright © SyncML initiative Ltd. (1999-2002).
Alle Rechte vorbehalten.

Teile der Software © PacketVideo Corporation
(USA) 1999, 2002. PacketVideo, pvPlayer und das
PacketVideo-Logo sind Marken der PacketVideo
Corporation. Alle Rechte vorbehalten.

Weitere in diesem Dokument aufgefihrte Produkt-
und Firmennamen kénnen Marken ihrer jeweiligen
Inhaber sein.

Alle hier nicht ausdriicklich gewahrten Rechte sind
vorbehalten.

Hinweis Einige der in dieser Bedienungsanleitung
erwahnten Dienste werden nicht von allen Netzen
unterstiitzt. Diesgilt gleichfallsfir dieinternationale
GSM-Notrufnummer 112. Wenden Se sich an lhren
Netzbetreiber oder Service-Provider, wenn Se nicht
sicher sind, ob Se einen bestimmten Dienst
verwenden kénnen.
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Willkommen

Vielen Dank, dass Sie sich fur das M600i, das
UMTS-Messaging-Telefon von Sony
Ericsson, entschieden haben.

Bevor Sie mit der Nutzung Ihres neuen
Telefons beginnen, lesen Sie diese Anleitung
bitte sorgféltig durch, damit eine optimale
Leistung und eine lange L ebensdauer Ihres
Telefons gewdhrleistet ist.

Das Kapitel Einfiihrung dieser Bedienungs-
anleitung gibt einen schnellen Uberblick tiber
die Hauptfunktionen und Verkniipfungen des
Telefons und enthélt allgemeine
Informationen.

Die vollstandige Benutzerdokumentation
umfasst Folgendes:

e Kurzreferenz: Informationen, die Sie
bendtigen, um das Telefon sofort nutzen
zu kénnen.

» Bedienungsanleitung: Eine Ubersicht
Uber das Telefon mit ausfihrlichen
Informationen zu Einstellungen.

» Hilfeim Telefon: Ihr Telefon verflgt tber
integrierte Hilfetexte. In den meisten
Anwendungen erfolgt der Zugriff auf die
Hilfe Uber das Meni Mehr. In manchen
Dialogfeldern ist kontextspezifische Hilfe
verfligbar, beispielsweise in Dialog-
feldern, in denen Sie wichtige
Einstellungen vornehmen. Die Dial ogfeld-

4 Willkommen

R

Hilfeist entweder Uber eine separate
Schaltflache oder Uber das Menl Mehr
verfligbar.

Web Guide: Eine aktuelle
Bedienungsanleitung ist im Internet unter
WWW.Sonyericsson.comvsupport verflgbar.
Sie kdnnen Uber Ihren Computer oder den
Browser des Telefons darauf zugreifen.

Dieses Symbol gibt an, dassessich
um eine netz- oder betreiber-
abhangige Funktion handelt. Dieser
Dienst ist unter Umsténden in
manchen Landern oder beim
Roaming-Betrieb nicht verfgbar.
Weitere Informationen erhalten Sie
von lhrem Netzbetreiber.
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EinfUhrung
Paket

. Telefon

. Ladegerét
Stereo-Headset
Akku
USB-Kabel

Tmoow>

Memory Stick Micro™ (M2™), im
Memory Stick-Einschub eingesetzt.

Der Memory Stick enthalt Try and Buy-
Anwendungen.

G. CD mit Sony Ericsson PC Suite

H. Benutzerdokumentation

Wenn Ihr Paket nicht alle oben aufgefiihrten
Elemente enthélt, wenden Sie sich an Ihren
Handler.

M600i

Hinweis: Damit Se das Telefon verwenden
kdnnen, milssen Se zunéchst die SM-Karte
einsetzen und anschliefRend den Akku einlegen
und laden. Entfernen Se stets das Ladegerat,
bevor Se die SM-Karte einsetzen bzw.
herausnehmen.

Uberblick

. Ein-/Aus-Taste

. Infrarotanschluss

. Bildschirm

. Multifunktionstastatur
Memory Stick-Einschub
. Taste fur Verknupfungen
L autsprecher

OMMmMoUO®>
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H. Anschluss fur Antenne

I. Anschluss fur Zubehor und Ladegerat
J. Mikrofon

K. Zurlick-Taste

L. Jog Dial

M. Stift

Tipp Se kdnnen die Plastikabdeckung tiber
dem Antennenanschluss mit einem kleinen
Schraubenzieher entfernen.

Vor dem Betrieb des
Telefons

SIM-Karte

Sieerhaten Ihre SIM-Karte, wenn Siesich bei
einem Netzbetreiber registrieren. Auf der
SIM-Kartewerden | hre Telefonnummer, diein
Ihrem Vertrag enthaltenen Leistungen sowie
Ihre Telefonbuchinformationen gespeichert.

=

6 Einfihrung

Entfernen Sie den Akku (falls dieser
eingesetzt ist), und legen Siedie SIM-Kartein
die SIM-Kartenhalterung ein. Zusammen mit
der SIM-Karte erhalten Sie von lhrem
Betreiber einen PIN-Code, den Siebeim ersten
Einschalten des Telefons eingeben mussen.

IMEI-Nummer

Um die unbefugte Nutzung Ihres Telefonsim
Fall von Diebstahl oder Verlust zu verhindern,
notieren Sie sich die IMEI-Nummer. Uber
diese Nummer kénnen Sie die vollstandige
Sperrung I hrer SIM-Karte durch den
Netzbetreiber anfordern. Die IMEI-Nummer
ist auf die Unterseite des Akkufachs
aufgedruckt. Geben Sie im Standby-Modus
*#06# ein (siehe Sandby-Modus auf Seite 9),
um die Nummer anzuzeigen.

Akku

Offnen Sie die Akkuabdeckung, indem Sie
leicht auf ihren oberen Teil driicken und sie
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dann nach unten schieben. Legen Sie den
Akku ein, und schlie3en Sie die Abdeckung.
Aufladen des Akkus

Sie missen den Akku aufladen, wenn die
Anzeigeleuchte rot blinkt. Sie werden
auRerdem durch eine Meldung auf dem
Bildschirm auf einen niedrigen Akkustand
aufmerksam gemacht.

Stellen Siesicher, dassder Akku eingelegt ist,
und schlief}en Sie dann das Ladegerét an das
Telefon an. Schliefl3en Sie das Ladegerét ans
Netz an. Wenn das Telefon wéhrend des

L adens ausgeschaltet it, erlischt die rote

LED, sobald der Akku vollsténdig geladen ist.

Pflegeanleitungen
Gehen Sie sorgsam mit |hrem Telefonum, und
beachten Sie die folgenden Hinweise:

* Verwenden Sie zum Reinigen des
Bildschirms ein angefeuchtetes Tuch.

* Verwenden Sie zum Tippen auf den
Bildschirm nur den mitgelieferten Stift
oder Ihren Finger.

* Ausfuhrliche Anleitungen zur Pflege
finden Sie unter Empfehlungen fir die
sichere Nutzung des Produkts
(Mobiltelefon, Akku, Ladegerét und
anderes Zubehor) auf Seite 104.

M600i

Erstmaliges Starten

Bitte lesen Sie den Abschnitt Richtlinien flr
eine sichere und effiziente Nutzung auf
Seite 104, bevor Sie lhr Telefon verwenden.

Schalten Sie Ihr Telefon Uber die Ein-/Aus-
Taste ein. Wenn das Betriebsmodus-Menii
gedffnet wird, wahlen Sie Telefon ein.

Sie werden aufgefordert, eine Sprache
auszuwahlen. Weitere | nformationen zum
Auswéhlen und Installieren von Sprachen
finden Sie unter Sprache auf Seite 97.

Ein-und Ausschalten des
Telefons

Normaler Betrieb

Dricken Sie die Ein-/Aus-Taste oben am
Telefon, um das Telefon einzuschalten. Sie
werden aufgefordert, zwischen Telefon ein
and Flight Mode zu wéhlen. Wéhlen Sie fur
den normalen Betrieb Telefon ein.

Um das Telefon auszuschalten, driicken Sie
die Ein-/Aus-Taste, und wéahlen Sie Telefon
aus.

Flight Mode
Wenn Sie Flight Mode wahlen, werden die
Funkfunktionen des Telefons deaktiviert. Sie

Einfuhrung 7



haben jedoch weiterhin Zugriff auf die
Organizer-Funktionen.

Verwenden Sie den Flight Modein
Situationen, in denen die Verwendung von
Mobiltel efonen untersagt ist, wie etwain
Krankenhausern oder Flugzeugen. Siehe
Flight Mode auf Seite 89.

Importieren von
Telefonbucheintragen

Sie kdnnen Kontaktinformationen mit
verschiedenen Methoden importieren:
» Kopieren Sie Telefonbucheintrége, die auf

Ihrer SIM-Karte gespeichert sind. Siehe
Kopieren von Kontakten auf die SIM-

Karte und von der SM-Karte auf Seite 38.

» Ubertragen Sie Telefonbucheintrage aus
einer Computeranwendung mithilfe der
Synchronisierungsfunktion. Siehe
Synchronisierung und Sicherung auf
Seite 71.

» Ubertragen Sie Telefonbucheintrége von
einem anderen Telefon, beispielsweise
mithilfe der Bluetooth™-
Funktechnologie. Siehe Veerbinden mit
anderen Geréten auf Seite 69.

Der Bildschirm

Der Bildschirmist bertihrungsempfindlich.
Zur Auswahl von Objekten kénnen Sie den
Stift oder Ihren Finger verwenden. Die

8 Einfihrung

nachfolgende Abbildung zeigt den
Bildschirmbereich und die Mentis:

A—Z il ® Ces|
B ~ ) Motizen -
/n S
C
D—L_
-~y
E
e
F— Speichern Bearbeiten Mehr

. Statudeiste, enthalt Statussymbole
. Statusleistenment
. Titelleiste der Anwendung
. Anwendungsbereich
. Symbolleiste
Schaltflachenleiste

TmoO >

Navigation

Zum Navigieren in den Meniis und zum
Auswahlen von Objekten kénnen Sie den Jog
Dial, die Zurlick-Taste, den Stift, die
Navigationstasten auf der Tastatur, Schalt-
flachen und auch Ihre Finger verwenden.
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Jog Dial Auf
Drehen Sie den Jog Naci :
Dial, um Listen nach innen (
oben und unten zu Ab

durchbléttern, die
Lautstérke zu regeln
oder durch die Folien
einer Multimedia-Nachricht zu blé&ttern.
Driicken Sie den Jog Dial nach innen, um ein
markiertes Element auszuwahlen.

Zuriick
-Taste t

Zurlick-Taste

Sie kdnnen die Zuriick-Taste seitlich am
Telefon wie folgt verwenden:

» Dricken: Zum vorherigen Bildschirm

oder Meni zuriickkehren oder aktuelles
Diaogfeld schliefen.

e Gedriickt halten: Zum Standby-Modus
zurtickkehren oder Tastatur vom Standby-
Modus aus sperren und entsperren.

Stift

Sie koénnen mit dem Stift auf den Bildschirm
tippen, um zu navigieren und Elemente
auszuwahlen oder um Multimedia-Bilder zu
verschieben.

M600i

Auffinden der
Anwendungen

Aktivitatsmend

Das Aktivitdtsmeni wird angezeigt, sobald
Sie das Telefon einschalten, und dient al's
Ausgangspunkt fir eine Reihe von Aufgaben.
Das Aktivitatsmeni ist betreiberabhangig und
wird in der Kurzreferenz beschrieben.

Standby-Modus

Das Aktivitatsmenu dient gleichzeitig als
Standby-Modus und wird in der vorliegenden
Bedienungsanleitung als Standby-Modus
bezeichnet. Der Standby-Modus wird
angezeigt, wenn keine Anwendung aktiv ist.
Hier stehen Verknipfungen zu den am
haufigsten verwendeten Anwendungen zur
Verfligung. Sie kénnen auch die
Verkniipfung 9@ auswahlen, damit das
Hauptment mit allen Anwendungen angezeigt
wird.

Statusleiste

Die Statud eiste enthdlt Symbole, die den
Status aktueller Einstellungen und Aktivitéten
angeben. Siehe Satusleistensymbole auf
Seite 12.

Einfuhrung 9



Wahlen Sie das Statusleistenmenii ¥ aus,
um Zugriff auf weitere Einstellungen zu
erhalten.

Hauptmeni

Im Hauptment sind die Anwendungen wie
nachfolgend dargestellt in verschiedene
Ordnerkategorien eingeteilt.

/| Nachrichten E /& Video

. J3 Musik
5 Media-Player—_ 13 online
¢ Telefon

j"‘ Telefon lf: Anrufprotokoll
e ¢z Kurzwahlkonta...
30| Kalender — S Internet

- RSS-feeds
&’ Kontakte L gPlayNowW

L:? MultimediaA: [ Bildergalgrie
@ Tonaufzeichnung
r M MusicDJ™
[~ & QuadraPop
&7 Vijay Singh Pro Golf 2005
~ IR Demo
~ € Quickoffice
- = Pdf+
%2 Notizen
~ [ Aufgaben

Unter-
) haltung

# Office

— @ Systemsteuerung

= Datei-Manager

&5 Verbindungsmanager
~ ®; Remote-Sync

— @ Rechner

& Umrechner

— © Stoppuhr

~ © Uhrzeit

— @ Timer

2| Extras
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Verwenden der
Anwendungen

Starten einer Anwendung

Sie kdnnen entweder direkt auf die
Anwendung tippen oder den Jog Dial drehen,
um sie zu markieren, und dann den Jog Dial
driicken oder auf Offnen tippen.

Verlassen einer Anwendung

Sie haben zwei Mdglichkeiten, um eine

Anwendung zu verlassen:

« Schlielen Sie sie mit der Zurlick-Taste
oder der Zurlick-Schaltfléche. Alle Daten
werden gespeichert.

¢ Lassen Sie sie gedffnet, und wechseln Sie
mithilfe des Task-Managers zu einer
anderen Anwendung. Siehe Task-Manager
auf Seite 10. Wenn Sie zurtick zur
Anwendung wechseln, wird sie wieder in
der Ansicht angezeigt, die beim Verlassen
der Anwendung angezeigt wurde.

SchlieRen einer Anwendung

Tippen Siein der Standardansicht der

Anwendung auf (£, oder driicken Sie die

Zuriick-Taste.

Task-Manager

Mithilfe des Task-Managers kdnnen Sie
zwischen Anwendungen wechseln. Wenn Sie
eine Anwendung Uber den Task-Managers
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verlassen, anstatt sie zu schlief3en, kehren Sie
zur selben Ansicht zuriick, wenn Sie zur
Anwendung zurtick wechseln. Dies ist

bei spiel sweise dann praktisch, wenn Sie Text
aus einer Anwendung ausschneiden und in
eine andere einfiigen mochten. Offnen Sieden
Task-Manager, indem Siein der Statusleiste
auf T tippen oder Mehr > Task-Manager
wahlen.

Auf der Registerkarte Zuletzt verwendet
konnen Sie zu den zuletzt verwendeten
Anwendungen oder zum Hauptmenii
wechseln und von dort aus eine Anwendung
offnen. Um zu einer Anwendung in der Liste
zu wechseln, tippen Sie darauf, oder
markieren Sie sie, und wéhlen Sie Wechseln.

Auf der Registerkarte Offnen sind erweiterte
Optionen verfugbar. Diese Registerkarte
enthélt eine Liste aller aktiven Anwendungen
sowie aller Anwendungen, die zwar
geschlossen sind, aber dennoch
Arbeitsspeicher belegen. Markieren Sie eine
Anwendung, und wahlen Sie Ende, um die
Anwendung zu beenden und den von ihr
genutzten Arbeitsspeicher freizugeben. Uber
das Menli des Task-Managers konnen Sie die
Anwendungen in der Liste nach Zeit, Grole
oder Name sortieren.

M600i

Multifunktionstastatur

Im unteren Bereich jeder Taste befinden sich
zwei Zeichen, auf die zugegriffen werden
kann, indem entweder dielinke oder dierechte
Seite der Taste gedriickt wird. Mithilfe von
konnen Sie auf die Zeichen oder
Symbole im oberen Bereich der Taste
zugreifen, z. B. auf die Ziffern 1 bis 9.

Anwendungsiibergreifende
Funktionsweise

Einige Tastaturfunktionen kénnen in vielen
Anwendungen genutzt werden, nicht nur bel
der Texteingabe. |nformationen zur
Funktionsweise der Tastatur bei der
Texteingabe finden Sie unter
Multifunktionstastatur auf Seite 18.

Verwenden Sie die Pfeiltasten, um
oder  innerhalb einer Anwendung zu

navigieren. Driicken Sie eine
u3 Pfeiltaste, um einen der folgenden
Vorgange auszufuhren:
¢ Zur néchsten oder vorherigen
Registerkarte wechseln.
« Durch Kontakte mit mehreren
Telefonnummern bl&ttern.

¢ Einzelne Zeichen l6schen.

« EinenEintragausz. B. Kontakte,
Kalender, Notizen oder
Aufgaben |6schen.

Einfihrung 11



Funktionsweise im Standby-
Modus

Im Standby-Modus befindet sich die Tastatur
im Nummerneingabemodus.

» Driicken: Schaltet das Telefonin
den Modusfur die
Telefonnummerneingabe. Die
eingegebene Ziffer , 1 sowie
der entsprechende
Kurzwahlkontakt, falls
vorhanden, wird im

Nummerneingabefeld angezeigt.

* Gedriickt halten: Leitet einen
Anruf an die Mailbox ein.

» Dricken: Schaltet das Telefonin

22 den Modus fur die
| Telefonnummerneingabe. Die
eingegebene Ziffer sowie der
entsprechende

Kurzwahlkontakt, falls
vorhanden, wird im

Nummerneingabefeld angezeigt.

»  Gedriickt halten: Offnet die
Kontaktliste.

O+ | * Dricken: Schaltet dasTelefonin

0+ den Modus fir die
Telefonnummerneingabe. Die
eingegebene Ziffer ,0“ wirdim

Nummerneingabefeld angezeigt.

» Gedriickt halten: Wandelt die
Zifferin ,+* um.

12 Einfuhrung

driicken und Tastensperre/
Entsperren wahlen: Sperrt bzw.
entsperrt das Telefon.

¢ Driicken: Schaltet das Telefonin
den Modus fur die
Telefonnummerneingabe.

¢ Gedrickt halten: Schaltet das
Telefon stumm.

Statusleistensymbole
Tippen Sie auf ein Symbol, um weitere
Informationen zu erhalten oder um eine
Anwendung zu starten.

Symbol Funktion

"H oGk wed[C

UMTS verfugbar
Akkuladezustand
Bluetooth-Headset angeschlossen
Bluetooth aktiviert

Alle Anrufe werden umgeleitet
E-Mail-Benachrichtigung

Flight Mode

Eigenes Netz

Infrarot ein
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Symbol Funktion

1AX& Bl e

BB CURURK Y AY%

M600i

Aktive Internetverbindung (blinkt
bei Dateniibertragung)

Tastensperre aktiviert

Benachrichtigung tber
unbeantworteten Anruf

MM S-Benachrichtigung
Mikrofon stumm geschaltet
Worterkennung aktiviert
Aktuelle Leitungsauswahl (ALS
(Alternativleitungsservice) ist auf
der SIM-Karte verfiigbar)
Ruflautstérke auf Null eingestelIt
Signalstarke, GPRS verfiigbar
Stummschaltung

SM S-Benachrichtigung
SMS-Uberlauf

Lautsprecher aktiviert

Statusl eistenmentl

Task-Manager

Mailbox-Benachrichtigung

Memory Stick Micro (M2)

Auf dem mitgelieferten Memory Stick
Micro™ (M2™) sind Try and Buy-
Anwendungen firr eine Reihe von Geschéfts-
und Unterhaltungsanwendungen gespeichert.
Siefinden dort auch Informationen dartiber,
wie Sie diese Anwendungen erwerben
konnen. Siekdnnen die auf dem Memory Stick
gespeicherten Anwendungen entfernen, um
Speicherplatz freizugeben.

Der Memory Stick

bietet aulerdem =
zusétzlichen .
Speicherplatz, auf dem / :
speichern konnen. )
Umden Memory Stick

einzusetzen, 6ffnen Sie die Abdeckung, und
schieben Sieihn in den Einschub.
Um den Memory Stick zu entfernen, driicken

Sie Bilder, Musik,
Anwendungen,

Sie die Kante des Memory Stick nach innen,
und lassen Sieihn dann los.

Dokumente usw.

Wichtig: Entfernen Se keinen Memory Stick,
auf den gerade zugegriffen wird. Dies kann zu
einem Sillstand des Telefons oder zur
Beschédigung des Dateisystems auf dem
Memory Sick fuhren.

Einfihrung 13



Sie kénnen den Memory Stick formatieren AnschlielRen des

und umbenennen sowie Daten vom Telefon . . '
auf den Memory Stick verschieben und mitgelieferten Zubehdors

umgekehrt. Siehe Datei-Manager auf
Seite 65.

A. Schlieffen Sie das USB-Kabel an der
Unterseite des Telefons an (um z. B. eine
Verbindung zu einem PC herzustellen).

B. Schlief}en Sie das Headset oder anderes
Zubehdr an der Unterseite des Telefons
bzw. des Ladegeréts an, falls Sie das
Telefon gerade laden.

C. Schliefen Sie das Ladegerét an der
Unterseite des Telefons an.

14 Einfuhrung M600i



Aktualisieren von

Software

Wenn eine Uberarbeitete Softwareversion fur
Ihr Telefon bereitgestellt wird, kdnnen Sie es
Uber den Sony Ericsson Update Service unter
WWW.Sonyer i csson.convsupport aktualisieren.
Auf der Webseite finden Sie weitere
Informationen und genaue Anweisungen zum
Ausfiihren des Vorgangs.

Um eine Aktualisierung auszufiihren, miissen
Sie Uber einen PC mit Internetzugang
verfiigen. Daruber hinaus muss die Sony
Ericsson PC Suiteinstalliert sein und eine
USB-Verbindung zwischen Ihrem Telefon und
dem PC bestehen.

Hinwels: Dabei der Aktualisierung samtliche
Daten von Ihrem Telefon entfernt werden,
sollten Seimmer eine vollstandige
Datensicherung vornehmen, bevor Sedie
Aktualisierung ausfilhren. Sehe Schern von
Daten auf Seite 72.

Allgemeine Funktionen

Senden als

In vielen Anwendungen ist es moglich,
Objekte wie z. B. Termine, Kontakte und
Bilder auszutauschen. Verwenden Sie den
Befehl Senden alsim Meni Mehr, um
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zwischen den verschiedenen
Ubertragungsoptionen zu wéhlen.
¢ Bluetooth

e E-Mail

¢ SMS

« MMS

¢ Infrarot

Zoom

In den meisten Anwendungen, die Bilder oder
Text verwalten, kénnen Sieim Ment Mehr die
Option Zoom auswahlen.

Hilfe im Telefon

Ihr Telefon verflgt Uber integrierte Hilfetexte.
In den meisten Anwendungen erfolgt der
Zugriff auf die Hilfe Uber das Menl Mehr. In
manchen Dialogfeldern ist kontextspezifische
Hilfe verflgbar, beispielsweisein
Dialogfeldern, in denen Sie wichtige
Einstellungen vornehmen. Die Dialogfeld-
Hilfeist entweder Uber eine separate
Schaltfl&che oder (iber das Menu Mehr
verfligbar.

Organisieren von Informationen
Verwenden des Ordnermenis im Menii
»Mehr*

In manchen Anwendungen werden Ordner
zum Organisieren von Informationen
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eingesetzt, beispielsweise fur Ihre Kontakte,
Aufgaben, Notizen oder RSS-Feeds.

Hinweis: Diese Anwendungen haben jeweils
ihre eigene Gruppe von Ordnern. Einin einer
Anwendung erstellter Ordner ist in einer
anderen Anwendung nicht sichtbar.

A. Meni Mehr mit einer Option im Menu
Ordner anzeigen.

2 —1gs|

B Notizen -]
7
Notiz A
A Aus Zwischenabl. einf. D
|~
~ Ordner anzeigen  Alle -
Suchen Keine Kategorie—— C
Notiz I5schen Ordner bearbeiten {_ B
Zoom
Task-Manager o

Auswahl... SchlieBen

B. Ordner bearbeiten. Wahlen Sie diese
Option, um einen Ordner umzubenennen,
zu l@schen oder neu hinzuzufugen.

C. Ordner Keine Kategorie. Jede
Anwendung verflgt Uber einen
Standardordner, so dass |hre Dateien im
Ordner Keine Kategorie gespeichert
werden, wenn Sie keine eigenen Ordner
anlegen.

D. Ordner Alle. Bei Auswahl dieser Option
werden die Eintrage aus alen Ordnern
angezeigt.

Hinweis: Der Ordner Alle in Kontakte
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zeigt nicht die auf der SIM-Karte
gespeicherten Eintrége an.

Um Eintrége aus einem bestimmten Ordner
anzuzeigen, wahlen Sieihnim Meni Ordner
anzeigen aus.

Ein neuer Eintrag wird in dem Ordner erstellt,
der gerade in der Anwendung aktiv ist. Sie
kénnen einen Eintrag spéter in einen anderen
Ordner verschieben.

Verwalten von Multimedia-Dateien

Sie kdnnen |hre Mediendateien direkt in der
entsprechenden Multimedia-Anwendung
verwalten. Die Medienordner werden auf zwel
Registerkarten dargestellt.

R [

A—1 = Bildergalerie o
e

ClipArt

b

12:07, 14/03/05

Favoriten
08:12, 21/07/05

. Butterflyjpg
09:03, 12/05/05

Coffee.jpg
09:00, 28/05/05

Plane.gif
13:00, 30/05/05

Anzeigen Mehr

A. Telefonspeicher-Registerkarte

B. Memory Stick-Registerkarte

Bei der Arbeit mit Dateien kdnnen Sie
mehrere Dateien in einem Ordner gleichzeitig
auswéhlen. Des Weiteren haben Sie die
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Maglichkeit, Ordner hinzuzufugen,
umzubenennen und zu |6schen.

Verwalten von Dateien im Datei-Manager
Mit dem Datei-Manager kdnnen Sieden Inhalt
und die Organisation von Medien sowohl im
Telefonspei cher al's auch auf dem Memory
Stick verwalten. Siehe Datei-Manager auf
Seite 65.

Texteingabe

Es gibt drei Methoden, mit denen Sie Text

eingeben kénnen:

+  Uber die Multifunktionstastatur unterhalb
des Bildschirms

« Uber die virtuelle Tastatur in der
Statusleiste

¢ Direktes Schreiben auf dem Bildschirm
mit dem Stift

Bearbeiten von Text

Waéhlen Sie Mehr aus, um auf
Bearbeitungsfunktionen zum Kopieren,
Ausschneiden und Einfuigen von Text oder
gegebenenfalls zum Formatieren von Text
(Grof3e, Stil und Ausrichtung) zuzugreifen.
Kopieren und Ausschneiden

Die Funktionen zum Kopieren und
Ausschneiden von Text stehen erst zur
Verfligung, wenn Text markiert wurde. Um
Text mit dem Stift zu markieren, halten Sie
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den Stift an das Ende des Texts, und ziehen Sie
ihn dann Uber den gesamten Text, der kopiert
oder ausgeschnitten werden soll.
Anweisungen zum Markieren von Text
mithilfe der Tastatur finden Sie unter
Markieren von Text auf Seite 19.

Textoptionen

Waéhlen Sie bel der Bearbeitung von Text

Mehr > Textoptionen, um die folgenden

Funktionen zu aktivieren:

¢ Symbol hinzufuigen: Tabelle mit
Symbolen und Satzzeichen &ffnen.

¢ Automatische GroRschreibung:
Automatische Grof3schreibung ein- oder
ausschalten.

* Worterkennung: Erweiterte
Worterkennung [r%] in der Statusleiste
aktivieren oder deaktivieren.

Wenn die Worterkennung aktiviert ist, kdnnen

Sie darliber hinaus Folgendes festlegen:

* 1. Sprache: Sprache fur die 1. Sprache
des Worterbuchs fr die Worterkennung
andern.

e 2. Sprache: Sprache fir die 2. Sprache
des Worterbuchs fur die Worterkennung
andern.

«  Worter verwalten: Benutzerworterbuch
anzeigen, um dort Worter hinzuzuftigen,
zu bearbeiten oder zu |6schen.
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Worterkennung

Sie konnen die erweiterte Worterkennung bei
allen drei Texteingabemethoden verwenden:
Tastatur, virtuelle Tastatur und Hand-
schrifterkennung. Das erste bzw. néchste
Vorschlag fiir das Wort wird dort angezeigt,
wo sie schreiben. Weitere Vorschlége werden
in einem vorlaufigen Bearbeitungsfeld im
oberen Teil desBildschirmsangezeigt. Sollten
Sie ein Wort falsch schreiben, enthét das
vorléufige Bearbeitungsfeld eventuell auch
Vorschlége von sehr 8hnlichen Worter ausden
Worterbiichern der von Ihnen gewahlten
Sprachen oder zuvor von Ihnen eingegebene
Worter oder Elemente, die Sie lhrem
Benutzerworterbuch unter Worter verwalten
hinzugefugt haben.

Hinweis: Wahrend der Texteingabe haben Se
die Mdglichkeit, eines der vorgeschlagenen
Worter auszuwahlen oder die Vorschlége zu
ignorieren und die Texteingabe mit der von
Ihnen gewahlten Methode fortzusetzen. Sollte
ein Vorschlag angezeigt werden, wéahrend Se
den Text senden oder speichern, wird dieses
Wort nicht gesendet bzw. gespeichert.

Multifunktionstastatur
Wenn Sie zur Eingabe von Text die
Multifunktionstastatur verwenden und die
gedriickte Taste mit mehreren Zeichen
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verknlpft ist, werden diese im Titelbereich in
einem vorlaufigen Bearbeitungsfeld
angezeigt:

Wenn Sie dieselbe Taste erneut driicken, wird
das néchste Zeichen im vorlaufigen
Bearbeitungsfeld ausgewahlt. Driicken Sieauf
die rechte Seite der Taste , um die
Zeichen oder Leerstellen links vom Cursor zu
|6schen. Halten Sie die rechte Seite der Taste
gedriickt, um mehrere Zeichen und dann
ganze Worter zu | 6schen.

Driicken Sie , um rechts neben dem
Cursor ein Leerzeichen einzugeben.

Andern des Eingabetyps

Sie koénnen den Texteingabetyp wie folgt
andern. Der ausgewdhlte Eingabetyp wird
durch Symbole in der Statusl eiste angezeigt.

Anfangsbuchstabe in
GrofR3schreibung
Driicken Sie einmal und dann
beispielsweise die linke Seite der
Taste , um ein groRBes E zu
schreiben. Alle weiteren gedriickten
Tasten werden als Kleinbuchstaben
eingegeben.
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E Nur GroRbuchstaben

Driicken Sie 2weimal, um die
Tastenfeststellung zu aktivieren. Alle
daraufhin eingegebenen Zeichen
werden so lange als Grof3buchstaben
eingegeben, bis erneut gedriickt
und die Feststellung damit aufgehoben
wird.

@ Erstes Zeichen aus dem oberen
Tastenbereich

Driicken Sie [ALT]_einmal und dann
beispielsweise ,umdie Ziffer 3
einzugeben. Oder driicken Sie auf die
rechte Seite der Taste [ 4], um das
Zeichen / einzugeben. Mit allen
anschlief}end gedriickten Tasten werden
die Zeichen oder Symbole im unteren
Tastenbereich eingegeben.

@ Nur Zeichen aus dem oberen
Tastenbereich
Driicken Sie 2weimal, um die
Tastatur so festzustellen, dass nur die
Zeichen im oberen Tastenbereich
verwendet werden. Mit allen
anschlieffend gedriickten Tasten werden
so lanae die oberen Zeichen eingegeben,
bis erneut gedriickt wird.

Hinweis: Durch das gleichzeitige Driicken
der Taste und einer Zeichentaste wird
ein GroRbuchstabe eingegeben. Wenn Se die
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Taste danach loslassen, werden die
weiteren Zeichen in Kleinbuchstaben
eingegeben. Dasselbe Prinzip gilt, wenn Se
und eine Taste drticken, um ein Symbol
einzugeben.

Eingeben von Symbolen

Es gibt verschiedene Methoden, um tber die
Tastatur Symbole einzugeben.

¢ Dricken Sie auf den linken Bereich der
Taste oder , Um weitere
Symbole im vorlaufigen Bearbeitungsfeld
im Titelbereich anzuzeigen.

«  Verwenden Sie [ALT) , um auf die Symbole
auf den Tasten zuzugreifen.

¢ Wahlen Sie Mehr > Textoptionen >
Symbol hinzufiigen, um die
Symbolauswahltabelle zu 6ffnen. Bléattern
Sie mit dem Jog Dial in dieser Tabelle,
und wéhlen Sie das gewiinschte Symbol
aus, indem Sie den Jog Did nach innen
driicken. Sie kénnen Symbole auch mit
dem Stift auswéhlen.

Navigieren innerhalb von Text

Driicken Sie oder [#3] ,umhorizontal in
einem Texteintrag zu navigieren.

Markieren von Text

Driicken Sie und gleichzeitig oder
, um Text links oder rechts vom Cursor
zu markieren.
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Virtuelle Tastatur

Notizen -]
9 £
Besprechungsprotokoll
B—" & 0K

V4

Besprechungsprotokoll
__LBesp gsp!

C

1[2]3]4a[5][6]7[8]9]o]]
q|wle[r|t]ylulilolp|a
cplals|[d[flg[h]j[k[l

Ol [x[c[v]o[n[m[[&
e o [12s] To

A. Wahlen Sie dieses Symbol, um die
virtuelle Tastatur zu 6ffnen oder zu
schlief3en.

B. Dropdown-Menii. Wahlen Sie W >
Konfiguration, um die Sprache der
virtuellen Tastatur zu 8ndern.

C. Das aktuelle Eingabefeld. Tippen Sie auf
die Pfeile, oder drehen Sie den Jog Dial,
um das Eingabefeld zu wechseln.

D. Zeichensétze. abc — Standardzeichen, agé
—internationale Zeichen, 123 —
numerische Zeichen und
Waéhrungssymbole.

Handschrifterkennung

Bei der Handschrifterkennung werden
Stiftbewegungen in Buchstaben, Ziffern oder
andere Zeichen Ubersetzt und als Text
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angezeigt. Die Handschrifterkennung l&sst
sich nur in Texteingabebereichen nutzen.

An
g\LDaniel D

A. Schreiben Sie Ziffern und Symbole
oberhalb des Pfeils.

B. Schreiben Sie Grol3buchstaben auf der
Hohe des Pfells.

C. Schreiben Sie Kleinbuchstaben unterhalb
des Pfeils.

D. Pfeil, der den Textmodus-Bildschirmin
zwei Bereiche unterteilt.

Um Symbole oder Schaltflachen

auszuwahlen, tippen Sie mit dem Stift darauf.

Hinweis: Die meisten Buchstaben kdnnen auf
ver schiedene Weise geschrieben werden. Sehe
dazu die folgenden Tabellen. Die Position auf
dem Bildschirm bestimmt, ob die Buchstaben
klein oder groR geschrieben werden, nicht
jedoch, in welchem Sl sie geschrieben
werden.
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Buchstaben
Kleinbuchstaben werden unterhalb des Pfeils

und Grofbuchstaben auf der Héhe des Pfeils
geschrieben.

Beasar@n Ny H
A-48 @00 MW
Bc B-rr H~
BlotdbD Bla s W
Bee HHrRrR B
@ BS Be
Bl scGoRl++vy B
@-+Y Euu BT
i kr v O - o
leJa mo m—
[k NI < BVE -

mh:. MYy @~
W HZ3

Hinwels: Beginnen Sejeden Srich jeweilsam
Markierungspunkt.
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Zahlen
Zahlen werden oberhalb des Pfeils

oo B8 B=
11 E99 o
H22 B+ B
H>3 By B
A+44 @/ HEN
Hs5s B\ HBH-—
6 S (IS -
7 I )

Hinweis: Beginnen Sejeden Srichjeweilsam
Markierungspunkt.

Akzentbuchstaben

Schreiben Sie das Zeichen wie oben
beschrieben und schreiben Sie dann den
Akzent oberhalb des Pfeils. Andere
Buchstaben dieser Art, z. B. 6 und (i, werden
nach demselben Prinzip geschrieben.

E\ E/\Euoder\
A H) BoBv

Hinweis: Beginnen Sejeden Srichjeweilsam
Markierungspunkt.
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Erweiterte Zeichen

Informationen zum Schreiben von Symbolen
und Zeichen, die nicht in den Tabellen
angegeben sind, finden Sieim Abschnitt
Erweiterte Zeichen des Hilfethemas
Handschrifterkennung in lhrem Telefon oder
unternwww.sonyer i csson.conysupport.

Sperren

Das Telefon verfugt Uber vier
Sicherheitssperren, die Sie Uber die
Systemsteuerung einrichten kdnnen. Siehe
Soerren auf Seite 95.

Tastensperre

Siekonnen die Tastatur sperren, indem Siedie
Zurick-Taste seitlich am Telefon gedriickt
halten oder > Tastensperre/Entsperren
auswahlen. Sie kdnnen die Tastensperre auch
aktivieren, indem Sie in der Statusleiste auf
¥ tippen und Tastensperre ein auswahlen.

Audio

Regeln der Lautstarke

Wéhrend eines Telefonanrufs |&sst sich die
Lautstérke am besten durch Drehen des Jog
Dial regeln. Bel Verwendung eines Bluetooth-
Headsets kdnnen Sie entweder den Jog Dial
oder den Lautstérkeregler am Headset
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verwenden. Wenn Sie Musik abspielen, l&sst
sich die Lautstérke mit dem Jog Dial regeln,
sofern Sie sich in der Wiedergabeansicht
befinden. Wenn Sie jedoch Musik héren und
der Media-Player im Hintergrund |&uft, tippen
Sie stattdessen in der Statusleisteauf ¥ , und
wéhlen Sie Lautstérke.

Stummschaltung

Halten Sieim Standby-Modus gedriickt,
um zwischen dem normalen und dem stumm
geschalteten Modus zu wechseln. Sie haben
ebenfalls die Moglichkeit, Mehr >
Stummschaltung ein zu wahlen oder in der
Statudeisteauf & zu tippen, Lautstarke und
anschliefend Stummschaltung zu wéahlen.
Um die Stummschaltung Uber die Statusleiste
zu beenden, tippen Sieauf Y, und
deaktivieren Sie Stummschaltung.

Auswahlen von Ténen und
Signalen

Wiahlen Siein der Statusleiste & >
Lautstarke > Einstellungen, oder wéhlen Sie
Extras > Systemsteuerung > Gerét > Téne
und Signale, um Zugriff auf Einstellungen fur
Ruftone, Tastenklicks und Equalizer zu
erhalten. Siehe Tone und Sgnale auf Seite 91.
Sie kénnen auch individuelle Rufténe fir Ihre
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Kontakte einstellen. Siehe Verwalten von
Kontakten auf Seite 38.

Ubertragen von Audio

Waéhrend eines aktiven Gespréchs oder
wahrend der Audiowiedergabekonnen Sieden
Ton auf ein angeschlossenes Zubehértell
umschalten, z. B. vom Lautsprecher auf ein
Bluetooth-Headset. Offnen Sie das
Lautstarke-Dialogfeld tber ¥ > Lautstarke,
und wahlen Sie dann Mehr > Gespréach
umschalten. Die Ubertragungsfunktion ist
auch Uber die Meniisin den jeweiligen
Anwendungen verfugbar. Esist unter
Umstanden nicht moglich, den Ton wéhrend
der Wiedergabe von urheberrechtlich
geschitztem Inhalt umzuschalten.

Ubertragen von Daten

zwischen Telefonen

Wenn Sie zuvor ein dteres Smartphone
verwendet haben, kdnnen Sie Daten wie
Kalendereintrége und Aufgaben auf 1hr neues
Telefon Ubertragen.

So Ubertragen Sie Daten von | hrem alten auf
das neue Smartphone

1. Synchronisieren Sie lhr altes Telefon
mithilfe der alten Sony Ericsson PC Suite
mit den entsprechenden Anwendungen auf
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dem Computer, und kopieren Sie weitere
benétigte Dateien auf den Computer.

2. Deinstallieren Sie die alte Sony Ericsson
PC Suite, und starten Sie den Computer
neu.

Installieren Sie die neue Sony Ericsson PC
Suite. Weitere Informationen finden Sie
unter Installieren der PC Suite auf

Seite 68.

4. Synchronisieren Sie lhr neues Telefon
mithilfe der neuen Sony Ericsson PC Suite
mit den entsprechenden Anwendungen auf
dem Computer, und kopieren Sie weitere
bendtigte Dateien auf das Telefon. Weitere
Informationen finden Sie unter
Synchronisierung und Scherung auf
Seite 71.

Alle Daten auf dem alten Telefon wurden nun
auf das neue Ubertragen.

w

Telefon

Die Telefonanwendung kann mit anderen
Funktionen des Telefons verwendet werden,
unter anderem mit Anwendungen, die nicht
von Sony Ericsson stammen.

Anrufen
Sie kdnnen von vielen Anwendungen aus
Anrufe tétigen. In diesem Kapitel werden
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hauptséchlich die Anrufoptionen der
Anwendung Telefon beschrieben.

Anrufen von der Anwendung
Telefon aus

Offnen Sie die Anwendung Telefon, und
geben Siediegewiinschte Telefonnummer ein.
Waéhlen Sie Anrufen.

Anrufen vom Standby-Modus aus
Wenn keine Anwendung gedffnet ist, kdnnen
Sie einen Anruf direkt Uber die Tastatur
tétigen. Wenn Sie die Zifferntasten driicken,
wird automatisch die Telefonanwendung
gestartet. Geben Sie die gewlinschte

Telefonnummer ein, und wéahlen Sie Anrufen.

Funktionen beim Wahlen

Beim Wahlen einer Nummer stehen unter

anderem die folgenden Funktionen zur

Verfligung:

«  Zeichen I6schen: Driicken Sie[_<], um
Zeichen zu l6schen.

e Préafix fUr internationale Anrufe: Halten
Sie , um das Prafix fir
internationale Anrufe einzuf tigen.

* Anrufer-Nr. anzeigen/unterdrlcken:
Wahlen Sie die Option Anrufen und
Nummer anzeigen bzw. Anrufen und
Nummer unterdriicken im Meni Mehr,
um | hre Telefonnummer dem angerufenen
Teilnehmer anzuzeigen bzw. sie zu
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unterdriicken. Sie kdnnen die Option nur
nach Eingabe der Nummer, aber vor dem
Verbindungsaufbau auswahlen.

¢ Kurzwahl: Dricken Sie die lhrem
Kurzwahlkontakt entsprechende Taste,
und wahlen Sie Anrufen, um einen Anruf
per Kurzwahl zu tétigen.

¢ DTMF-Tone senden: Driicken Siedie
Tasten auf der Tastatur, um die Zahlen als
Befehle in einem automatisch gefiihrten
Telefongespréch zu verwenden. Siehe
Seuern von Tonwahldiensten auf Seite 27.

Weitere Methoden zur
Durchfuhrung eines Anrufs

Anrufen von anderen Anwendungen aus
Sie kdnnen auch von anderen Anwendungen
aus einen Anruf tétigen, z. B. von
Anrufprotokoll, Kontakte und der
Kurzwahlliste aus.

Anrufen mithilfe der Sprachsteuerung
Zunéchst mussen Sie mit einer der folgenden
Methoden die Sprachsteuerungsfunktion
aktivieren:

* Sagen Sie das Zauberwort (wird nur dann
unterstiitzt, wenn ein Headset oder eine
Kfz-Freisprecheinrichtung an das Telefon
angeschlossen ist). Siehe Sprachsteuerung
auf Seite 83.

« Halten Sie die Anruftaste am Headset
gedriickt, oder driicken Sie die Taste am
Bluetooth-Headset.
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* Halten Sie den Jog Dial im Standby-
Modus gedriickt (wird auch dann
unterstiitzt, wenn keine Geréte an das
Telefon angeschlossen sind).

Wenn Sie einen Anruf tétigen méchten,

sprechen Sie nach dem Ton den mit dem

anzurufenden Kontakt verkniipften

Sprachbefehl. Siehe Sprachsteuerung auf

Seite 27.

Notrufe

Sie kdnnen einen Notruf folgendermal3en
durchfuhren:

» Geben Siedie Notrufnummer Uber die

Tastatur ein. Drucken Sie den Jog Dial,
oder wahlen Sie Anrufen.

¢ Wahlen Sieim Meni Mehr eine

vordefinierte Notrufnummer aus. Driicken

Sie den Jog Dial, oder wahlen Sie
Anrufen.

Fur Notrufeist in der Regel keine SIM-Karte

und kein PIN-Code erforderlich; Sie sollten

diesjedoch bei |hrem Netzbetreiber erfragen.

Empfangen von Anrufen

Handhaben eines eingehenden
Anrufs

Sie kdnnen einen eingehenden Anruf auf
verschiedene Weise handhaben:
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Antworten: Wéhlen Sie Ja, oder nehmen
Sie den Anruf per Sprachsteuerung
entgegen.

Abweisen: Weisen Sie den Anruf ab,

indem Sies seitlicham Telefon driicken
oder die Sprachsteuerung verwenden.

Mit SM S ablehnen: Weisen Sie den
Anruf ab, indem Sie dem Anrufer eine
SMS-Textnachricht senden. Wéhlen Sie
Mehr > SMS senden. Siehe Mit SMS
ablehnen auf Seite 82.

Ablehnen und Erinnerung erstellen:
Wéhlen Sie Nein, um den Anruf
abzuweisen und gegebenenfalls eine
Erinnerung zu erstellen, dass Sie den
abgewiesenen Anrufer spater
zuruickzurufen mochten. Siehe Anruf
markieren auf Seite 81.

Optionen wahrend eines Anrufs
oder nach einem Anruf

Im Ment Mehr finden Sie die folgenden
Optionen:

Mikrofon stumm: Das Mikrofon nach
Anrufannahme deaktivieren.
Lautsprecher EIN: Wahrend eines
Gespréchs den Ton auf einen L autsprecher
umlegen.

Kontakte anzeigen: Wahrend eines
Anrufs den entsprechenden Eintrag in
Kontakte anzeigen oder auf in Kontakte
gespeicherte DTMF-Tonsequenzen
zugreifen.
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* Anruf hinzufigen/Anruf halten/Anruf
fortsetzen: Wahrend eines Anrufs einen
Anruf hinzufuigen, den aktiven Anruf
halten oder einen gehaltenen Anruf
fortsetzen.

* Gesprach umschalten: Ein Gespréch auf
ein Bluetooth-Headset, ein
herkémmliches Headset oder auf den
Lautsprecher umschalten. Siehe
Einstellungen fir den Freisprechbetrieb
auf Seite 81.

* Aufgabe erstellen: Eine Aufgabein
Aufgaben erstellen.

* Notiz erstellen: Eine Notiz in Notizen
machen. (Die Anrufdaten werden
automatisch eingegeben.)

* Mailbox anrufen: Die Mailbox auf
Nachrichten prifen. Siehe Mailbox auf
Seite 83.

Zwei oder mehr Anrufe

Sie kdnnen auch mehrere Anrufe gleichzeitig
handhaben. Gehen Sie dazu wie folgt vor:

» Halten Sie das aktive Gespréch, und

starten Sie einen neuen Anruf, oder
nehmen Sie einen eingehenden Anruf an.

» Starten Sie wéhrend eines aktiven Anrufs
eine Telefonkonferenz
(betreiberabhéngig).

» Waéhlen Sie einen bestimmten Teilnehmer
flr ein Privatgespréach aus, und halten Sie
die Telefonkonferenz.

» Tétigen Sie einen Anruf auf einer anderen
Leitung (wenn Ihre SIM-Karte den ALS-
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Dienst unterstiitzt). Siehe ALS
Einstellungen auf Seite 83.

¢ Setzen Sie einen gehaltenen Anruf fort,
oder trennen Sie die Verbindung zum
Teilnehmer.

Telefonkonferenzen

Eine Telefon- 3 7 [werH
konferenz kann y Konferenz

gestartet werden,
wenn ein Anruf
aktiv ist und ein
Anruf gehalten
wird. Wéhlen Sie
im Menl Mehr die Pl
Option e
Konferenz starten, 1220 o
um das Gespréch
zu beginnen. Es kdnnen maximal funf
Teilnehmer an einem Telefonkonferenz
beteiligt sein.

Hinweis: Telefonkonferenzen sind nur
moglich, wenn die Funktion von lhrem
Netzbetreiber unterstiitzt wird.

Halten Mehr  Anr. beend.

Anrufprotokoll

Samtliche Anrufe werden in der Anwendung
Anrufprotokoll aufgezeichnet. Hier finden Sie
Anrufinformationen, z. B. Anruftyp, Uhrzeit,
Datum, Telefonnummern und Anrufdavier.
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Siekonnen auch direkt von dieser Anwendung
aus Anrufe tétigen und Anrufnotizen machen.

Funktionen

Einrichten von Kurzwahlnummern
Kurzwahlnummern sind den Zifferntasten
bis zugewiesene Telefonnummern,
mit denen Sie Ihre neun Kurzwahlkontakte
Uber die Tastatur erreichen kénnen.
Anweisungen zum Konfigurieren von
Kurzwahlkontakten finden Sie unter Erstellen
eines Kurzwahlkontakts auf Seite 37.

Steuern von Tonwahldiensten

Mit Ihrem Telefon kdnnen Sie Telefon-
Banking und andere Tonwahldienste nutzen,
die DTMF (Dual Tone Multi Frequency)
verwenden.

Sie konnen Tone wahrend eines Anrufswie

folgt senden:

» Driicken Sie wahrend eines aktiven
Gespréachs die Tasten auf der Tastatur.

» Flgen Sie beim Wéhlen eine Tonsequenz
hinzu.

» Verwenden Sie in Kontakteintrégen
gespeicherte Ziffernsequenzen.

Beginnen Sie eine Tonsequenz immer mit
einem p, und beenden Sie sie mit einer
Leerstelle. Verwenden Siezum Einfligen einer
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Pausevon 3 Sekunden in eine Tonsequenz den
Buchstaben p, indem Sie [%*] gedriickt
halten. Zur einfacheren Nutzung von
Telefondiensten kdnnen Sie Tonsequenzen in
Feldern unter Kontakte speichern. Siehe
Hinzufligen einer DTMF-Tonsequenz auf
Seite 38.

Sprachsteuerung

Die Option Sprachsteuerung erméglicht es
Ihnen, Anrufe mithilfe [hrer Stimme zu
verwalten. Mit der Sprachannahmefunktion
kénnen Sie aufgenommene Worter
verwenden, um einen eingehenden Anruf
entgegenzunehmen oder ein Besetztzeichen zu
senden. Mit der Sprachwahlfunktion kénnen
Sie einen Kontakt durch Aussprechen seines
Namens anrufen. Siehe Sprachsteuerung auf
Seite 83.

Telefonkarten

Telefonkarten werden in zwel Haupt-
kategorien unterteilt: Firmenkarten und
kommerzielle Karten. Mit einer Firmenkarte
kénnen Sie das Telefon als Firmentelefon
einsetzen, um Zugang zu speziellen Diensten
zu erhalten, da sdmtliche Gespréache Uber eine
unternehmensinterne Vermittlungsstelle
geleitet werden.
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Bei einer kommerziellen Karte handelt essich
entweder um eine tatsachliche Karte, die
Nummerninformationen enthdlt, oder um eine
Uber das Internet bereitgestellte Telefon-
nummer. Die getétigten Anrufe werden Uber
einen Telefonkartenserver geleitet, der es
Ihnen in der Regel ermdglicht, internationale
Ferngesprache zu geringeren Gebuihren zu
fuhren. Siehe Telefonkarten auf Seite 79.

Firmentelefondienste

Ihr Mobiltelefon kannin einer
unternehmensinterne Vermittlungsstelle
verwendet werden. Informationen zur
Konfiguration von Firmentel efondiensten
finden Sie unter Firmentel efondienste auf
Seite 80.

Weitere Funktionen

Diefolgende Telefonfunktionen sind ebenfalls

verfugbar. Ausfihrlichere Beschreibungen

dazu finden Sie im Kapitel tber die

Systemsteuerung:

* Anrufe annehmen: Einrichten eines
Anruferfilters.

* In Kontakte aufnehmen: Hinzufligen
eines Kontaktsim Anschluss an ein
Gespréch.

* Anklopfen: Option fur die Signalisierung
eines wartenden Anrufs.
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Anrufe umleiten: Umleiten von Anrufen.
Anruf markieren: Zurlickrufen eines
abgewiesenen Anrufers zu einem spéteren
Zeitpunkt.

Freisprechbetrieb: Festlegen, wieein
Anruf mit einer Freisprecheinrichtung
angenommen werden soll.

Mit SMS ablehnen: Automatisches
Senden einer SM S-Textnachricht an einen
abgewiesenen Anrufer.

Anrufe sperren: Option zum Festlegen
von Einschrénkungen fiir Roaming und
internationale Gespréche.

Nummer anzeigen/verbergen:
Bestimmen, ob Ihre Nummer dem
angerufenen Teilnehmer angezeigt werden
soll oder nicht.

TTY-Einstellungen: Option zur Nutzung
eines Fernschreibers.

Mailbox: Diesist Ihr ,, Anrufbeantworter.

ALS-Einstellungen: Bei diesem Dienst
kann Ihre SIM-Karte Uber zwei Leitungen
verfugen.

Gebiihrenzahler: Aufzeichnen aller
Gespréchsgebuhren.
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Nachrichten

Sie kénnen verschiedene Arten von
Nachrichten erstellen, senden und empfangen:

M SMS-Nachrichten (Short Message
Service), bei denen essich um
Textnachrichten handelt.

2 MMS-Nachrichten (Multimedia
Message Service), die beispielsweise
Text, Bilder und Audio enthalten
konnen.

E-Mail-Nachrichten.

2 Ubertragene Nachrichten, die iber
Infrarot oder Bluetooth empfangen

werden.

Dartber hinaus kénnen Sie auch folgende
Nachrichtentypen empfangen:

Dateien fir die automatische
Konfigurationvon Internet, E-Mail und
MMS.

3

4 Gebietsinformationsnachrichten:

— . Textnachrichten, dieanalle Teilnehmer

N4 ineinem Netzbereich gesendet werden,
z. B. fUr lokale Verkehrsnachrichten.
(Gebhietsinformationsdienste sind nicht
bei alen Netzbetreibern verfugbar.)
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£ WAP-Push-Nachrichten, diebestimmte
Internetinhalte im Browser des
Telefons verfiigbar machen.

Vor dem Verwenden von

»Nachrichten*

Damit Sie Nachrichten (ausgenommen SMS)
senden und empfangen kénnen, miissen Sie
die notwendigen Konten einrichten. Weitere
Informationen finden Sie unter Einrichtenvon
Internet, E-Mail und MMSauf Seite 74 undin
den Abschnitten Uber die Konfiguration von
SM S und Gebietsinformationen unter
Nachrichtenkonten auf Seite 94. In der
Systemsteuerung stehenweitere Einstellungen
zur Verfigung.

Ordner

Die verschiedenen Nachrichtentypen werden
in separaten Nachrichtenkonten verwaltet.
Das Standardkonto Nachrichten verwaltet alle
Nachrichten aul3er E-Mails. E-Mail-
Nachrichten werden in E-Mail-Konten
verwaltet, die Sie bel der Konfiguration
einrichten. Alle Konten verfligen uber eine
Reihe von Ordnern. Dartiber hinaus kénnen
Sie |hre eigenen lokalen Ordner anlegen.
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Es werden die folgenden Ordner verwendet:

Posteingang in Nachrichten: Enthélt alle
empfangenen Nachrichten mit Ausnahme
von E-Mail-Nachrichten. In der
Systemsteuerung konnen Sie festlegen,
wie Sie beim Empfang einer Nachricht
verstandigt werden mochten.
Posteingang in einem E-Mail-Konto:
Enthalt die fur das jeweilige Konto
empfangenen E-Mail-Nachrichten. In der
Systemsteuerung kdnnen Sie festlegen,
wie Sie beim Empfang einer Nachricht
versténdigt werden moéchten.
Postausgang: Enthélt sendebereite
Nachrichten. Sie kdnnen Nachrichten aus
diesem Ordner in den Ordner Entwirfe
verschieben.

Entwiirfe: Enthdlt Nachrichten, die noch
nicht sendebereit sind. Wenn Sie eine
Nachricht erstellen und die Nachricht
verlassen, bevor sie gesendet wurde,
werden Sie gefragt, ob sie gespeichert
werden soll. Wenn Sie Jawéhlen, wird die
Nachricht automatisch in diesem Ordner
gespeichert.

Gesendet: Enthélt gesendete Nachrichten.
SIM: Ein Ordner auf lhrer SIM-Karte.

Eventuell sind auch die folgenden Arten von
Ordnern vorhanden:

30

Lokale Ordner, die von lhnen erstellt
wurden.

Remote-E-Mail-Ordner auf dem E-Mail-
Server, bei dem Sieregistriert sind (fur
diese Ordner miissen Sie wahrend der
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Konfiguration as Verbindungstyp IMAP
gewahlt haben).

Die folgende Abbildung zeigt die
Hauptansicht von Nachrichten:

02 - s
Nachricht\

> ~F

A

w 20 Mailbox anrufen

B Y4 Neue Nachricht erst
" Nachrichten
C—

Posteingang 1 N. geles.

D ——4 E-Mail

Posteingang ON. geles.

Anfang
Posteingang 1N. geles.

|~
Erstellen Mehr —|

. Verknupfungen zum Anrufen der Mailbox

und zum Erstellen einer neuen Nachricht.

. Konto fur alle Nachrichtentypen

ausgenommen E-Mail.

. Ordnerzeile. Driicken Sie oder

, oder wahlen Sie das Pfeilsymbol,
um den Ordner zu wechseln. Wahlen Sie
den Ordnernamen aus, um den Ordner zu
offnen.

. E-Mail-Konto. Sie kdnnen uber beliebig

viele E-Mail-Konten verfligen.

. Wahlen Sie Mehr, um weitere

Mentioptionen anzuzeigen.

. Eine neue Nachricht wurde empfangen.
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SMS

Eine Nachricht kann bis zu 160 Zeichen
enthalten. Wenn Sie eine langere Nachricht
erstellen, wird sieals zwei oder mehr einzelne
Nachrichten gesendet (verkettet), aber
normalerwei se al's eine Nachricht empfangen.
Wenn Sie der Nachricht Bilder, Audio und
andere Objekte hinzufugen, wird sie zu einer

EMS-Nachricht (Enhanced M essage Service).

Sie kdnnen eine SMS mit einer MMS
beantworten. Sie haben ebenfalls die
Maglichkeit, einen Zustellungsbericht zu
empfangen. Siehe SMSauf Seite 94.

MMS

Multimedia-Nachrichten kénnen Bilder,
Videoclips, Animationenund Audio enthalten,
die wie eine Prasentation mit zeitlicher
Steuerung der Wiedergabe aufbereitet sind.
Sie kénnen mit einer SM S darauf antworten.

Sollte das Senden oder Empfangen von
Nachrichten unterbrochen werden, wird der
jeweilige Vorgang baldmdglichst fortgesetzt,
ohne dass Informationen verloren gehen.
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Erstellen und Senden von MMS
Waéhlen Sie Neue Nachricht erstellen > MMS,
bzw. Neu > MMS, wenn Sie das Konto
Nachrichten gedffnet haben.

F5
MMS /
1 L—F
B G— |
n 5 N
Y Vorlage auswahlen —E
A Bt
[ Bild
B ~L Text

Zeichnung
Ton
Video

C\ﬂ[ Ton aufzeichnen E//

Auswahl... SchlieRen

A. MenUoptionen. Sie kdnnen eine Vorlage
wéhlen oder auswahlen, was der
Nachricht hinzugefiigt werden soll. (Wenn
das Men nicht gedffnet ist, wéhlen Sie
Hinzufiigen.)

. Eingabefeld (auf der Detailregisterkarte).
Verfassen Sie hier |hre Nachricht.

. Wiedergabeschaltflachen.

. Symbol fur neue Seite. Wahlen Sie dieses
Symbol, um eine neue Seite zu 6ffnen.

. Symbol fir die Zeitansicht. Wéhlen Sie
dieses Symbol, um eine Ansicht zu 6ffnen,
in der Sie anpassen kénnen, wann und fur
welchen Zeitraum |hre hinzugefiigten
Objekte dargestellt werden.

F. Registerkarte fir Anhange. Wahlen Sie

diese Registerkarte, um Anhénge
hinzuzuflgen. (Diese Registerkarte wird
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nur angezeigt, wenn Erstellungsmodus
auf Nicht warnen oder Warnung
eingestelltist.)

G. Registerkarte fur Adressen. Wahlen Sie
diese Registerkarte, um den Empfanger
und andere Details einzugeben.

Sie kénnen die von Ihnen hinzugefiigten

Bilder bearbeiten.

Wenn Sie fertig sind, wahlen Sie Mehr >
Senden.

Eingehende MMS

Waéhlen Sie die neue Nachricht aus. Beim
ersten Offnen der Nachricht wird sie
automatisch wiedergegeben. Nach der ersten
Wiedergabe muissen Sie die Wieder-
gabeschaltflachen verwenden, um sie
abzuspielen. Sie kdnnen Multimedia-
Nachrichten weiterleiten und darauf
antworten.

E-Mail
Sie kdnnen E-Mail-Nachrichten von jedem E-
Mail-Konto aus erstellen.

Erstellen und Senden von E-Mail
Wahlen Sie Neue Nachricht erstellen > lhr E-
Mail-Konto, bzw. Neu, wenn Sie bereitsein E-
Mail-Konto gedffnet haben.
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=l
A %\ E
B —Betreff:

~D

Senden Bearbeiten  Mehr

A. Adressfeld. Wahlen Sie dieses Feld aus,
um die Adresse einzugeben.

B. Feld Betreff. Wahlen Sie dieses Feld aus,
um den Betreff der Nachricht einzugeben.

C. Eingabefeld (auf der Detailregisterkarte).
Hier verfassen Sie die Nachricht.

D. Registerkarte fir Adressen. Hier kdnnen
Siedie Adresse und weitere Details
eingeben, z. B. die Nachrichtenprioritét.

E. Registerkarte fir Anhange. Wéhlen Sie
diese Registerkarte, um Anhénge
hinzuzuftigen.

Wenn Siefertig sind, wéhlen Sie Senden. Sie

koénnen die Nachricht entweder direkt senden

oder sieim Postausgang speichern.

Empfangen von E-Mail

E-Mails mussen von dem E-Mail-Server im
Internet oder in Ihrem Biiro abgerufen werden.
Dies kann manuell tber die Option Senden &
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Empfangen im Menu Mehr erfolgen oder
automatisch, indem Sie das Telefon so
einstellen, dass es zu bestimmten Zeiten auf
neue E-Mail prift.

Wenn Sie Uber ein speziellesIMAP-Konto
verfugen, haben Sie die M6glichkeit,
Nachrichten von Ihrem Server automatisch zu
empfangen. Hierbei handelt es sich um einen
vom Dienstanbieter abhangigen Dienst.

Wenn Sieeine E-Mail weiterleiten, kdnnen Sie
wahlen, ob der Anhang ebenfalls weiter-
geleitet werden soll. Durch grof3e Anhénge
nimmt die GroRRe der E-Mail zu und damit
auch die zum Senden dieser E-Mail
erforderliche Verbindungsdauer.

Sie kdnnen festlegen, dass Sie bel umfang-
reichen Nachrichten nur den Header
empfangen.

Um den Nachrichtentext einer HTML-
Nachricht mit MHTML-Formatierung zu
empfangen, wéhlen Sie Mehr >
Einstellungen > MHTML anzeigen. Um den
Text einer Nachricht auf die Breite des
Bildschirms anzupassen, wéhlen Sie
Nachrichten > Einstellungen > An
Bildschirm anpassen.

In den verschiedenen Posteingangen wird die
Prioritét der Nachrichten angezeigt.
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Um einen Anhang anzuzeigen, bendtigen Sie
einen Viewer fiir den betreffenden Dateityp.
Das Telefon enthélt vorinstallierte Viewer fir
Microsoft® Word®-, Excel ®-, PowerPoint®-
und Adobe® Acrobat®-Dateien.

Léschen von E-Mail

Sie kénnen eine Nachricht sowohl lokal as
auch auf dem E-Mail-Server 16schen. Wenn
Siedie Nachricht lokal [6schen, werden
Nachrichtentext und Anhénge gel6scht, der
Header bleibt jedoch vorhanden. Sie kdnnen
die Nachricht mithilfe der Option Senden &
Empfangen zu einem spéteren Zeitpunkt
erneut abrufen. Wenn Sie die Nachricht auf
dem Server |6schen, wird sie sowohl auf dem
Telefon als auch auf dem Server geldscht.

Weitere Informationen zu
»Nachrichten”

Im Folgenden werden einige gangige
Nachrichten- und E-Mail-Funktionen
beschrieben.

Suchen von Nachrichten

Waéhlen Siein der Hauptansicht von
Nachrichten die Option Mehr > Nachricht
suchen, um Betreffzeilen, Absenderdetails
und Nachrichtentexte zu durchsuchen. In einer
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gedffneten Nachricht wird mit Suchen in der
jeweiligen Nachricht gesucht.

Senden & Empfangen

Um Nachrichten fir sémtliche Konten, das
Konto Nachrichten sowie fur alle Ihre E-
Mail-Konten zu empfangen, wahlen Siein der
Hauptansicht von Nachrichten die Option
Mehr > Senden & Empfangen. Wenn Sie
Nachrichten fr ein bestimmtes Konto abrufen
maochten, etwa fir ein E-Mail-Konto, 6ffnen
Sie zunéchst das Konto, und wahlen Sie dann
Mehr > Senden & Empfangen.

Speichern von
Kontaktinformationen

Wenn Sie eine Nachricht empfangen, konnen
Sie die Kontaktinformationen des Absenders
speichern.

Eingeben von mehreren
Empfangern

Wenn Sie eine Nachricht verfassen und diese
an mehrere Empfanger senden mdéchten,
geben Sie zwischen den einzelnen Adressen
ein Kommaein. Sie kénnen Adressen und
Adresslisten auch tber Kontakte hinzufiigen.

Vollbildansicht
Sie kénnen lhre E-Mail- und MM S-

Nachrichten in der Vollbildansicht bearbeiten.
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Trennen der Verbindung zum
Internet

Wéhlen Sieein Verbindungssymbol, z. B. @ ,
in der Statudleiste aus. Wéhlen Sieim
Verbindungsmanager die gewunschte
Verbindung aus, und wéhlen Sie dann
Verbindung schlief3en.

E-Mail-Synchronisierungskonten
Bei diesen Konten kdnnen Sie E-Mails auf
Ihrem Telefon verfassen und sie vom
Computer aus senden. Auf I|hrem Telefonwird
automatisch ein Konto fir synchronisierte E-
Mail angelegt, wenn Sie eine E-Mail-
Synchronisierung mit |hrem Computer
einrichten. Nachdem Sie eine E-Mail auf dem
Telefon verfasst haben, wird diese bei der
néchsten Synchronisierung mit dem Computer
automatisch gesendet.

Einladungen

Wenn Siein einer E-Mail-Nachricht eine
Einladung zu einem Termin erhalten, kbnnen
Sie diese Uber Ihr Telefon annehmen oder
ablehnen. Wenn Sie sie annehmen, wird lhr
Kalender automatisch aktualisiert. Sie kdnnen
eine Einladung auch weiterleiten oder darauf
antworten.
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Push-E-Mail

Auf dem Telefon kann eine Anwendung fir
Push-E-Mail installiert werden. Bei Push-E-
Mail werden in |hrem normalen Posteingang
empfangene E-Mail-Nachrichten automatisch
an das Telefon gesendet. Sie kdnnen hiermit
Nachrichten von Ihrem Telefon senden und
die Anwendungen Kalender und Kontakte
verwenden, als wiirden Sie die normale E-
Mail-Anwendung auf I|hrem Computer
verwenden. Weitere Informationen erhalten
Sie von lhrem E-Mail-Dienstanbieter.

Kontakte

Kontakteist Ihr personliches Telefonbuch, in
dem Sie Namen, Telefonnummern, E-Mail-
Adressen, Fotos und andere
Kontaktinformationen speichern kénnen.
Auferdem haben Sie von dort aus Zugriff auf
Informationen auf der SIM-Karte. SIM-
Karteneintrége kdnnen in Kontakte und
Kontakteintrége auf die SIM-Karte kopiert
werden.
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Jeder Eintrag in Kontakte kann auf vier
Registerkarten angezeigt werden:

Q Links-Registerkarte: Enthalt Felder
fur Name, Titel, Foto, Telefon- und
Pager-Nummern, E-Mail-Adressen
und Webseiten.

ﬂ Adressen-Registerkarte: Enthalt
Felder fur Adressen, Geburtstag,
Stadt, Postleitzahl, Firmaund
Position.

Notizen-Registerkarte: Hier kbnnen
Sie personliche Notizen zu den
jeweiligen Kontakten eintragen.

L‘P

JJ  Audio-Registerkarte: Hier kénnen
Sie einen persdnlichen Rufton sowie
einen fur die Sprachwahl zu
verwendenden Sprachbefehl
einstellen.

Die Kontakte kénnen in drei Ansichten
verwaltet werden:
« Listenansicht: Zeigt beim Offnen von

Kontakte eine alphabetische Liste der
Kontakte an.

¢ Detailansicht: Zeigt die Detailsfir einen
Kontakt an.

* Bearbeitungsansicht: Hier konnen Sie
Informationen fur einen Kontakt
hinzufuigen und &ndern.
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Verwenden von
Kontakten

Kontaktieren anderer Personen

Tatigen eines Anrufs von ,,Kontakte* aus
Bléttern Sie zu dem gewiinschten Kontakt,
und driicken Sie den Jog Dial, um den Eintrag
zu 6ffnen. Bléttern Sie zu der gewlinschten
Rufnummer, und driicken Sie den Jog Dial,
um einen Anruf zu tétigen.

Senden einer SMS oder MMS an einen

Kontakt
Um eine SMS oder MM S an einen Kontakt zu

senden, tippen Sie auf das Symbol [\ neben
der Telefonnummer des Kontakts.

Erstellen der eigenen Karte

Sie kénnen fir sich eine elektronische
Visitenkarte erstellen, eine so genannte Eigene
Karte, die Sie an ein anderes Gerét senden
kénnen. Um I hre eigene Karte zu erstellen,
legen Sie einen neuen Kontakt an, und geben
Sielhre Details ein. Wé&hlen Sie anschliel?end
Mehr > Einstellungen > Als eigene Karte
festlegen.

Service-Nummern

Bel manchen Betreibern sind die jeweiligen
Service-Nummern auf der SIM-Karte
gespeichert. Um diese anzuzeigen, wéhlen Sie
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Mehr > Ordner anzeigen > SIM > Mehr >
Service-Nummern.

Festgelegte Nummern

Bei diesem Dienst kdnnen nur
Telefonnummern gewéhlt werden, diein einer
Liste auf Ihrer SIM-Karte erfasst sind. Um
diesen Dienst zu aktivieren, wahlen Sie Mehr
> Ordner anzeigen > SIM > Mehr > Festwahl >
Festgelegte Nummern.

Eigene Nummern

Um lhre eigene Nummer zu speichern oder
anzuzeigen, wenn sie gespeichert ist, wahlen
Sie Mehr > Ordner anzeigen > SIM > Mehr >
Eigene Nummern.

Erstellen und Bearbeiten
von Kontakten

Erstellen neuer Kontakte

Wahlen Sie Mehr > Neuer Kontakt. Sie
konnen auch die K ontaktdaten aus vor kurzem
empfangenen Sprachanrufen oder
Nachrichten verwenden. Wéahlen Sie Ja, wenn
Sie gefragt werden, ob diese unter Kontakte
hinzugeflgt werden sollen.

Tipp Wenn Se die Nummern lhrer Kontakte
iminternationalen Format beginnend mit +
speichern, kénnen Se einen Anruf direkt von
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Kontakte aus tétigen, wenn Se im Ausland
unterwegs sind.

Bearbeiten von Kontakten
Hinzufligen eines Felds zu einem Kontakt
Waéhlen Siein der Detailansicht die Links-
Registerkarte @ . Wahlen Sie Mehr > Feld
hinzufiigen. Markieren Sie das gewiinschte

Feld in der Liste, und wahlen Sie Hinzufiigen.

Hinzufuigen oder Bearbeiten eines Kontakts
auf der SIM-Karte

Offnen Sie die SIM-Karte, indem Sie Mehr >
Ordner anzeigen > SIM wahlen. Um einen
neuen Kontakt hinzuzufiigen, wahlen Sie
Mehr > Neuer Kontakt. Um einen Kontakt zu
bearbeiten, markieren Sie den gewiinschten
Kontakt, und driicken Sie den Jog Dial.
Wahlen Sie Mehr > Kontakt bearbeiten, und
driicken Sie Bearbeiten.

Hinzufligen eines Fotos oder Bilds zu einem
Kontakt

Um einem Kontakt ein gespei chertes Foto
oder Bild hinzuzufiigen, 6ffnen Sie den
Kontakt in der Bearbeitungsansicht, und
waéhlen Sie das Feld Bild aus. Wahlen Sie
Auswadhlen, und markieren Sie das Bild, das
hinzugefugt werden soll. Wéhlen Sie
Auswahlen > Speichern > Speichern.
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Hinzufuigen eines persénlichen Ruftons zu
einem Kontakt

Sie kdnnen fur jeden Ihrer Kontakte einen
eigenen Rufton speichern. Offnen Sie die
Audio-Registerkarte J3J , um den
gewiinschten Rufton einzustellen.

Hinzufugen einer Geburtstagserinnerun
Offnen Sie die Adressen-Registerkarte

und geben Sie das Datum in das
Geburtstagsfeld fiir den Kontakt ein.
Daraufhin erhalten Sie die Moglichkeit, in
Kalender einen Erinnerungsalarm fur diesen
Geburtstag einzustellen. Siehe Erstellen von
Kalendereintragen auf Seite 39.

Erstellen eines Kurzwahlkontakts

Mit dieser Methode [ (s
kbnnm Sie den {4 Kurzwahlkonta... =

Wahlvorgang E H

schneller ausfuhren.
Rl:hard hu Karen

Wahlen Sie Mehr >
2 k!

Ordner anzeigen >

@

Kurzwahlkontakte. Anna Marcel Lars
Wihl ! 2 7, Y

dhlen Sieden zu Ol = e
erstellenden teer ¥ Nags Peter
K UI'ZW?hl kont?kt Hinzuf. Mehr
aus. Wahlen Sie

einen Kontakt in der Liste aus. Wahlen Sie
Speichern.

Hinweis: Mdglicherweise kdnnen bestimmte
Bilder aus urheberrechtlichen Griinden nicht
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in den Kurzwahlkontakten dargestellt werden.
Sehe Geschiitzte Dateien auf Seite 65.

Hinzufugen eines Sprachwahlbefehls
Wenn Sie einen Sprachbefehl gespeichert

haben, kbnnen Sie einen Anruf tétigen, indem
Sie den Namen des entsprechenden Kontakts
sprechen.

Hinzufuigen einer DTMF-Tonsequenz

Sie kénnen eine DTMF-Tonsequenz zur
Telefonnummer eines Kontakts hinzufligen
oder in einem anderen Feld speichern.
Beginnen Siedie Sequenz immer mit einemp,
und beenden Siesiemit einer Leerstelle. Wenn
Sie wéhrend des Anrufs Tdne senden
mdchten, 6ffnen Sie den entsprechenden
Eintrag in Kontakte, und wéhlen Sie die
gewUlinschte Tonsequenz aus.

Siehe Seuern von Tonwahldiensten auf
Seite 27.

Verwalten von Kontakten

Erstellen einer Gruppe von
Kontakten

Um eine Gruppe von Kontakten zu erstellen,
wahlen Sie Mehr > Neue Gruppe. Wéahlen Sie
die Kontakte aus, die in der Gruppe enthalten
sein sollen, und wahlen Sie OK. Geben Sie den
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Namen der Gruppe ein, und wéhlen Sie
Speichern.

Kopieren oder Loschen von
Kontakten

Um einen Kontakt von einem Ordner in einen
anderen Ordner zu kopieren, markieren Sie
den Kontakt und wéahlen Mehr > Hinzufiigen
zu und den gewtinschten Ordner. Um einen
Kontakt zu 16schen, wahlen Sie Mehr >
Loschen.

Senden eines Eintrags

Bléttern Sie zum gewunschten Kontakt, und
wéhlen SieMehr > Senden als > Sendeoption,
um die Kontaktdetails an einen anderen
Kontakt zu senden.

Kopieren von Kontakten auf die
SIM-Karte und von der SIM-Karte
Sie kdnnen Kontakte von lhrer SIM-Karte in
Kontakte kopieren und umgekehrt:

So kopieren Sie aus,, Kontakte* auf die SIM-
Karte

1. Markieren Sie die gewiinschten Eintrége
in Kontakte.

2. Wahlen Sie Mehr > Hinzufiigen zu > SIM.

So kopieren Sie von der SIM-Kartein

» Kontakte"

1. Waéhlen Sie Mehr > Ordner anzeigen >
SIM, um die SIM-Karte zu 6ffnen.
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2. Markieren Sie die gewlinschten Eintrége.
3. Wéhlen Sie Mehr > In Kontakte kopieren.
Hinwels: Nur UMTS SIM-Karteneintrage
kénnen mehrere Telefonnummern enthalten.

Kalender

Mit dem Kalender kdnnen Sie Termine,
Erinnerungen, ganztagige Ereignisse und
Jahrestage verwalten. Nutzen Sie die
Jahrestagsfunktion fr wichtige aljéhrliche
Anlésse wie Geburtstage und Hochzeitstage.
Sie kdnnen Erinnerungsalarme fur die
Eintrége einrichten.

Sie kdnnen Teilnehmer zu Terminen oder
ganztégigen Ereignissen einladen. Die
Einladungen werden per E-Mail versendet.
Beim Offnen der Einladungenin Nachrichten
kénnen die Empfénger sie annehmen und

ihrem Kalender hinzufiigen oder sie ablehnen.

Hinweis: Bevor Se Teilnehmer einladen
kénnen, missen Se |hr E-Mail-Konto im
Telefon einrichten. Sehe Einrichten von
Internet, E-Mail und MMS auf Seite 74.
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Anzeigen von
Kalendereintragen

Waéhlen Sie Mehr > Ansicht einstellen, um
zwischen Monatsansicht und Wochenansicht
zu wechseln. Tippen Sie oberhalb des
Kaenderblatts auf den Pfeil nach rechts oder
nach links, um einen Bildlauf durchzufthren.

Waéhlen Sie einen Tag aus, fur den in der
Tagesansicht bereits Eintrége vorhanden sind.
Er kann mit oder ohne |eere Zeitréume
angezeigt werden. Wéhlen Sie einen Eintrag,
um die Eintragsdetails anzuzeigen. Wenn Sie
einen Tag auswahlen, fir den keine Eintrége
registriert sind, wird eine Liste angezeigt, in
der Sie den neu zu erstellenden Eintragstyp
auswéhlen kénnen.

Um schnell zu einem anderem Datum im
Kalender zu wechseln, wahlen Sie Mehr >
Gehe zu Datum (oder tippen Sie auf die
Uberschrift oberhalb des Blatts).

Erstellen von

Kalendereintragen
Waéhlen Sie Kalender > Neu, gefolgt von
einem der folgenden Eintragstypen:
Termin [, Erinnerung =X,

Ganztagsereignis € oder Jahrestag
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AUf der Registerkarte &7 konnen Sie
Kommentare hinzuftigen.

Hinweis: Wenn Se in Kontakte den
Geburtstag eines Kontakts eingeben, haben
Sedie Moglichkeit, gleichzeitig einen
Jahrestag-Eintrag fur den Geburtstag zu
erstellen. Sehe Bearbeiten von Kontakten auf
Seite 37.

Einladungen

Wenn es sich bei einem Eintrag um einen
Termin oder ein ganztégiges Ereignis handelt,
kénnen Sie auf der Registerkarte (@ andere
Personen zu diesem Termin einladen. Sie
laden die Teilnehmer ein, indem Sieihre E-
Mail-Adresse eingeben.

Die Empfanger kdnnen die Einladungen
annehmen oder ablehnen. Bei Annahme der
Einladung wird die aktuelle Kaender-
anwendung (z. B. Kalender oder Outlook)
entsprechend aktualisiert. Eswird eine
Empfangsbestétigung fur die Einladung
erstellt.

Hinweis: Die Empfangsbestatigung fir eine
Einladung wird als normale E-Mail
empfangen.

Um zu sehen, ob eine Einladung angenommen
wurde, 6ffnen Sie die Einladung in der
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Detailansicht, und wahlen Sie Antwortstatus
im Menl Mehr.

Verwalten von

Kalendereintragen

Durch die Eingabe von Suchtext kénnen Sie
nach einem bestimmten Eintrag suchen. Esist
maglich, einzelne Eintrége oder alle Eintrage
in einem bestimmten Zeitraum zu |6schen.
Eintrage in Kalender kdnnen von einem
Datum zu einem anderen kopiert sowiein
Aufgaben verschoben werden. Sie kbnnen
einen Eintrag oder eine ganze Kategorie von
Kalendereintragen an andere Geréte senden.
Siehe Senden als auf Seite 15.

Hinweis: Auf der Notizen-Registerkarte &7
kdénnen Se einen Eintrag im Menii Mehr als
Privat kennzeichnen. Derartige Eintrage
werden bei Sendevorgéngen nicht einbezogen.

Verwalten empfangener
Einladungen

Eventuell erhalten Sie Einladungen, wenn Sie
Ihre E-Mail-Nachrichten vom E-Mail-Server
abrufen. Sie haben die M&glichkeit, diese
Einladungen anzunehmen oder abzulehnen.
Wenn Sie eine Einladung annehmen, wird lhr
Kalender automatisch aktualisiert. Siehe E-
Mail auf Seite 32.
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Synchronisierung und Sicherung
Sie kdnnen Kalender mit der entsprechenden
Anwendung auf IThrem Computer synchroni-
sieren. Dartber hinausist es moglich, eine
Remote-Synchronisierung tber das Telefon-
netz durchzufuhren. Wéhlen Sie Mehr >
Kalenderverwaltung > Synchronisieren.
Siehe Remote-Synchronisierung auf Seite 73.

Hinweis: Informationen zu den zur
Verwaltung der Eintrége verwendeten
Ordnern werden nicht synchronisiert.

Als Ergénzung zur ,,normalen®
Sicherungsanwendung (siehe Sichern von
Daten auf Seite 72) kénnen Sie
Kalendereintrége auch auf dem Memory Stick
sichern. Wéhlen Sie Mehr >
Kalenderverwaltung > Sichern.

Einstellungen

Unter anderem konnen Sie Standardwerte fir
den Alarm, die Tagesansicht und die Dauer
von Terminen festlegen. Wahlen Sie Mehr >
Einstellungen > Alarm und Anzeige.

Hinwels: Durch Angabe des Tages, mit dem
Ihre Woche beginnen soll, kdnnen Se die
Darstellung der Wochen- und der
Monatsansicht &ndern. Wahlen Se Extras >
Systemsteuerung > Gerét > Uhrzeit &
Datum > Mehr > Werktage festlegen.
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Internet

Der integrierte Opera 8-Browser ist der
Zugangspunkt zum Internet auf Ihrem
Telefon. Es werden sowohl Frames as auch
JavaScript™ unterstiitzt.

Sie kdnnen bequem zwischen Hoch- und
Querformat umschalten und von einem
normalen Bild in den Vollbildmodus
wechseln. Der Browser kann den Inhalt der
Seite an die Bildschirmbreite anpassen.

Sie kdnnen auch Seiten speichern, um sie
offline anzuzeigen.

Der Browser verflgt Uber separate Download-
Manager fir Dateien, die einen sicheren
Download erfordern, und fir andere Dateien.
Der sichere Download-Manager eignet sich
besonders zum Herunterladen kommerzieller
Medienobjekte.

Sie kénnen den Browser so einrichten, dass
Popup-Fenster blockiert werden.

Der Browser kann einen sicheren,
verschlUsselten Link zu der Website
bereitstellen. Das Symbol (3 in der
Kontextleiste des Browserfensters zeigt an,
dass eine sichere Verbindung hergestellt
wurde.
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Hinweis: Bevor Se die Anwendung | nternet
fur den Zugang zum Internet verwenden
kdnnen, miissen Se | hre Inter netkonten auf
dem Telefon einrichten. Siehe Einrichten von
Konten auf Seite 74.

Der Browser kann sich eine Kombination aus
Benutzernamen und Kennwort merken, die
Sie bei der ersten Anmeldung auf einer
Website eingeben, so dass Sie diese bei der
néchsten Anmeldung erneut verwenden
konnen.

Arbeiten mit Webseiten
Wéhlen Sie Multimedia > Internet, um den
Browser zu &ffnen.

*  Wenn keine andere Website eingestel It

wurde, wird eine Sony Ericsson-Startseite
angezeigt.

2 3

Internet =
= RN

A—]

Neu Mehr
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A. In der Kontextleiste werden Seiten-
symbole angezeigt. Die Symbole &ndern
sich, wenn die Seite fertig geladen wurde.
— Tippen Sie, um die Seite zu wechseln.
— Tippen Sie auf ein Symbol, und halten

Sie den Stift darauf, um ein Meni mit
Optionen fiir die aktuelle Seite
aufzurufen. Wahlen Sie Seite
schlieRen, um eine Seite zu schliel3en.

B. Wahlen Sie die Schaltflache Neu, um eine

Webseite zu 6ffnen.Wenn erforderlich,
werden die Schaltflachen zuriick und
Stopp angezeigt.

. Wéhlen Sie Mehr, um weitere

Mentioptionen anzuzeigen.
. Statusanzeige, veranschaulicht den
Ladevorgang.

Schnelle und einfache Navigation:

Fir Tastenverkniipfungen zu Menis und
Navigationsoptionen driicken Sie:

(@]

v}

AL

9

und dann eineder folgenden Tasten,
um folgende Aktionen auszufUhren:

Eine Webseite 6ffnen.

L esezeichenliste 6ffnen.
Aktuelle Seite schlieflen.
KR Zur Homepage gehen.
= Zwischen dem Laden und

Nichtladen von Bildern wechseln.
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Zwischen normaler Darstellung und
Vollbild umschalten.

Zur nachsten Seite wechseln.

Menli Konfiguration 6ffnen.

Lesezeichen fir die aktuelle Seite
hinzufugen.

ok Suchen (im Internet oder auf der
aktuellen Seite).

BN An den Anfang oder das Ende der
Seite springen.

O+ | Aktuelle Seite stoppen oder neu

laden.

Waéhlen Sie einen Link oder ein Lese-
zeichen aus, zu dem Sie navigieren
machten.

Tippen Sie auf einen Link, und halten Sie

den Stift darauf, um ein Meniu mit

Optionen aufzurufen, die sich je nach

Linktyp unterscheiden.

— Wenn es sich bei dem Link um einen
RSS-Feed handelt (siehe RSS-Feeds
auf Seite 46), wird RSS-Feeds
gedffnet, so dass Sie diesen Feed
abonnieren kénnen.

* Verwenden Sie den Jog Dial, um auf einer
Seite einen Bildlauf nach oben oder unten
durchzufthren. Links werden beim
Bildlauf hervorgehoben dargestellt.
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¢ Wenn Siesich bei einer Website anmelden
mdchten und die Felder fur Benutzer-
namen und Kennwort gelb markiert sind,
koénnen Sie die Schaltflache Anmeldung
auswahlen, um die zuvor gespeicherte
Kombination aus Benutzernamen und
Kennwort einzugeben.

* Wenn Sie nicht im Textmodus arbeiten,
kénnen Sie eine Seite mit dem Stift nach
oben, unten, rechts oder links verschieben.

¢ Um die Zoomstufe festzulegen, wahlen
Sie Mehr > Zoom, drehen Sie den Jog
Dial, und wéhlen Sie anschlief?end
Speichern.

Verwenden von Lesezeichen

Um die Liste der Lesezeichen zu &ffnen,
wéhlen SieMehr > Lesezeichen ( ).
Wahlen Sie einen Eintrag in der Liste aus, um
ihn zu 6ffnen.

Wenn Sie ein Lesezeichen in der Liste
markieren, konnen Sie es mithilfe der
Optionen im Menili Mehr der Lesezeichenliste
16schen, bearbeiten oder so einstellen, dassdas
L esezeichen immer auf einer neuen Seite
gedffnet wird.

Um ein Lesezeichen fur die aktuelle Seite
hinzuzuftigen, wahlen Sie Mehr > Aktuelle

Seite > Zu Lesezeichen hinzu ( )
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Arbeiten mit Text

Um Text auf einer Seite auswahlen zu kdnnen,
wahlen Sie Mehr > Einstellungen, und
aktivieren Sie Textmodus auswéhlen.
Waéhlen Sie Mehr > Bearbeiten, um
Textbearbeitungsoptionen fir den
ausgewdhlten Text anzuzeigen.

Menu , Einstellungen®

Unter Mehr > Einstellungen finden Sie
Optionen, die Siefur die Arbeit mit Seiten
anpassen konnen. Sie konnen die Modi An
Bildschirm anpassen, Vollbild und
Querformat ein- und ausschalten. AuRerdem
kénnen Sie den Textmodus auswahlen.

Menu ,, Ansichten”

Wahlen Sie Mehr > Ansichten, um eine
Listenansicht zu 6ffnen, in der Sie mit
gespeicherten Seiten, Verlauf oder Downloads
arbeiten konnen.

Speichern von Seiten

Siekonnen die aktuelle Seite speichern, umsie
zu einem spéteren Zeitpunkt offline
anzuzeigen. Wahlen Sie Mehr > Aktuelle
Seite > Seite speichern, um die Seite zu
speichern.

Waéhlen Sie Mehr > Ansichten >
Gespeicherte Seiten, um eine Liste der
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gespeicherten Seiten anzuzeigen. In der Liste
kénnen Sie Seiten 6ffnen, speichern oder
umbenennen.

Verwenden der Verlaufsliste

Um eine zu einem frilheren Zeitpunkt
besuchte Seite zu 6ffnen, wahlen Sie Mehr >
Ansichten > Verlauf. Eswird eine Liste
angezeigt, Uber die Sie Details anzeigen und
die Seite 6ffnen kdnnen.

Herunterladen

Wenn Sieim Browser einen Download-Link
auswahlen und den Download akzeptieren,
erscheint ein neuer Eintrag in der jeweiligen
Download-Liste: Downloads bzw. Sichere
Downloads.

Falls erforderlich, konnen Sie den Download-
Vorgang anhalten und wiederaufnehmen
(sofern der Server dies unterstitzt).

Nach Abschluss des Downloads erfolgt keine
Benachrichtigung. Gehen Sie zu der
entsprechenden Listenansicht zuriick, um den
Status I hrer Downloads zu Uberprifen.
Waéhlen Sie dazu Mehr > Ansichten >
Downloads oder Sichere Downloads.
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Konfigurieren des

Browsers

Wéhlen Sie

Mehr > Einstellungen > Konfiguration (
), um ein Dialogfeld aufzurufen, in dem
Sie die Konfigurationseinstellungen des
Browsers @ndern kdnnen.

Auf der Registerkarte Aligemein haben Sie
folgende Auswahlméglichkeiten:

Hinzufugen oder Ldschen von Préfixen
und Suffixen zu bzw. ausder Liste, die der
Browser beim Vorschlagen von
Webadressen verwendet.

Aktivieren und Deaktivieren von
JavaScript. Wenn Sie JavaScript
deaktivieren, werden manche Seiten
schneller geladen; esist jedoch auch
maoglich, dass manche Seiten nicht
ordnungsgemal? angezeigt werden.
Aktivieren der Browserfunktion zum
Blockieren von Popup-Fenstern

Auf der Registerkarte Anzeige haben Sie
folgende Auswahlméglichkeiten:

Laden und Anzeigen der Bilder oder
Deaktivieren dieser Funktion. Die Seiten
werden schneller geladen, wenn Sie keine
Bilder anzeigen. Sie kdnnen die
Voreinstellung jederzeit durch Driicken

der Taste andern. Desktivieren
der Darstellung von Animationen.
Aktivieren und Deaktivieren von Plug-Ins.
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Auf der Registerkarte Erweitert haben Sie
folgende Auswahlmoglichkeiten:

Zulassen von Cookies.

Konfigurieren des Cache-Speichers. Sie
konnen die Cache-Grol3e festlegen sowie
bestimmen, dass der Cache jedes Mal
geleert werden soll, wenn Sie die
Verbindung trennen.

Ldschen aller Cookies

Festlegen, dass der Browser ein
Warndialogfeld anzeigt, bevor Sieein
Formular Uber eine ungesicherte
Internetverbindung senden.

Festlegen, dass die Tasten auf dem
Tastenfeld alsWAP/HTML-Zugriffstasten
dienen sollen. Dadurch wird ihre Funktion
als Direktzugriffstasten deaktiviert.

So l6schen Sie persénliche Daten
Waéhlen Sie

Mehr > Einstellungen > Persodnliche Daten
I6schen, um ein Dialogfeld zu 6ffnen, in dem
Sie Kontrollkéstchen zum L éschen der
folgenden Elemente aktivieren kénnen:

Alle Verlaufsdaten (einschliefdlich interner
Sicherheitsdaten sowie der Liste zuvor
eingegebener Webadressen).

Den Inhalt des Cache-Speichers.

Alle Cookies.

Alle von Thnen gespeicherten

K ombinationen aus Benutzernamen und
Kennwortern.
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RSS-Feeds

RSS bietet eine Methode, mit der Inhalte von
Websites auf3erhalb von Webbrowsern bereit-
gestellt werden konnen. So kann die Website
eines Nachrichtensenders iber einen RSS-
Feed mit aktuellen Schlagzeilen verfugen,
wahrend die Website einer Zeitschrift
madglicherwel se einen RSS-Feed mit
Auszugen ihrer neuesten Artikel bereitstellt.

Hinwels: Bevor Se die Anwendung fir RSS
Feeds verwenden kénnen, missen Sedie
Inter netkonten | hres Tel efons entsprechend
einrichten. Sehe Einrichten von Konten auf
Seite 74.

Abonnieren von RSS-

Feeds

Um der Anwendung einen RSS-Feed
hinzuzufiigen, wéhlen Sie Multimedia > RSS-
Feeds > Mehr > Feed hinzufiigen, und geben
Sie die Webadresse fir einen Feed ein.

Tipp Ein neuer Feed |&sst sich auf einfache
Weise hinzufiigen, indem Seim Webbrowser
zu einem RSSYXML-Link navigieren. Wahlen
Seden Link aus. Das Dialogfeld Feed
hinzufiigen wird angezeigt, in demdie
Webadresse fir den Feed bereits eingegeben
ist.
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Lesen neuer Meldungen
Beim Starten der Anwendung wird eine Liste
mit den von Ihnen abonnierten RSS-Feeds
angezeigt.

M [

F RSS feeds -l

I3

Bl FUN&downloads
13:34 (8)/

& Sony Ericsson News
13:33 (10

More

Update

Open

A. Titel des abonnierten RSS-Feed und
Zeitpunkt der letzten Aktualisierung.

B. Diein Klammern angezeigte Zahl gibt die
Anzahl ungelesener Feeds an.

C. Feeds mit neuen Meldungen werden fett
formatiert dargestellt.

Wahlen Sie den gewiinschten RSS-Feed aus,
um die Liste der Meldungen anzuzeigen.
Wahlen Sie dann eine Meldung aus, um die
vollstandige Uberschrift und Beschreibung
der Meldung anzuzeigen.
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£ [
F RSS feeds )
FUN &downloads
Software and services
Expand your capabilities with
software and services for
your Sony Ericsson mobile
phone.

Transform your personal
communication.

5]

A< B

Previous Next More

A. Bléattern Sie zwischen den neuen
Meldungen.

B. Rufen Sie weitere Einzelheiten zu der
Schlagzeile im Webbrowser auf, indem
Sie Mehr > Mehr erfahren wahlen.

Aktualisieren von Feeds

Sie kdnnen Feeds manuell oder zu einem
festgelegten Zeitpunkt aktualisieren. Wahlen

Sie bei Anzeige der Feed-Liste Aktualisieren,

um alle Feeds gleichzeitig zu aktualisieren.
Wenn die Meldung eines bestimmten Feed
angezeigt wird, kdnnen Sie Aktualisieren
wahlen, um den aktuellen Feed zu
aktualisieren.

Um Aktualisierungen zeitlich zu planen,
wahlen Sie Mehr > Einstellungen >
Aktualisierungen festlegen. Sie kénnen
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entscheiden, ob die Feeds zu einem
bestimmten Zeitpunkt oder nach einem
bestimmten Zeitraum aktualisiert werden
sollen. Sobald Feeds aktualisiert wurden, wird
in der Statusleiste automatisch das

Symbol =3 angezeigt. Wenn Sie auf das
Statusleistensymbol tippen, wird die RSS-
Anwendung aufgerufen.

Einstellungen

Waéhlen Sie Mehr > Einstellungen > RSS-
Optionen, um auf die folgenden Optionen
zuzugreifen:

¢ Elemente speichern fur: Festlegen, wie

lange Meldungen gespeichert werden
sollen.

¢ Internet-Konto: Festlegen der zu
verwendenden | nternetverbindung.

Tipp Sellen Sedas|nternetkonto auf dieselbe
\erbindung ein wie den Webbrowser.
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Media-Player

Mit dem Media-Player kbnnen Sie auf dem
Telefon gespeicherte Musik und Videoclips
wiedergeben. Dariiber hinaus kénnen auch
Video- und Audio-Inhalte per Streaming aus
dem Internet empfangen werden. Eine Liste
der unterstiitzten Medienformate finden Sie
unter Technische Daten auf Seite 113.

Musik

Hinweis: Aus urheberrechtlichen Griinden ist
es unter Umstanden nicht moglich, bestimmte
Inhalte zu kopieren, zu veréndern oder zu
Ubertragen. Wenn eine Datei urheberrechtlich
geschitzt ist oder wenn ein Zugriffsschltissel
abgelaufen oder nicht verfligbar ist, wird
neben dem Dateinamen ein Symbol angezeigt.

Wiahlen Sie Media-Player > Musik. Wenn Sie
Musik zum ersten Mal 6ffnen, wéhlen Sie
Mehr > Musik aktualisieren, um das Telefon
und den Memory Stick nach Audiodateien zu
durchsuchen. Dieser Vorgang kann eine Weile
dauern, besonders wenn Sie einen Memory
Stick mit hoher Kapazitét und zahlreichen
Audiodateien besitzen. Sie kdnnen festlegen,
ob die Aktualisierung bei jedem Offnen des
Media-Players erfolgen soll oder ob Siesie
manuell durchfiihren mdchten. Wenn Sie sich
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fr die manuelle Aktualisierung entscheiden,
ist im Menu Mehr der Befehl Musik
aktualisieren verflgbar. AuRRerdem kdnnen
Sie bestimmen, nach welchen Typen von
Audiodateien bel der Aktualisierung gesucht
werden soll. Siehe Voreinstellungen auf
Seite 50.

Samtliche Titel, auch solche, die keine
Informationen zum Album oder Interpreten
enthalten, werden unter Titel aufgefiihrt.
Eigene Aufzeichnungen enthélt Clips, die Sie
mit der Tonaufzeichnung aufgenommen
haben. Zum besseren Ordnen lhrer
Musikdateien kénnen Sie Wiedergabelisten
erstellen.

Wiedergabelisten
EineWiedergabelisteist einfach eine Liste mit
Links zu einigen Ihrer Musikdateien; sie
definiert, welche Titel abgespielt werden
sollen und in welcher Reihenfolge. Wenn Sie
einen Titel aus einer Wiedergabeliste
entfernen, wird die eigentliche Audiodatei
nicht geldscht.

Eine Wiedergabeliste kann Links zu Titeln
sowohl auf dem Telefon als auch auf einem
Memory Stick enthalten. Derselbe Titel kann
mehreren Wiedergabelisten hinzugefiigt
werden.
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Mithilfe des Datei-Managers konnen Wieder-
gabelisten zwischen Telefonspeicher und
einem Memory Stick verschoben werden. Die
auf dem Telefon erstellten Wiedergabelisten
werden unter \Musik\Wedergabelisten
gespeichert.

So erstellen Sie Wiedergabelisten
Offnen SieWiedergabelisten, und wéhlen Sie
Neue Wiedergabeliste.

So flgen Sie Titel zu einer Wiedergabeliste
hinzu

Waéhlen Sie Mehr > Verwalten > Zu
Wiedergabeliste hinzufugen.

Sie kdnnen gleichzeitig mehrere Titel
hinzufugen. Siehe Vlerwalten von Titeln auf
Seite 49.

Wiedergabe

Starten Sie die Wiedergabe, indem Sieein
Album, einen Interpreten, eine Wiedergabe-
liste oder einen einzelnen Titel auswéahlen und
dann den Jog Dial driicken oder Wiedergabe
wahlen. Sie kénnen auch auf einen Titel
tippen, um ihn abzuspielen.

Um die Wiedergabe anzuhalten, driicken Sie
den Jog Dial, tippen Sieauf BN, oder wahlen
Sie Pause.
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Tippen Sie auf den Statusindikator, und ziehen
Sieihn, um innerhalb eines Titels vor- oder
zurtickzuspulen.

Bei angehaltener Wiedergabe kénnen Sie den
Jog Dial drehen, um die Titel der aktuellen
Wiedergabeliste bzw. des aktuellen Albums
oder Interpreten zu durchsuchen.

Sie kdnnen den Media-Player verlassen, aber
weiterhin Musik anhéren, indem Sie Mehr >
Minimieren wéhlen. Die Wiedergabe wird
auch fortgesetzt, wenn Sie Uber den Task-
Manager zu einer anderen Anwendung
wechseln.

Um zu Musik zurtickzukehren, tippen Siein
der Statusleiste auf J3, oder offnen Sie die
Anwendung Uber das Hauptmentii oder den
Task-Manager.

Regeln von Lautstarke und Klang
In der Wiedergabeansicht kénnen Sie die
Lautstérke direkt regeln, indem Sie den Jog
Dia drehen. Andernfallswéhlen Sie & >
Lautstarke. Sie kénnen den Klang regeln,
indem Sie Mehr > Einstellungen > Equalizer
wahlen oder auf 11 tippen.

Verwalten von Titeln

Falls Sie mehrere Titel auf einmal auswahlen
mochten, bléttern Sie zu einem der Titel, und
wahlen Sie Mehr > Verwalten > Markieren.
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Daraufhin kénnen Sie weitere Titel
auswahlen, indem Sie die entsprechenden
Kontrollkastchen aktivieren.

Innerhalb einer Kategorie kénnen Titel auf
verschiedene Weise sortiert werden.

Voreinstellungen

Wahlen Sie Mehr > Einstellungen >
Voreinstellungen, um auf die folgenden
Optionen zuzugreifen:

Wiedergabe

» Zufall: Die Titel einer Wiedergabeliste,
eines Albums oder eines Interpreten
werden vor ihrer Wiedergabe nach dem
Zufallsprinzip gemischt.

» Schleife: Die Wiedergabeliste beginnt von
vorn, nachdem der letzte Titel
wiedergegeben wurde.

* Audio fortsetzen: Diese Einstellung
bestimmt, wie die Wiedergabe fortgesetzt
werden soll, nachdem sie unterbrochen
wurde, beispielsweise durch einen
eingehenden Anruf. Automatisch
bedeutet, dass die Wiedergabe nach
Beenden des Anrufs automatisch
fortgesetzt wird. Manuell erfordert, dass
Sie zurtick zum Media-Player wechseln
und von dort aus die Wiedergabe
fortsetzen.

Dateien

¢ Dateiaktualisierung: Bestimmen Sie, ob
jedes Mal, wenn der Media-Player
geoffnet wird, automatisch nach neuen
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Audiodateien gesucht werden soll, oder ob
Sie manuell suchen méchten.

¢ Dateien filtern: Richten Sie einen Filter
ein, um kleine Dateien oder bestimmte
Dateierweiterungen mit schlechter
Audioqualitét von der Suche
auszunehmen. Rufténe und andere
Audiodateien, die unter \Musik\sounds
gespeichert sind, werden immer
ausgeschlossen.

¢ Vollstandige Aktualisierung: Bel einer
normalen Aktualisierung wird nur nach
neuen Audiodateien gesucht. Eine
vollsténdige Aktualisierung erstellt die
Titelliste von Grund auf neu und sucht
nach Anderungen, die an vorhandenen
Dateien vorgenommen wurden, z. B. neue
Album- und I nterpreteninformationen.

Video

Hinweis: Aus urheberrechtlichen Griindenist
es unter Umsténden nicht mdglich, bestimmte
Inhalte zu kopieren, zu veréndern oder zu
Ubertragen. Wenn eine Datei urheberrechtlich
geschiitzt ist oder wenn ein Zugriffsschllissel
abgelaufen oder nicht verflgbar ist, wird
neben dem Dateinamen ein Symbol angezeigt.
Sie kdnnen auf dem Telefon oder einem
Memory Stick gespeicherte Clips sowie
Streaming-Videoinhalte aus dem Internet
ansehen.
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So geben Sie einen Videoclip wieder
1. Wahlen Sie Media-Player > Video.

2. Navigieren Sie zu dem Clip, den Sie
ansehen mochten.

3. Tippen Sie auf den Clip, wahlen Sie
Wiedergabe, oder driicken Sie den Jog
Dial, um die Wiedergabe zu starten.

So geben Sie Streaming-Videoinhalte wieder
Wenn Sie ein Internetkonto eingerichtet
haben, kdnnen Sie auch Video-Streams aus
dem Internet ansehen. Wahlen Sie Mehr >
Verwalten > URL 6ffnen, und geben Sie die
Adresse fur den Streaming-Inhalt ein. Sie
koénnen Verknlpfungen zu Streaming-Inhalten
speichern. Diese werden im Ordner Online
gespeichert, der angezeigt wird, wenn Sieden
Media-Player 6ffnen.

Bedienelemente fur die
Wiedergabe

Drehen Sieden Jog Dial, um die Lautstérke zu
regeln.

Tippen Sieauf [Il, um die Wiedergabe
anzuhalten. Tippen Sie auf B>, um die
Wiedergabe fortzusetzen.

Tippen Sie auf den Wiedergabebereich, oder
wahlen Sie Mehr > Erweitern, umin den
Vollbildmodus zu wechseln.

M600i

Tippen Sie auf die Statusanzeige, oder ziehen
Sie den Statusindikator, um innerhalb des
Clips vor- oder zurtickzuspulen.

Bei angehaltener Wiedergabe tippen Sie auf
die Pfeileim Wiedergabebereich, oder drehen
Sie den Jog Dial, um einen anderen Clip aus
dem aktuellen Ordner auszuwéhlen.

Wiedergabeoptionen

Waéhlen Sie in der Wiedergabeansicht Mehr >

Wiedergabeoptionen, um auf die folgenden

Optionen zuzugreifen:

¢ Fortlaufende Wiedergabe: Gibt alle Clips
im aktuellen Ordner wieder.

* Schleife: Wiederholt den aktuellen Clip.

Verwalten von Clips

Unter Mehr > Voreinstellungen kénnen Sie
festlegen, wie die Clips sortiert werden sollen.
Zum Verschieben, Kopieren, Ldschen oder
Umbenennen von Clips wéhlen Sie Mehr >
Verwalten.

Einstellungen

Waéhlen Siein der Wiedergabeansicht Mehr >
Einstellungen, um die folgenden Optionen
aufzurufen:
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Registerkarte ,Anzeige"

* Standardansicht: Legen Siefest, ob
Videoclipsim Hoch- oder Querformat
gedffnet werden sollen.

*  GroRe: Fur groflere Bildschirme
bestimmte Videoclips werden immer
mal3stabsgerecht fir den Bildschirm des
Telefons verkleinert. Wenn Sie An
Bildschirm anpassen auswahlen, werden
Videos, die kleiner sind alsder Bildschirm
des Telefons, ebenfalls soweit wie
mdglich an die Bildschirmgrofie
angepasst, ohne dabei das Seitenverhdtnis
zu veraéndern.

Registerkarte , Puffereinstellungen*

* Medien-Puffer: Steuert den Datenumfang,
der vor der Wiedergabe eines Stream
gespeichert wird. Normalerweise
verwenden Sie hier die Standard-
einstellung. Die Auswahl einer héheren
Einstellung kann die Wiedergabequalitét
verbessern, geht jedoch zu Lasten einer
stérken Arbeitsspeicherauslastung.

» Cache: Der Cachespeicher dient zur
temporéren Speicherung von Streaming-
Videoinhalten, so dass die Daten nicht
erneut heruntergel aden werden miissen,
wenn Sie einen Clip zurtickspulen und
noch einmal ansehen. Wéhlen Sie Cache
I6schen, um Speicher freizugeben.

Registerkarte , Proxy*

Verwenden Sie die Interneteinstellungen, es
sei denn, Sie haben Anweisungen von

bei spiel sweise |hrem Netzbetreiber oder Ihrer
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IT-Abteilung, eine manuelle Konfiguration
vorzunehmen.

Online

Online enthdlt die Links fur Streaming-
Medien, die Siein Video oder Musik
gespeichert haben. Medien-Links kdnnen
auch von |hrem Netzbetreiber vorab geladen
worden sein. Wéhlen Sie einen Link aus, und
tippen Sie auf Link 6ffnen, oder wéhlen Sie
Mehr > Neuer Link, und geben Sie eine
Internetadresse ein. Sie miissen den
vollsténdigen Pfad zu den Streaming-Inhalten
angeben.
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PlayNow

Mit PlayNow™ kdnnen Sie aktuelle Musik-
hits, Videos, Spieleund Bilder auf das Telefon
herunterladen. Die heruntergel adenen Dateien
kénnen dann als Alarmsignale, Ruftdne,
Hintergrundbilder oder Bildschirmschoner
verwendet oder Ihren Kontakten hinzugefiigt
werden.

Jegliche Inhalte des PlayNow-Dienstes stehen
auf einer Webseite zur Verfligung, die
regelmafiig von Sony BMG Music
Entertainment aktualisiert wird. Bevor Sie
sich fur den Kauf entscheiden, kénnen Sieeine
Vorschau der meisten Inhalte anzeigen lassen.

Hinweis: Aus urheberrechtlichen Griinden ist
es unter Umsténden nicht mdglich, bestimmte
Inhalte zu kopieren, zu veréndern oder zu
Ubertragen. Wenn eine Datei urheberrechtlich
geschiitzt ist oder wenn ein Zugriffsschllissel
abgelaufen oder nicht verfligbar ist, wird

neben dem Dateinamen ein Symbol angezeigt.

Vor dem Verwenden von

» PlayNow*"

Sie mussen die folgenden Anforderungen
erfullen, um PlayNow verwenden zu kdnnen:

* Ein Telefonvertrag, der GPRS- oder
UMTS-Dateniibertragung unterstiitzt.
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¢ Ein Internetkonto und die korrekten
Telefoneinstellungen. Siehe Einrichten
von Internet, E-Mail und MMS auf
Seite 74.

« Verfugbarer Speicherplatz im Telefon.

So zeigen Sie eine Vorschau von Inhalten an

1. Waéhlen Sie Multimedia > PlayNow ™, um
PlayNow zu 6ffnen.

2. Wahlen Sie den Weblink aus, von dem Sie
eine Vorschau anzeigen mochten. Der
Inhalt wird auf das Telefon
heruntergeladen, und die Bilder und
Rufténe kénnen angezeigt bzw.
wiedergegeben werden.

Tipp Sekdnnen von jeder Seite der PlayNow-
Website zur Sartseite von PlayNow
zuruckkehren, indem Se auf @ tippen.

So kaufen Siel nhalte

1. Wenn Sie den Inhalt kaufen mdchten,
wéhlen Sie Ja. |hre Telefonrechnung bzw.
Ihre Prepaid-Karte wird von lhrem
Netzbetreiber belastet. Sie erhalten eine
SMS-Nachricht, die bestétigt, dass der
Artikel bezahlt wurde und verfligbar ist.
Der Inhalt wird automatisch in dem fiir
diesen Medientyp vorgesehenen Ordner
gespeichert.

2. Abhangig vom Dateityp werden Sie
gefragt, ob Sie die Datei jetzt installieren,
wiedergeben oder verwenden mdchten.
Waéhlen Sie Ja, und bestimmen Sie dann,
wie die Datei verwendet werden soll.
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Bildergalerie und
Bildeditor

Bildergalerie

In Bildergalerie konnen Sie alle Bilder
anzeigen, senden und verwalten, dieim
internen und externen Speicher des Telefons
gespeichert sind. Sie haben folgende
Maglichkeiten:

Senden von Bildern an andere Personen
(mithilfe von MM S-Nachrichten oder der
Option Senden als)

Hinzufugen von Bildern zu den Kontakten
in Ihrem Telefonbuch

Verwenden eines Bilds als Hinter-
grundbild oder Bildschirmschoner
Anzeigen einer Gruppe von Bildern als
Diashow

Uber Bildergalerie kdnnen Sie auRerdem den

Bildeditor aufrufen, um ein Bild zu bearbeiten.

Sie 6ffnen Bildergalerie Uber Hauptmeni >
Multimedia > Bildergalerie.

A.
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Wahlen Sie eine der beiden Register-
karten, um entweder die auf dem Memory
Stick oder dieim internen Telefonspeicher
gespeicherten Bilder und Ordner
anzuzeigen.

. Drehen Sie den Jog Dial, um durch die

Ordner und Dateienin der Liste zu
navigieren. Umdie Detailansicht fir einin

Bildergalerie und Bildeditor

{5

£ [

|T<==_Bildergalerie )
A
ClipArt
» 12:07, 14/03/05
Favoriten

08:12, 21/07/05

. Butterfly
09:03, 12/05/05

ﬂ Coffee
09:00, 28/05/05

c - Plane // F

13:00, 30/05/05

Dl E
X | —

a2 Anzeigen Mehr—|

der Liste markiertes Bild aufzurufen,
wahlen Sie Anzeigen.

. Aus urheberrechtlichen Griinden ist es

unter Umstanden nicht moglich,
bestimmte Inhalte zu kopieren, zu
verandern oder zu Ubertragen. Wenn eine
Datei urheberrechtlich geschiitzt ist oder
wenn ein Zugriffsschlissel abgelaufen
oder nicht verfugbar ist, wird ein Symbol
angezeigt.

. [ : Sendet das markierte Bild s MMS-

Nachricht. Diese Funktion ist auch in der
Detailansicht eines Bilds verflgbar.

. Wéhlen Sie Mehr, um weitere

MenUoptionen anzuzeigen.

. DieListe kann nach Name, Grole, Typ

oder Datum in auf- und absteigender
Reihenfolge sortiert werden. Wéhlen Sie
Mehr > Sortieren nach, um die Sortierung
zu éndern.
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Optionen zur Verwendung von
Bilddateien

Optionen zur Verwendung von Bildern
befinden sich unter Mehr > Verwenden.

Optionen zur Verwaltung von

Bilddateien

Waéhlen SieMehr > Dateien verwalten, umein

Menl mit Optionen zum Verwalten

ausgewdhlter Dateien und Ordner aufzurufen.

In diesem Meni haben Sie folgende

Moglichkeiten:

« Offnen des Bildeditors zur Erstellung
eines neuen Bilds.

» Anlegen eines neuen Ordners.

» Kopieren, Verschieben, Umbenennen und
Léschen von Dateien.

» Kopieren oder Verschieben (Import und
Export) von Kamerabildern (JPG-Dateien
vom Typ EXIF) zwischen einem Ordner
auf einem Memory Stick und einem
internen Ordner.

« Offnen von Datei-Manager. Weitere
Informationen finden Sie unter Datei-
Manager auf Seite 65.

Detailansicht

Markieren Sieein Bild, und wéhlen Sieesin
der Liste aus, um esin der Detailansicht
anzuzeigen. Wahlen Sie Erweitern, um zur
Vollbildansicht zu wechseln.
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Markieren Sieim Menl Mehr die Option
Zoom, um den Zoom zu aktivieren. (Wenn das
Bild erweitert ist, tippen Sie auf die Taste 5,
um das Menl Mehr zu erweitern.) Drehen Sie
den Jog Dial, um den Zoomfaktor zu &ndern.
Die Miniaturansicht des Zooms zeigt den Tell
des Bildes, der gezoomt wird. Sie kdnnen die
Miniaturansicht verschieben. Deaktivieren Sie
Zoom, um die Funktion auszuschalten.

Diashows

Sie kénnen den Inhalt eines Ordners as
Diashow anzeigen und dabei automatisch oder
manuell von Bild zu Bild bléttern. Diashows
konnen von Hintergrundmusik untermalt
werden, und Sie haben die Wahl zwischen
verschiedenen Stilen firr die Ubergange
zwischen den Bildern.

Senden von Bildern mit MMS-
Nachrichten

Um ausgewéhlte Bilder oder ein Bild in der
Detailansicht mit MM S-Nachrichten zu
senden, wéhlen Sie 2.

Bildeditor

Der Bildeditor kann von Bildergalerie und
Nachrichten aus aufgerufen werden.

Mit dem Bildeditor kdnnen Sie Bilder
zuschneiden, drehen und ihre Gréfe éndern.

Bildergalerie und Bildeditor 55



Sie kdnnen ihnen Elemente wie Clipart und
Rahmen hinzufiigen. Weiterhin stehen
Werkzeuge zur Verfligung, mit denen Siein
verschiedenen Stiftbreiten und mit
unterschiedlichen Farben auf den Bildern
zeichnen konnen, sowie ein Textwerkzeug
zum Formatieren und Einfiigen von Text in
das Bild. Es sind eine Reihe von Filtern zum
Hinzufugen von Effekten und zur
Bildkorrektur verflgbar.

Bei der Erstellung von MM S-Nachrichten
verwenden Sie den Bildeditor fir die
Bearbeitung von eingefligten Bildern mit den
Dateierweiterungen .jpg, .png, .gif und .bmp
sowie fir die Erstellung von neuen JPG-
Bildern.

A. Wenn Siein der Symbolleiste einen

Modus auswéhlen, éndert sich die jeweils
verfligbare Gruppe von Werkzeugen.

Picture editor ]
Urlaubjpg

o

(2)m(]

Mehr—]

Speichern
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B. Wahlen Sie Mehr, um weitere
Mentioptionen anzuzeigen.

C. Jenach Modus andert sich diejeweils
verfligbare Gruppe von Werkzeugen:

Scribble: Festlegen der Stiftbreite
mit ¢, Auswéhlen der Farbe mit der
Farbpalette [ oder der

Farbpipette 9

i1 Rechteck auswahlen: Rote-Augen-

*=*  Korrektur @, Kopieren eines
ausgewahlten Bildabschnitts [ oder
Zuschneiden des Bilds 7] .

Zoom: VergroRern oder
Q Verkleinern Q Q

Korrigieren von Bildern

Waéhlen Sie Mehr > Korrektur, um Helligkeit,
Kontrast, Intensitét oder Farbausgleich eines
Bilds anzupassen. Der Farbausgleich wird
automati sch angepasst; verwenden Sie den Jog
Dial fur die ubrigen Werte.

Zoommodus

Die Miniaturansicht der Zoomanzeige zeigt
den Teil des Bildes, der gezoomt wird. Mit
dem Stift kdnnen Sie das Bild auf dem
Bildschirm ziehen. Der sichtbare Teil des
Bildskann erfasst werden: Wéhlen SieMehr >
Bearbeiten > Zuschneiden.
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Bearbeitungsoptionen

Waéhlen Sie Mehr > Bearbeiten, um ein Menl
mit Bearbeitungsoptionen aufzurufen. Sie
konnen ein Bild drehen, spiegeln oder umke-
hren, den Inhalt des Zwischenspeichersin das
Bild einfiigen und die GrofRe des Bilds fur ver-
schiedene Nutzungszwecke anpassen, z. B.
zur Verwendung in einer MM S-Nachricht oder
as Hintergrundbild. Anderungen kénnen
ruckgéngig gemacht werden.

Hinzufiigen von Clipart, Text und
Rahmen

Wahlen Sie Mehr > Hinzufiigen, um einem
Bild Clipart, formatierten Text oder einen
Rahmen hinzuzuftigen. Rahmen werden auf
das ganze Bild angewendet.

Hinzufligen von Effekten
Wéhlen Sie Mehr > Effekte, um ein Bild zu
filtern.

Bei manchen Filtern kann die Stérke des
Effekts angepasst werden.

Voreinstellungen

Waéhlen Sie Mehr > Voreinstellungen, um fiir
neue Bilder, die Sie mit dem Bildeditor
erstellen, Grofe, Hintergrund und Qualitat
(Gut, Mittel oder Hoch —dies hat
Auswirkungen auf die Dateigrofe) festzulegen.
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Tonaufzeichnung

Wahlen Sie Multimedia > Tonaufzeichnung.

Tipp Sekonnen die Verknlpfungstaste der
Tonaufzeichnung zuweisen, umdie
Anwendung damit aufzurufen und
Aufzeichnungen zu starten und zu stoppen.
Sehe Hardwaretaste auf Seite 89.

Aufzeichnen

Um eine neue Aufzeichnung zu starten, fihren
Sie einen Bildlauf zu Neue Aufzeichnung
durch, und drticken Sie den Jog Dial, oder
tippen Sie auf Aufzeichnen. Die Aufzeich-
nung beginnt nach dem Signalton.

Sie kdnnen auch vorherige Aufzeichnungen
fortsetzen. Fihren Sie einen Bildlauf zu dem
gewiinschten Clip durch, und wahlen Sie
Aufzeichnen. Die Aufzeichnung wird am
Ende des zuvor aufgezeichneten Materials
wiederaufgenommen.

Tippen Sie auf Stopp, wenn Sie mit der
Aufnahme fertig sind.

Wiedergabe

Fuhren Sie einen Bildlauf zu dem
gewinschten Clip durch, und wahlen Sie
Wiedergabe.
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Drehen Sie den Jog Dial, um die
Wiedergabel autstérke zu regeln.

Verwalten von

Aufzeichnungen

Das Meni Mehr enthélt Befehle zum
Umbenennen, Senden und L&schen von
Aufzeichnungen.

Alle mit der Tonaufzeichnung erstellten
Aufzeichnungen sind auBerdem in Media-
Player unter Musik > Eigene Aufzeichnungen
verfligbar.

Tipp Aufzeichnungen kdnnen als Ruftone
verwendet werden.

Voreinstellungen

Wéhlen Sie Mehr > Voreinstellungen. Sie
kdnnen bestimmen, wo die Aufzeichnungen
gespeichert werden sollen. Memory Stick
bevorzugt bedeutet, dass Aufzeichnungen auf
dem Memory Stick gespeichert werden, sofern
dieser eingesetzt ist. Andernfalls werden die
Aufzeichnungen im Telefonspeicher
gespeichert.
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MusicDJ™

Mit MusicDJ™ koénnen Sie Melodien
komponieren, um sie al's Rufténe zu
verwenden.

Eine Melodie w —_
besteht aus vier g'j MusicDJ™ -
Komponenten: L2 s e
Schlagzeug, Bass, % 5 5 1313 13 13

Akkordeund Tone.
Sie komponieren
dieMelodie, indem

& 14 14

1 14 14 14 14

Sieden \,s 9 10 10
Komponenten ERONCINEY

vordgﬂmerte ’ Offnen  Einfiigen Mehr
Audio-Samples

hinzufligen. Jedes Sampleist einen Takt lang.
Die Samplessind in die Gruppen I ntro, Verse,
Chorus und Break unterteilt.

So komponieren Sie eine Melodie
1. Wahlen Sie Unterhaltung > MusicDJ™.

2. Wahlen Sie Mehr > Tempo festlegen, und
passen Sie das Tempo der Melodiein
Beats pro Minute (BPM) an.

3. Tippen Sieauf einen Takt in einer der
Komponenten, und wahlen Sieein Sample
aus, das eingefligt werden soll. Sie kénnen
Samples auch zwischen Takten kopieren
und einfiigen.

Verwenden Sie den Statusindikator, um die
Mel odie wiederzugeben, anzuhalten, zu

M600i



stoppen oder vor- und zurtickzuspulen.
Waéhrend des Komponierens kdnnen Sie sich
zwischen den Takten hin- und herbewegen,
indem Sie den Jog Dial drehen oder Mehr >
Gehe zu wéhlen und dann die Nummern der
gewunschten Komponente und des
gewunschten Takts eingeben.

Uber das Menii Mehr kénnen Sie auRerdem

M el odien speichern, 6ffnen und senden. Wenn
Sieeine Melodie speichern, kdnnen Siesiefir
die Verwendung a's Rufton auswahlen.

Spiele

Ihr Telefon enthélt zwei im Ordner
Unterhaltung vorinstallierte Spiele.

Vijay Singh Pro Golf 2005™ ist ein 3D-Spiel,
mit dem Sie auf einem der spektakulérsten 18-
Loch-Golfplétze der amerikanischen
Meisterschaft Golf spielen kénnen —dem
Harbour Town Golf Linksim Sea Pines
Resort. Das Spiel verflgt Uber ein integriertes
Lernprogramm.

Quadrapop ist ein Puzzlespiel. Wéhlen Sie
Unterhaltung > Quadrapop > Hilfe, um mehr
zu erfahren.
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Quickoffice und
Pdf+

Die Anwendungen Quickoffice™ und Pdf+
befinden sich im Ordner Office. Mit
Quickoffice kénnen Sie Dokumente aus
Microsoft Word, Excel und PowerPoint sowie
Textdokumente anzeigen. Pdf+ ermdglicht die
Anzeige von Adobe Acrobat-Dokumenten
(PDF).

Quickoffice

In Quickofficewird eine Liste aler
Quickoffice- oder Textdokumente in einem
Ordner angezeigt. Verwenden Sie die
Registerkarten, um eine Liste von
Quickoffice-Dokumenten eines bestimmten
Typs darzustellen. Uber das Menii
Telefonspeicher kbnnen Sie zwischen
Telefonspeicher und Memory Stick wechseln.
Siekonnen Dokumente sortieren, verschieben,
kopieren und |6schen sowie Ordner anlegen
und |8schen.

Waéhlen Sie Ansicht, um anzugeben, wie ein
Dokument angezeigt werden soll.

Quickword
Zur Erstellung eines neuen Quickword™-
Dokumentswahlen Sie Office > Quickoffice >
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Mehr > Neu > Quickword. Geben Sie den
Namen und den Speicherort fir das neue
Dokument ein. Dokumente kénnen im Word-
(.doc) oder im Textformat (.txt) gespeichert
werden.

Wenn Sie vorhandene Dokumente 6ffnen,
wahlen Sie Mehr > Bearbeiten, um die
Bearbeitung zu ermdglichen. Um diean einem
Dokument vorgenommenen Anderungen zu
speichern, tippen Sie auf Speichern.

Quicksheet

Zur Erstellung eines neuen Quicksheet™-
Dokumentswahlen Sie Office > Quickoffice >
Mehr > Neu > Quicksheet.

In Quicksheet sind zwei Symbolleisten
verflgbar: die Bearbeiten-Symbolleiste und
die Formatieren-Symbolleiste. Die
Bearbeiten-Symbolleiste lasst sich schnell
aktivieren, indem Sie zweimal hintereinander
auf eine Tabellenzelle tippen.

Um an einer Tabellenkalkulation vorge-
nommene Anderungen zu speichern, tippen
Sie auf Speichern.

Quickpoint

Mit Quickpoint™ kénnen Sie Microsoft
PowerPoint-Prasentationen anzeigen und Text
darin bearbeiten, jedoch keine neue
Présentationen erstellen.
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Quickpoint enthélt drei verschiedene
Ansichten einer Folienprésentation: Folien-,
Notizen- und Gliederungsansicht.

Pdf+

In Pdf+ wechseln Sie mit den zwei
Registerkarten am oberen Rand zwischen
Telefonspeicher und Memory Stick.

In einem gedffneten PDF-Dokument kdnnen
Sie die Anzeige mithilfe der Auswahl-
schaltflachen am unteren Bildschirmrand
steuern.

Weiter Zeigt den néchsten Teil
desBildschirmsan. Wenn
Sie Mehr > Anzeige >
Spaltenmodus
ausgewahlt haben, wird
der Anfang der néchsten
Spalte einer Seite
dargestellt. Eine Spalteist
definiert alsdieBreitedes
Bildschirms.
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Mehr >
Lesezeichen

Lesezeichen
Mehr > Zuriick

Mehr > Anzeige >
Vollbild

El

Mehr > Anzeige >
Umbrechen

Suchen

Men( Vollbild >
Nachster Link
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Zeigt die Lesezei-
chenansicht an, falls das
Dokument Lesezeichen
enthdlt. Wahlen Sieeine
Uberschrift aus, um zur
entsprechenden Seite zu
gehen. Sie kdnnen auch
mit dem Jog Did ein

L esezeichen auswéhlen
und dann mithilfe der
Schaltflache unten zur
entsprechenden Seite
navigieren.

Bringt Sie zur
ausgewahlten Seite.

Kehrt zur vorherigen
Seitenansicht zuriick.

Vollbild.

Um zur normalen Ansicht
zurtickzukehren,
deaktivieren Sie das
Kontrollkastchen
Vollbild.

Bricht das Dokument um.
Der Text wird in den
Bildschirm eingepasst,
Bilder und Zeichnungen
sind jedoch nicht
sichtbar.

Zeigt das Diaogfeld
Suchen an.

Geht zum néchsten Link
im Dokument.

Notizen

Die Anwendung Notizen ist ein Notizbuch, in
dem Sie Notizen und Skizzen machen kénnen.
Die Notizen kénnen in einzelne Ordner
gegliedert werden, beispielsweise fur private
und berufliche Notizen.

Erstellen und Verwalten

von Notizen

Wahlen Sie Office > Notizen > Neu. Ein
Notizeneintrag besteht aus zwei
Registerkarten: der Registerkarte ‘J flr Text
und der Registerkarte 4 fiir Skizzen.

Verwenden Sie beim Erstellen einer Notiz @
fir Fettformatierung und @ firr eine
Aufzdhlungsliste. In der Liste Ihrer Notizen
werden jeweils die ersten Worter der Notiz
angezeigt.

Zeichnen von Skizzen
Wéhlen Sie die Registerkarte £, und
zeichnen Siedie Skizzen mit dem Stift. Legen
Siemit (& die Stiftbreitefest, und wahlen Sie
mit [Jl] eine Farbe aus der Farbpalette aus.
Tippen Sie auf ¢, um den Stift in einen
Radiergummi zu &ndern. Tippen Sie erneut auf
den Radiergummi, um wieder zum Stift zu
wechseln.
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Aufgaben

Mit Aufgaben kénnen Sie eine Liste zu
erledigender Dinge erstellen. Die Aufgaben
konnen in einzelne Ordner gegliedert werden,
beispielsweise fur private und berufliche
Aktivitéten.

Erstellen und Verwalten

von Aufgabeneintragen
Waéhlen Sie Office > Aufgaben > Neu. Ein
Aufgabeneintrag besteht aus zwei
Registerkarten: der Registerkarte [£] fir
Aufgabendetailsund der Registerkarte &7 fiir
Notizen.

Hinweis: Auf der Registerkarte £ konnen
Se eine Aufgabe im Menii Mehr als Privat
kennzeichnen. Derart gekennzeichnete
Eintrége werden nicht mitgesendet, wenn
Aufgaben als Nachrichten versendet werden.

Synchronisierung und
Sicherung

Sie kdnnen Aufgaben mit einer
entsprechenden Anwendung auf hrem
Computer synchronisieren. Dartiber hinausist
es moglich, eine Remote-Synchronisierung
Uber das Telefonnetz durchzufiihren. Wahlen
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Sie Aufgaben verwalten > Synchronisieren.
Siehe Remote-Synchronisierung auf Seite 73.

Hinweis: Die Ordner werden nicht
synchronisiert.

Als Ergénzung zur , normalen*
Sicherungsanwendung (siehe Sichern von
Daten auf Seite 72) kbnnen Sie
Aufgabeneintrége auch auf dem Memory
Stick sichern. Wéhlen Sie Aufgaben
verwalten > Sichern.

Rechner

Im Rechner stehen Funktionen zum Addieren,
Subtrahieren, Multiplizieren und Dividieren
sowie zur Wurzel- und Prozentrechnung zur
Verfligung. AulRerdem ist ein Speicher
vorhanden.

Waéhlen Sie Extras > Rechner. Alle
Rechenoperationen, ausgenommen
Prozentrechnungen, erfolgen in der
Reihenfolgeihrer Eingabe, z. B.: 5+5x 5=
50, nicht 30.

Prozentrechnungen hingegen erfolgen
rickwérts. Wenn Sie z. B. 10 % von 50
berechnen méchten, geben Sie 50 x 10 % ein.
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DasErgebniswird angezeigt, wenn Sieauf die
%-Taste tippen.

Taste Funktionalitat

MR Tippen Sie einmal darauf, um die
Zahl aus dem Speicher abzurufen
und auf dem Bildschirm anzuzeigen.
Tippen Sie zweimal darauf, um den

Speicher zu |6schen.

Tippen Sie einmal darauf, um einen
angezeigten Wert in den Speicher zu
Ubertragen.

Wenn sich im Speicher bereitsein
Wert befindet, wird der auf dem
Bildschirm angezeigte Wert dem
Wert im Speicher hinzuaddiert.

Tippen Sie einmal darauf, um den
angezeigten Wert von dem Wert im
Speicher zu subtrahieren. Der
Speicher wird entsprechend
angepasst, aber nicht angezeigt.

Tippen Sie einmal darauf, um die
zuletzt eingegebene Zahl zu | 6schen.

i

(¢}

Tippen Sie einmal darauf, um die
Bildschirmanzeige wieder auf 0 zu
setzen.
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Umrechner

Mit dem Umrechner kdnnen Sie verschiedene
Werte und Mal3e aus den folgenden
Kategorien umrechnen: Entfernungen,
Volumen, Gewichte, Temperaturen,
Geschwindigkeiten, Fléchen und Wahrungen.
Sie haben die Mdglichkeit, der Liste der
umzurechnenden Wahrungen weitere
Wahrungen hinzuzufiigen und den jeweiligen
Wechselkurs einzugeben.

Umrechnen von
MafRReinheiten

Wenn Sie beispielsweise eine Entfernung von
Kilometernin Seemeilen umrechnen mdchten,
wahlen Sie unter Extras > Umrechner >
Entfernungen die RegisterkarteMetrisch, und
geben Sie dort den Wert ein. Wahlen Sie
Umrechnen, und sehen Sie sich auf der
Registerkarte Nautisch das Ergebnis an.

Einstellen der
Dezimalstellen fir die

Umrechnung

Sie kdnnen fur alle Kategorien jeweils die
Anzahl von Dezimal stellen festlegen. Wahlen
Siedazu in der Mentileiste Dezimalstellen.
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Umrechnen von

Wahrungen

Wahlen Sie Extras > Umrechner >
Wahrungen, und wahlen Siein der
Waéhrungsliste die Ausgangswéhrung sowie
die Wahrung, in die umgerechnet werden soll,
aus. Geben Sie den umzurechnenden Betrag
ein, und wahlen Sie Umrechnen.

Eingeben von Wechselkursen

Die Standardwechselkurseim Umrechner sind
auf 0 eingestellt. Sie missen die aktuellen
Kurse manuell eingeben.

Wahlen Sie Mehr > Wechselkurs, um den
aktuellen Wechselkurs einzugeben, etwa fur
Japanische Yen in US-Dallar.

Hinzufligen von Wahrungen

Ab Werk enthélt der Umrechner einige haufig
verwendete Wahrungen. Wahlen Sie Mehr >
Wahrungen hinzufiigen, um der
Waéhrungsliste weitere Wahrungen und ihre
entsprechenden Wechselkurse hinzuzuftgen.
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Uhrzeit

Wiéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Geréat > Uhrzeit & Datum, um die Uhrzeit und
das Datum einzustellen. Weitere
Informationen finden Sie unter Uhrzeit &
Datum auf Seite 93.

Einstellen von Alarmen
Siekonnen biszu drei verschiedene Alarmein
Ihrem Telefon einstellen. Dabei kdnnen Sie
einen der voreingestellten Alarme aktivieren
oder einen neuen Alarm nach eigener
Definition einstellen.

Um einen neuen Alarm einzustellen, tippen
Sieauf einen der Alarmzeitpunkte. Siekdnnen
angeben, wann und wie oft der Alarm

ausgel Ost werden soll.

Es stehen zwei Mdglichkeiten zur Auswahl,

was beim Ausl6sen des Alarms geschehen

soll:

¢ EinSignal ertdnt. Wahlen Sieeinen derim
Telefon gespeicherten Signalténe aus.

¢ Einstummer Alarm wird ausgegeben. Auf
dem Bildschirm wird eine Mitteilung
angezeigt.

Wenn Sie Standardmelodie wahlen, werden

die unter Extras > Systemsteuerung >

Geréat > Téne und Signale > Alarme

festgelegten Einstellungen verwendet.
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Alarme werden nur ausgegeben, wenn das
Telefon eingeschaltet ist.

Wenn der Alarm ausgel 6st wird, kénnen Sie
ihn mit Erneut erinnern um 5 Minuten ver-
schieben oder unter Mehr > Stummschaltung
den Ton abstellen. Um den Alarm komplett
auszuschalten, tippen Sie auf OK.

Timer

Verwenden Sie Extras > Timer, wenn Sie
innerhalb eines bestimmten Zeitraums an
etwas erinnert werden mdchten. Die Timer-
Anwendung wird so lange ausgeblendet, bis
dieZeit abgelaufenist. Wéhlen Sieweiter, um
den Alarm zu stoppen.

Stoppuhr

Verwenden Sie Extras > Stoppuhr, wenn Sie
messen mochten, wie lange ein bestimmter
Vorgang dauert.

Wenn SieNeue Runde wéhlen, kbnnen Siedie
Zeit fr biszu neun separate VVorgange messen,
etwa Etappen in einem Rennen oder die Zeit
einzelner Wettkémpfer in einem Rennen.
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Verwalten von
Dateien und
Ordnern

Datei-Manager

Der Datei-Manager dient zur Verwaltung von
Inhalten und Medien im Telefonspeicher und
auf Memory Sticks. Die Ansicht des Datei-
Managersistinzwel Registerkarten aufgeteilt:
Registerkarte T fur den Telefonspeicher und
Registerkarte (g fiir den Memory Stick.

Geschutzte Dateien

Heruntergeladene oder empfangene Dateien
sind mdglicherweise urheberrechtlich
geschiitzt. Ausurheberrechtlichen Griinden st
es unter Umstanden nicht mdglich, bestimmte
Inhalte zu kopieren, zu veréndern oder zu
Ubertragen. Wenn eine Datei urheberrechtlich
geschiitzt ist oder wenn ein Zugriffsschltissel
abgelaufen oder nicht verfugbar ist, wird
neben dem Dateinamen ein Symbol angezeigt.

Handhaben von Dateien und
Ordnern

In Datei-Manager konnen Sie Dateien und
Ordner anzeigen, umbenennen, kopieren,
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verschieben undléschen. Wahlen SieExtras >
Datei-Manager.

Hinweis: Installieren Se Anwendungen und
andere oft verwendete Inhalte wie z. B.
Ruftone im Tel efonspeicher, da der Memory
Sick manchmal nicht verfiigbar ist, wenn das
Telefon an einen Computer angeschlossen ist.

Viele Vorgange im Datei-Manager kdnnen
auch Uber Extras > Systemsteuerung >
Sonstige gestartet werden.

Datenaustausch mit anderen
Geraten

Das Telefon legt auf dem Memory Stick seine
eigene Ordnerstruktur an. Andere Geréte
mussen auf dieselbe Ordnerstruktur zugreifen,
um die Dateien auf dem Telefon zu
verwenden. Auf einem Computer kénnen Sie
zu dem gewtinschten Ordner auf dem Memory
Stick navigieren. Bei einem Gerét, in dem
nicht in Ordnern navigiert werden kann (etwa
in einer Kamera), platzieren Sie die
gewtiinschte Datei mithilfe des Datei-
Managers in einen Ordner, auf den dieses
Gerét zugreifen kann.

Aufrufen von Mediendateien
Mediendatei en kdnnen direkt tber den Datei-
Manager aufgerufen werden, indem Sie sie
dort auswahlen.
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Umbenennen eines Memory Stick
Sie kdnnen einem Memory Stick einen
aussagekréaftigeren Namen geben. Dieser
Name wird im Ordnermeni angezeigt.
Wahlen SieExtras > Datei-Manager > Mehr >
Gerét > Memory Stick formatieren >
Umbenennen.

Formatieren eines Memory Stick
Neue Memory Sticks werden normalerweise
beim ersten Einsetzen in ein Telefon
formatiert.

Hinweis: Wahrend des Formatierungs-
vorgangs, der eine gewisse Zeit in Anspruch
nehmen kann, sollten Sie den Memory Stick
nicht entfernen.

Wahlen SieExtras > Datei-Manager > Mehr >
Geréat > Memory Stick formatieren > Format.

Hinweis: Bei der Formatierung werden alle
Daten auf dem Memory Stick geldscht.

Installieren von

Anwendungen
Auf dem Telefon konnen die folgenden zwei
Typen von Anwendungen installiert werden:

¢ Speziell fir das Telefon konzipierte
Anwendungen bzw. mit dem Symbian-
Betriebssystem kompatible
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Anwendungen. Diese Installationsdateien
weisen die Dateierweiterung .SIS auf.

e Mit dem Symbian-Betriebssystem
kompatible Java’Anwendungen. Diese
Installationsdateien weisen die
Dateierweiterung .jar oder .jad auf.

Waéhlen SieExtras > Datei-Manager > Mehr >

Gerat > Installieren, um eine Anwendung zu

installieren. Wahlen Sie die gewiinschte

Anwendung aus, und wéhlen Siedann Details,

um Informationen zu dem Zertifikat

anzuzeigen. Wenn die Signaturdetailsin

Ordnung sind, wahlen Sie Installieren, und

befolgen Sie die auf dem Telefon angezeigten

Anweisungen. Die Anwendung wird im

Ordner Extras installiert. Sie kann auchin

einen anderen Ordner verschoben werden.

Hinwels: Installieren Se ausschliefdlich
Anwendungen mit verifizierbarer
Anbieteridentitét und Dateiintegritat. Um
sicherzustellen, dass das Zertifikat nicht
widerrufen wurde, wéhlen Se Sicherheit,
aktivieren Se Widerrufiiberprifung
aktivieren, und geben Se die URL-Adresse
ein, unter der das Zertifikat Uberpruft werden
kann.

Entfernen von Anwendungen
Manchmal ist es erforderlich, installierte
Anwendungen zu entfernen, um so
Speicherplatz freizugeben.
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Waéhlen SieExtras > Datei-Manager > Mehr >
Gerét > Deinstallieren. Bestétigen Sie mit Ja.

Speicherassistent

Das Didogfeld Wenig Speicherplatz wird
angezeigt, wenn auf dem Telefon nicht mehr
gentigend Speicherplatz zum Speichern von
Informationen verfugbar ist. Von diesem
Dialogfeld aus kdnnen Sie den Speicher-
assistenten aufrufen, um damit Speicherplatz
freizugeben, indem unerwiinschte Dateien und
Anwendungen gel dscht werden.

Bei Bedarf konnen Sie den Speicher-
assistenten auch jederzeit Uber Extras > Datei-
Manager > Mehr > Gerét > Speicherassistent
oder Extras > Systemsteuerung > Gerét >
Speicherassistent starten.

Hinweis: Bevor Se Speicherplatz freigeben,
stellen Se sicher, dass Se uber eine
Scherungskopie aller wichtigen Daten
verfligen.
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PC Suite

Hinwels: WWenn Se ein altes Smartphone
ersetzen und Daten behalten mdchten, lesen
SeUbertragen von Daten zwischen Tel efonen
auf Seite 23.

Die Sony Ericsson PC Suite besteht aus einer
Reihe von Softwaretools fur den Computer,
dieim Lieferumfang des Telefons enthalten
sind. Diese Tools kénnen fiir verschiedene
Aufgaben eingesetzt werden, darunter:

» Synchronisieren von u. a. Kontakten, E-

Mail und Kalendereintragen zwischen
einem Telefon und einem Compulter.

» Sichern der Telefondaten auf einem
Computer und Wiederherstellen von
Daten auf einem Telefon aus einer
Sicherungskopie auf dem Computer.

» Installieren neuer Software und Sprachen
auf dem Telefon.

* Verbinden eines Computers mit dem
Internet Uber das Telefon.

* Verwalten von Telefondateien Uber einen
Computer und Austauschen von Dateien
zwischen Telefon und Computer.

Weitere Informationen zur Synchronisierung,

Erstellung von Sicherungskopien und

Wiederherstellung aus Sicherungskopien

finden Sie unter Synchronisierung und

Scherung auf Seite 71.
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Installieren der PC Suite

Hinweis: Vergewissern Se sich, dass keine
Sony Ericsson-Geréate mit dem Computer
verbunden sind, wenn Se die Installation
Starten.

Legen Sie die mitgelieferte CD ein, um die
Sony Ericsson PC Suite auf dem Computer zu
installieren. Die Installation wird in der Regel
automatisch gestartet. Ist dies nicht der Fall,
kdnnen Sie sie durch Ausfiihren der Datei
start.exe auf der CD starten.

Hinweis: Die Sony Ericsson PC Suite-CD
enthalt ver schiedene Anwendungen. Die
Reihenfolgeihrer Installation ist nicht von
Bedeutung, es sei denn, Se erhalten wahrend
der Installation eine entsprechende
Anweisung.

Sie kdnnen die Sony Ericsson PC Suite auch
unter WwWw.sonyericsson.comvsupport
herunterladen.

Anwendungs-Launcher
Die einzelnen Anwendungen in der Sony
Ericsson PC Suite werden Uber einen
Anwendungs-L auncher aufgerufen. Dieser
befindet sich unter Start > Programme > Sony
Ericsson > Sony Ericsson PC Suite for
Smartphones.
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http://www.sonyericsson.com/support

Eine Verbindung zum Telefon kann tber
Bluetooth, den Infrarotanschluss oder das
USB-Kabel hergestellt werden. Fur manche
Anwendungen kann eine bestimmte
Verbindungsart erforderlich sein. Soist fur
Sony Disc2Phone und Adobe Photoshop
Album SE eine USB-Verbindung mit der
Einstellung Dateitibertragung erforderlich,
damit die Anwendungen ordnungsgemal3
funktionieren.

Verbinden mit
anderen Geraten

Wenn Sie Informationen zwischen lhrem
Telefon und einem anderen Gerét austauschen
mdchten, verbinden Sie die zwei Geréte Uber
Bluetooth, eine Infrarotverbindung oder ein
USB-Kabedl.

Eine solche Verbindung erméglicht Ihnenu. a

Folgendes:

* Senden einer Datei (z. B. eines Bilds) an
einen Computer oder ein anderes Telefon.

» Verwenden eines Bluetooth-Headsets bei
einem Telefongespréch.

» Synchronisieren von Kaenderterminen
und Kontakten mit den entsprechenden
Daten auf einem Compulter.
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¢ Sichern der Telefondaten auf einem
Computer.

¢ Einsatz Ihres Telefons as
Computermodem.

Weitere Informationen zu Synchronisierung
und Datensicherung finden Sie unter
Synchronisierung und Scherung auf Seite 71.

Bluetooth-Technologie

Die Bluetooth™-Funktechnol ogie nutzt
Funkwellen, um Geréte innerhalb eines
Bereichs von bis zu zehn Metern miteinander
zu verbinden.

Informationen zu Bluetooth-Einstellungen
finden Sie unter Bluetooth-Technologie auf
Seite 84.

Senden und Empfangen von
Dateien

Siekénnen vonjeder Anwendung, die Uber die
Option Senden als verfiigt, eine Datei Uber
Bluetooth senden, ohne das empfangende
Geréte zuerst mit |hrem Telefon koppeln zu
mussen. Um eine Datei zu senden, wéhlen Sie
im Menl Mehr die Option Senden als >
Bluetooth. lhr Telefon sucht daraufhin nach
verfligbaren Geréten. Wahlen Sie eines der
gefundenen Geréte aus.

Wenn ein anderes Bluetooth-Telefon ein
Objekt an Ihr Telefon sendet, wird (abhangig
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vom Netzbetreiber) eventuell ein Dialogfeld
mit Optionen zum Akzeptieren oder Ablehnen
der Ubertragung eingeblendet. Wenn die
Ubertragung abgeschlossen ist, wird die Datei
im Posteingang der Nachrichtenanwendung
gespeichert. Fallsdas Gerét mit Ihrem Telefon
gekoppeltist, kdnnen Sie die Option Gerat als
vertrauenswiirdig behandeln aktivieren,
damit esin Zukunft ohne Bestédtigung eine
erneute Verbindung zu Ihrem Telefon
herstellen kann.

Infrarotanschluss

Wenn Sie lhr Telefon Uber eine Infra-
rotverbindung mit einem anderen Gerét
verbinden moéchten, diirfen sich zwischen den
beiden Infrarot-Anschllissen keine
Gegenstande befinden, und der Winkel
zwischen ihnen darf nicht mehr als ungeféhr
30 Grad betragen.

Informationen zur Aktivierung des
Infrarotanschlusses finden Sie unter
Infrarotanschluss auf Seite 86.

WARNUNG! Richten Se einen aktivierten
Infrarotanschluss niemals auf das Auge einer
Person oder auf den Anschluss eines anderen
Infrarotgeréts, mit dem Se keine Verbindung
her stellen méchten.
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Senden und Empfangen von
Dateien

Sie kdnnen eine Datei von jeder Anwendung,
die Uber die Option Senden als verfugt, Uber
den Infrarotanschluss senden. Zum Senden
einer Datei wahlen Sieim Meni Mehr die
Option Senden als > IR.

Wenn die Ubertragung einer Datei an |hr
Telefon abgeschlossen ist, wird die Datei im
Posteingang der Nachrichtenanwendung
gespeichert.

USB-Anschluss

Mit einem USB-Kabel (Universal Seria Bus)
kénnen Sielhr Telefon an den USB-Anschluss
eines anderen Geréts anschlief3en.

Informationen zu USB-Einstellungen finden
Sie unter USB auf Seite 87.

Hinweis: Bevor Se das USB-Kabel an einen
Computer anschlief3en, installieren Sedie
Sony Ericsson PC Suite auf dem Computer.
Esist eine USB-Verbindung mit der Einstel-
lung Telefonmodus erforderlich, um Telefon-
daten auf einem Computer zu sichern und
Daten aus einer Sicherung wiederherzustellen.
Eine USB-Verbindung mit der Einstellung
Dateiiibertragung ist erforderlich, wenn die
Computeranwendungen ,, Sony Disc2Phone”
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und ,, Adobe Photoshop Album SE* verwendet
werden, um Musik- bzw. Bilddateien
zwischen Telefon und Computer zu
Ubertragen.

Hinweis: Wahrend der Datentibertragung
Uber USB sollten Se nicht die USB-
Einstellungen &ndern oder die Verbindung
2wischen dem Tel efon und dem anderen Ger &t
trennen, da dies zu einem Datenverlust fihren
kann.

Laden des Akkus liber USB

Wenn Ihr Telefon Uber USB z. B. mit einem
Computer verbunden ist, kénnen Sie die
Option fur das gleichzeitige L aden des Akkus
auswahlen.

Hinweis: Vierwenden Se zum Laden eines
Akkus tiber einen USB-Hub nur einen Hub mit
eigener Sromversorgung.

Verbindungsmanager

Im Verbindungsmanager konnen Sie alle
offenen Internetverbindungen anzeigen und
schlieen sowie die Protokolle fur offene und
geschlossene Verbindungen einsehen.

Wéhlen Sie Extras > Verbindungsmanager,
um die Verbindungen und Protokolle
anzuzeigen.
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Wenn Sie Details zu einer Verbindung oder
einem Protokoll anzeigen mdchten, wahlen
Siedie jeweilige Verbindung bzw. das
Protokoll aus. Wenn Sie z. B. ein Protokoll
zurlicksetzen mdchten, markieren Sie es, und
wéhlen Sieim Menil Mehr die Option
Protokoll zuriicksetzen.

Computermodem
Uber die Sony Ericsson PC Suite kann ein
Computer Ihr Telefon als Modem fur eine
Internetverbindung verwenden.

Synchronisierung
und Sicherung

Mit der Sony Ericsson PC Suitekonnen Sielhr
Telefon mit géngigen Computeranwendungen
synchronisieren (lokale Synchronisierung)
und Sicherungskopien von Daten erstellen.

Ohne die Sony Ericsson PC Suite kann das
Telefon Uber ein Mobiltelefonnetz mit einem
Remote-Server synchronisiert werden
(Remote-Synchronisierung).

Tipp Fur Kalender- und Aufgabeneintrége
gibt es eine weitere Moglichkeit zur
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Scherung: Se kdnnen vom Telefon auf den
Memory Sick kopiert werden und umgekehrt.
Weitere Informationen finden Se unter
Synchronisierung und Sicherung auf Seite 41
bzw. unter Synchronisierung und Scherung
auf Seite 62.

Lokale Synchronisierung
L okale Synchronisierung findet zwischen dem
Telefon und einem damit verbundenen
Computer statt. E-Mails, Kontakte,
Kalenderereignisse und Aufgaben, Notizen
(nur Text) und Browser-L esezeichen kdnnen
auf diese Weise synchronisiert werden.

Hinweis: Die Sony Ericsson PC Suite muss
auf dem Computer installiert sein, und auf
dem Telefon muss die gewlinschte
\erbindungsmethode konfiguriert sein. Sehe
\erbindungen auf Seite 84.

N
Bluetooth
«es Infrarot ««esee >

USB-Kabel

Zur Durchfiihrung einer Synchronisierung
verbinden Sie das Telefon tber USB,
Bluetooth oder Infrarot mit dem Computer.
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Hinweis: Wenn Se eine USB-Verbindung
verwenden, wahlen Se die Einstellung
Telefonmodus aus.

Wéhlen Sie auf dem Computer Start >
Programme > Sony Ericsson > Sony
Ericsson PC Suite for Smartphones, um die
Sony Ericsson PC Suite zu 6ffnen. Wéhlen Sie
im Menl Datei die Option Sync-Manager.

Synchronisierungseinstellungen
Klicken Sieim Fenster Sync-Manager auf
Einstellungen, um festzulegen, was
synchronisiert werden soll und auf welche
Weise.

Starten der Synchronisierung
Klicken Sieim Fenster Sync-Manager auf
Jetzt synchronisieren, um die
Synchronisierung zu starten. Im Anschluss an
jede Synchronisierung kdnnen Sie sich die
Ergebnissein der Zusammenfassung anzeigen
lassen.

Sichern von Daten

Verwenden Sie die Sony Ericsson PC Suite,
um Sicherungskopien von Telefondaten
anzulegen. Die Sicherungskopien werden auf
dem Computer gespeichert und kénnen zu
einem spéteren Zeitpunkt auf dem Telefon
wiederhergestellt werden. Nehmen Sie
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regel méfdig Sicherungen vor, besondersimmer
vor einer Aktualisierung des Telefons, da bei
der Aktualisierung sémtliche Benutzerdaten
gelscht werden.

Hinweis: Auch urheberrechtlich geschiitzte
Dateien werden in die Sicherung von Daten
einbezogen, jedoch nicht die Zugriffsschl iissel
fur diese Dateien. Wenn Se beispielsweise
nach einer Scherung das Telefon auf die
Werkseinstellungen zurlicksetzen, verlieren
Se samtliche Zugriffsschllissel. Se miissen
diese Schllissel dann neu bestellen (und erneut
dafir bezahlen), umdie Dateien verwenden zu
konnen.

Wiederherstellen von

Daten

Zur Wiederherstellung von Telefondaten
wahlen Sie Backup-Manager, alsob Sieeine
Sicherung durchfihren wollten, wahlen Sie
jedoch die Option zum Wiederherstellen. Sie
kénnen Daten manuell oder mithilfe eines
Assistenten wiederherstellen.

Wichtig: Alle Telefondaten werden wéhrend
des Wiederher stellungsvorgangs
Uberschrieben. Das Unterbrechen des

W ederher stellungsvorgangs kann Schaden
am Telefon verursachen.
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Remote-Synchronisierung

SO\

\

GPRS, HSCSD
oder CSD

Remote-Synchronisierung findet zwischen
dem Telefon und einem Synchronisierungs-
server im Internet oder Intranet statt. Mit dieser
Methode kénnen Sie Ihr Telefon auch unter-
wegs regelmafig synchronisieren. Zum Kon-
figurieren und Starten einer Remote-
Synchronisierung wéhlen Sie Extras > Re-
mote-Sync.

Synchronisierungsdienste kdnnen von Mobil-
netzbetreibern, anderen Dienstanbietern oder
als Zusatzfunktionalitét fur PIM-
Anwendungen (Personal Information
Management) von Unternehmen bereitgestel It
werden. Normal erweise kbnnen Kalender-
ereignisse, Aufgaben, Kontakte, E-Mails,
Browser-L esezeichen und Notizen (nur Text)
standortfern synchronisiert werden.
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Einrichten von
Internet, E-Mall
und MMS

Mit Ihrem Telefon kdnnen Sie auf das I nternet
zugreifen sowie E-Mail- und MM S-
Nachrichten senden und empfangen. Dazu
mussen Sie Internetkonten einrichten.

Automatisches

Einrichten von Konten

Ein Konto l&sst sich auf einfache Weise
einrichten, indem Siebei | hrem Dienstanbieter
eine Nachricht fir die automatische
Konfiguration anfordern. Fragen Siebei Ihrem
Dienstanbieter an, ob dieser Dienst verfiigbar
ist. Sie kdnnen auch die Website
WWW.Sonyericsson.com/support besuchen.
Dort finden Sie Setup-Assistent, mit denen Sie
Konten fiir zahlreiche géngige Dienstanbieter
einrichten kénnen.

Empfangene Auto-K onfigurationsnachrichten
werden unter Nachrichten > Nachrichten >
Posteingang gespeichert. Um eine
automatische Konfiguration zu starten,
wahlen Sie die Nachricht aus, und befolgen
Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.
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Einrichten von Konten
Der Zugang zum Internet erfolgt Uber einen
Internetdienstanbieter. Sie mussen ein
Internetkonto einrichten, um die folgenden
Vorgange ausf ihren zu kénnen:

e Zugang zum Internet.

¢ Senden und Empfangen von E-Mail-
Nachrichten.

¢ Senden und Empfangen von MMS-
Nachrichten.

« Einrichten und Verwenden eines Virtual
Private Network (VPN).

Es gibt drei Arten von Internetkonten:

¢ Daten: Verwendet eine
Paketdatenverbindung, entweder Uber ein
UMTS- oder ein GSM-/GPRS-Netz.
Ihnen wird der Umfang der von Ihnen
heruntergeladenen oder gesendeten Daten
berechnet.

* DFU (CSD oder HSCSD): Stellt eine
durchschaltvermittelte Verbindung her.
Ihnen wird die Dauer der Internet-
verbindung in Rechnung gestelIt.

¢ Bluetooth-PAN: Verwendet ein Bluetooth-
PAN-Profil (Persona Area Network), um
die Verbindung zu einem Gerét (z. B.
einem Computer im Netzwerk)
herzustellen, das mit dem Internet
verbunden ist.

Neue Konten kdnnen automatisch oder
manuell erstellt werden. Eventuell ist das
Internetkonto bereits beim Kauf des Telefons
eingerichtet.
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Vor dem Einrichten

Sie sollten von Ihrem Dienstanbieter ale
erforderlichen Angaben zu den Konten
vorliegen haben, beispielsweise den Namen
und das Kennwort fir das E-Mail-Konto.

Manuelles Einrichten von

Internet-Konten

Wenn Sie die Angaben manuell eingeben
mdochten, wahlen Sie Extras >
Systemsteuerung > Verbindungen >
Internetkonten.

Manuelles Einrichten von
E-Mail

Bevor Sie E-Mail-Einstellungen vornehmen
konnen, missen Sie Uber eine Internet-
verbindung verfiigen. Siehe Einrichten von
Konten auf Seite 74.

Dasjeweilige E-Mail-Konto muss das POP3-
oder IMAP-Protokoll zum Empfangen und
das standardmafige SM TP-Protokoll zum
Senden von E-Mail unterstiitzen.

Webbasi erte E-Mail-Dienste kdnnen nicht
Uber Nachrichten verwendet werden. Fur den
Zugriff auf diese Art von Diensten miissen Sie
den Internetbrowser verwenden.
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Um die Details manuell einzugeben oder um
ein vorhandenes Konto zu bearbeiten, wéhlen
Sie Extras > Systemsteuerung >
Nachrichtenkonten > E-Mail-Konten.

In der E-Mail-Kontenansicht wird eine Liste
der E-Mail-Konten auf dem Telefon
angezeigt. Sie kdnnen der Liste ein neues
Konto hinzuftigen oder ein Kontoldschen. Um
ein vorhandenes Konto zu bearbeiten, wéhlen
Sie es aus, und nehmen Sie die gewiinschten
Anderungen vor.

Waéhlen Sie Mehr > Bevorzugtes Konto, um
Ihr bevorzugtes Konto auszuwahlen. Dieses
Konto wird verwendet, wenn Siein einer
Anwendung Senden als > E-Mail wahlen.

Wahlen Sie Mehr > Neues Konto, um das
Diaogfeld fur E-Mail-Einstellungen zu
offnen. Die Einstellungen werden auf drei
verschiedenen Registerkarten sowie in (iber
das Menu Mehr aufgerufenen Dialogfeldern
vorgenommen.

Sie sollten von Ihrem Dienstanbieter ale
Angaben zu dem Konto erhalten haben, die
Sie nun eingeben miissen.

Registerkarte Normal
Kontoname: Benennen Sie das Konto zu
Ihrer eigenen Referenz, z. B. mit
»Zuhause" oder ,,Blro“.
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Ihr Name: Geben Sie den Namen ein, der
mit ausgehenden Nachrichten angezeigt
werden soll.

E-Mail-Adresse: Diesist lhre E-Mail-
Adresse, wie sie von |hrem Dienstanbieter
bereitgestellt wurde. Die Adresse enthélt
immer das Zeichen @.

Verbindungstyp: POP3 und IMAP sind
die beim Empfang von E-Mail vom E-
Mail-Server verwendeten
Verbindungsprotokolle. POP3 ist der
gangigste Verbindungstyp. IMAP verflgt
Uber erweiterte Funktionalitét.

Bei spielsweise ermdglicht es das
Abonnieren von serverbasierten Ordnern.
Fragen Sie bei Ihrem E-Mail-
Dienstanbieter nach, welches Protokoll
unterstitzt wird.

IMAP-Idle zulassen: Wenn Sieein IMAP-
Konto haben, kann das Telefon den
Posteingang auf dem Server nach neuen
Nachrichten tUberprifen. Wenn neue
Nachrichten vorhanden sind, werden sie
an das Telefon gesendet.

Registerkarte Posteingang

Posteingangsserver: Geben Sie den
Namen oder die |P-Adresse des Servers
fir eingehende Nachrichten Ihres E-Mail-
Dienstanbieters an. Anhand dieser
Adresse wird der Computer identifiziert,
auf dem eingehende E-Mail-Nachrichten
gespeichert werden. Gangige Formate
sind pop.beispiel.org und
123.123.123.123.
Benutzername/Kennwort: Ihr E-Mail-
Dienstanbieter stellt Ihnen einen
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Benutzernamen und ein Kennwort fr das
E-Mail-Konto zur Verfligung.

Downloadbeschrankungen: Wahlen Sie
diese Option aus, um Regeln dafir
festzulegen, wie Nachrichten
heruntergeladen werden und wie viele
Nachrichten in Ihrem Posteingang
gespeichert werden kdnnen. Wenn Sie den
Umfang des Datenverkehrs begrenzen
mdchten, kdnnen Sie wahlweise Nur
Header auswahlen, um nur die Header von
E-Mail-Nachrichten herunterzuladen

(d. h. nur den Absender, den Betreff und
das Datum), oder eine
Grofenbeschrénkung festlegen (d. h. bei
E-Mails, die grofRRer as der unter E-Mails
kleiner als angegebene Wert sind, werden
nur die Header heruntergeladen). Wenn
Sie eine Nachricht 6ffnen, werden Sie
aufgefordert, den Rest der Nachricht
herunterzuladen.

Kleiner als: Geben Sie den Grenzwert fir
den Nachrichtenumfang ein, wenn Sie
oben E-Mails kleiner als ausgewahlt
haben.

Anzahl der E-Mails beschranken: Wahlen
Sie diese Option aus, wenn Sie die
Gesamtanzahl der E-Mails beschrénken
mdchten, die zu einem gegebenen Zeit-
punkt in Ihrem Posteingang gespeichert
werden sollen. Wenn der Posteingang voll
ist und Sie eine neue Nachricht
herunterladen, wird die alteste Nachricht
im Posteingang aus dem Telefon gel 6scht.
Beachten Sie, dass der Nachrichten-
Header im Telefon und die gesamte
Nachricht auf dem Server verbleibt.
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Beschrankt auf: Geben Sie ein Limit fir
die Anzahl von Nachrichtenim
Posteingang ein, wenn Sie oben Anzahl
der E-Mails beschranken ausgewdahlt
haben.

Empfangen mittels Gruppe: Wahlen Sie
aus, welches Internetgruppenkonto zur
Verbindung mit dem E-Mail-Server fur
eingehende E-Mail-Nachrichten
verwendet werden soll. Wenn Sie
Bevorzugte Gruppe auswahlen,
verwendet das Telefon das bevorzugte
Internetgruppenkonto.

Registerkarte Postausgang

Postausgangsserver: Geben Sie den
Namen oder die |P-Adresse des Servers
(SMTP-Servers) Ihres E-Mail -
Dienstanbieters fir ausgehende
Nachrichten ein. Anhand dieser Adresse
wird der Computer identifiziert, auf dem
ausgehende E-Mail-Nachrichten
gespeichert werden. Gangige Formate
sind smtp.beispiel.org und
123.123.123.123.
SMTP-Authentifizierung verwenden:
Manche SMTP-Server erfordern auch die
Authentifizierung ausgehender E-Mail.
Aktivieren Siein diesem Fall das
Kontrollkastchen, und geben Sie lhren
Benutzernamen und lhr Kennwort ein.

Anmeldedaten des Posteingangs
verwenden: Aktivieren Sie dieses

Senden mittels Gruppe: Wahlen Sie aus,
welches I nternetgruppenkonto zur
Verbindung mit dem E-Mail-Server fur
ausgehende E-Mail-Nachrichten
verwendet werden soll. Wenn Sie
Bevorzugte Gruppe auswahlen,
verwendet das Telefon das bevorzugte
Internetgruppenkonto.

Wéhlen Sie lhr E-Mail-Konto > Mehr >
Geplante Downloads, um ein automatisches
Herunterladen von Nachrichten zeitlich zu
planen.

Download planen

Download planen: Aktivieren Sie diese
Option, und wéahlen Sie entweder Nach
Intervall sowie Intervalle zwischen

1 Minute und 999 Minuten aus, oder
wéhlen Sie Nach Zeit, und geben Sie bis
zu drei Downloads pro Tag an.

Hinweis: Wenn Se Downloads planen,
sollten Sein der Regel auch das
Kontrollkastchen Verbindung-Dialogfeld
anzeigen unter Extras >
Systemsteuerung > Verbindung >
Internetkonten > Mehr > Optionen
deaktivieren. Andernfalls wird jeder
geplante Download beim Dial ogfeld
Verbindung zum Internet herstellen SO
lange angehalten, bis Se Verbinden
wéhlen.

Waéhlen Sie lhr E-Mail-Konto > Mehr >

Kontrollké&stchen, wenn der SMTP-Server . ; instell
die Anmeldedaten IhresPosteingangs zur ~ E"Weitert, um weitere Einstellungen
Authentifizierung akzeptiert. vorzunehmen.
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Erweitert — Registerkarte Eingehend

Secure Socket: Erfragen Siebei lhrem
Internetdienstanbieter, ob Sie Secure
Socket oder Sichere
Kennwortauthentifizierung (siehe unten)
verwenden konnen.

Bei einem Secure Socket werden alle
Informationen (einschlieflich
Benutzername, Kennwort und aller
Nachrichten) aus Sicherheitsgriinden
verschliisselt, wahrend Sie mit dem
Internet verbunden sind.

Posteingangsport: Normalerweise 110
fir POP3-Server und 143 fir IMAP-
Server. Verwenden Sie den Standardwert,
essel denn, Ihr E-Mail-Dienstanbieter gibt
Ihnen andere Anweisungen.

Sichere Kennwortauthentifizierung: Im
Gegensatz zu Secure Socket (Siehe oben)
wird bei der sicheren
Kennwortauthentifizierung nur Ihr
Kennwort verschl isselt.

Erweitert — Registerkarte Ausgehend

Secure Socket: Siehe Registerkarte
Eingehend oben.

Postausgangsport: Normalerweise 25.
Verwenden Sie Port 25, es sei denn, Ihr E-
Mail-Dienstanbieter gibt lhnen andere
Anweisungen.

MIME-Kodierung verwenden: Bel der
MIME-Kodierung handelt es sich um
einen Standard, der ermdglicht, dass
andere Informationen als Text (z. B.
Grafiken) und Akzentbuchstaben in E-
Mails gesendet werden konnen.
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Manuelles Einrichten von
MMS

Zur manuellen Einrichtung von MM S miissen
Sie zunéchst ein Internetkonto fir MMS
erstellen und dann die eigentlichen MM S-
Einstellungen vornehmen. Gehen Sie nach
demselben Verfahren vor, um vorhandene
MM S-Konten zu bearbeiten.

Systemsteuerung

Unter Extras > Systemsteuerung befinden
sich alle wichtigen Einstellungen fur das
Telefon, die systemweit gelten und oftmals
mehrere Anwendungen betreffen. Hier
nehmen Sie die erste Konfiguration Ihres
Telefons vor und &ndern Einstellungen zu
einem spéteren Zeitpunkt.

Hinwels: Bestimmte Einstellungen wurden
unter Umstanden von Ihrem Netzbetreiber
gesperrt oder abgeblendet.
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Telefoneinstellungen

Anrufe annehmen

Wéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Telefoneinstellungen > Anrufe annehmen,
um zu bestimmen, fur welche Anrufer Sie
erreichbar sein méchten, indem Sie die
anzunehmenden Anrufer festlegen.

Registerkarte , Steuerung*

Legen Siefest, ob Ihr Telefon mit einem
Besetztsignal oder durch Aufhéngen reagieren
soll.

Menu ,Anrufe annehmen von:*“

Allen Anrufern: Jeder Anrufer kann Sie
erreichen.

Nur Anrufern in Liste — Nur Personen
(Telefonnummern), die Sieindie Liste der
anzunehmenden Anrufer aufgenommen
haben, kénnen Sie erreichen.

Kontakte: Nur Personen, diein Ihrem
Telefonbuch unter Kontakte aufgefuihrt
sind, kdnnen Sie anrufen.

Kurzwahl: Nur Ihre Kurzwahlkontakte
kénnen Sie erreichen.

Keinem Anrufer: Sie sind fir niemanden
zu erreichen.

Registerkarte , Liste"
Erstellen Sie eine Liste anzunehmender
Anrufer. Wahlen Sie Hinzufiigen, und wahlen
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Sie die gewulnschten Anrufer unter Kontakte
aus, oder geben Sie einen Namen und eine
Nummer ein.

In Kontakte aufnehmen

Wahlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Telefoneinstellungen > In Kontakte
aufnehmen, und aktivieren Sie das
Kontrollk&stchen, wenn Sie jedes Mal bel
Verwendung oder Empfang einer neuen
Nummer gefragt werden mdchten, ob ein
neuer Kontakt gespeichert werden soll.

Telefonkarten

Bei einem Telefonkartenkonto werden Anrufe
Uiber einen Telefonkartenserver geleitet. Das
bedeutet, dass |hr Telefon as Firmentelefon
agieren kann. Da lhre Anrufe in diesem Fall
Uber die Vermittlungsstelle eines privaten
Unternehmens geleitet werden, stehen PABX-
Funktionen wie beispiel sweise Telefon-
konferenzen zur Verfligung.

Wahlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Telefoneinstellungen > Telefonkarten, um
die Einstellungen vorzunehmen.

Geben Sie den Code fir die Gerétesperre ein
(der Standardcode fur die Gerétesperre lautet
0000), und nehmen Sie die folgenden
Einstellungen vor:
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* Telefonkartenmodus: Legen Siefest, wie
die ausgewdhlte Telefonkarte verwendet
werden soll.

e Telefonkarten: Eine Liste lhrer
Telefonkarten.

* Aktive Karte: Stellen Sie die aktive Karte
en.

Weitere Informationen erhalten Sievon lhrem

Telefonkartenanbieter.

Einrichten einer neuen
Telefonkarte

Waéhlen Sie Neu, und geben Sie die folgenden
Kontodaten ein.

Registerkarte ,Zugriff*

Name: Geben Sie einen Namen fir das
Telefonkartenkonto ein.
Zugangsnummer: Geben Siedie
Telefonnummer des Telefonkartenservers
en.

Bestatigungscode: Geben Sie den
Verifizierungscode ein.

Internationales Prafix: Geben Sie das
vom Server verwendete internationale
Préfix ein.

Registerkarte ,Konfiguration“

Reihenfolge beim Senden: Bestimmen
Sie, ob zuerst die Telefonnummer oder der
Bestatigungscode gesendet werden soll.
Verzogerung fir Nummer/Code: Legen
Siefest, wielange das Telefon warten soll,
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bevor es die Nummer bzw. den Code
sendet.

Direkte Zugangsnummer verwenden:
Wenn diese Option aktiviert ist, dirfen Sie
eine direkte Zugangsnummer verwenden,
wenn es sich um eine Telefonkarte vom
Typ PBX handelt.

Firmentelefondienste

Sie kdnnen Firmentel efondienste einrichten,
indem Sie eine Konfigurationsdatei vom Typ
.pbx importieren, die Sie von | hrer Telefonie-/
IT-Abteilung erhalten kdnnen.

So konfigurieren Sie Firmentelefondienste

1. Legen Sie einen Ordner namens
Telefonkarten im Ordner Dokument auf
dem Telefon oder dem Memory Stick an,
und kopieren Sie die .pbx-
Konfigurationsdatei in diesen Ordner.

2. Wahlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Telefoneinstellungen > Telefonkarten >
Import.

3. Whéhlen Sie die zu importierende .pbx-
Datei aus, und tippen Sie auf Import.

4. Aktivieren Siedie Karte, indem Sie den
Telefonkartenmodus auf Direktruf, Immer
Telefonkarte verwenden oder Vor Anruf
fragen einstellen.

Das Telefonkartensymbol 2% wird nunin der

Statudleiste angezeigt. Die .pbx-Datei kann so

konfiguriert werden, dass Sie Befehle an die

Vermittlungsstelle senden kénnen, indem Sie

auf das Telefonkartensymbol tippen.
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Anklopfen

Sie kénnen wahlen, ob das Telefon [hnen
signalisieren soll, wenn wahrend eines aktiven
Gespréchs ein weiterer Anruf eingeht.

Waéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Telefoneinstellungen > Anklopfen, und
stellen Sie diese Option auf Ein oder Aus.

Wenn ALS (zwei Leitungen auf der SIM-
Karte) verfgbar ist, kdnnen Sie diese Option
flr zwei separate Leitungen auf Ein bzw. Aus
setzen.

Die Einstellungen werden im Netz
vorgenommen. Wahlen Sie Mehr >
Aktualisieren, um die aktuellen Einstellungen
zu empfangen.

Anrufe umleiten

Das Telefon kann eingehende Anrufe
(Sprachanrufe sowie Daten- und Faxanrufe)
an eine andere Nummer umleiten, falls Sie
besetzt oder nicht erreichbar sind oder das
Gespréach nicht annehmen. Sie kénnen auch
bestimmen, dass alle Anrufe umgeleitet
werden sollen.

Wéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Telefoneinstellungen > Anrufe umleiten, um
festzulegen, welche Art von Anrufen
umgeleitet werden soll und wohin.
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Umleitungsoptionen
In Kontakten suchen: Wéahlen Sie einen
Eintrag aus dem Telefonbuch unter
Kontakte.
Nummer eingeben: Geben Sie eine
Telefonnummer ein, an die Anrufe
umgeleitet werden sollen.
Aus: lhre eingehenden Anrufe werden
nicht umgeleitet.

Die Einstellungen fur die Anrufumleitung
werden im Netz vorgenommen. Wé&hlen Sie
Mehr > Aktualisieren, um die aktuellen
Einstellungen zu empfangen.

Anruf markieren

Wahlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Telefoneinstellungen > Anruf markieren, um
die Funktion zu aktivieren. Falls die Funktion
aktiviert ist und Sie einen Anruf abweisen,
werden Sie aufgefordert, eine Erinnerung
einzurichten, dass Sie diesen Anrufer nach
einer Zeitspanne, die Sie festlegen koénnen,
zurilickrufen.

Einstellungen fur den

Freisprechbetrieb

Wahlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Telefoneinstellungen > Freisprechbetrieb,
um festzulegen, wie ein eingehender Anruf
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entgegengenommen werden soll, wenn die
Freisprecheinrichtung angeschlossen ist.

Annahmemodus

Normal: Anrufe werden normal
angenommen.

Beliebige Taste: Driicken Sie zur
Annahme eines Anrufs eine beliebige
Taste auf dem Tastenfeld.

Nach 5 Sekunden: Das Telefon nimmt
einen Anruf nach finf Sekunden
automatisch an.

Angenommene Anrufe immer an
Bluetooth umleiten: Aktivieren Siedieses
Kontrollkastchen, um angenommene
Anrufe auf ein Bluetooth-Headset
umzulegen.

Mit SMS ablehnen

Falls Sie aus irgendeinem Grund einen Anruf
abweisen mdchten, z. B. wéhrend einer
Besprechung, kénnen Sie das Telefon so
konfigurieren, dass dem Anrufer eine
vordefinierte SM'S gesendet wird.

Wéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Telefoneinstellungen > Mit SMS ablehnen,
um die Einstellungen vorzunehmen. Falls die
Funktion aktiviert ist und Sie einen Anruf
abweisen, werden Sie gefragt, ob Sieeine
SMS-Textnachricht senden mdchten.
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Anrufe sperren

Mit dieser Funktion kdnnen Sie bestimmte
Anruftypen, z. B. internationale
Ferngespréche, aktivieren oder deaktivieren.
Den PIN-Code, den Sie zum Einrichten dieser
Einstellung in Extras > Systemsteuerung >
Telefoneinstellungen > Anrufe sperren
bendtigen, erhalten Sie von Ihrem Betreiber.

Nummer anzeigen/

unterdricken

Sie kdnnen bestimmen, ob der angerufene
Teilnehmer |hre Telefonnummer sehen soll
oder nicht. Wéhlen Sie Extras >
Systemsteuerung > Telefoneinstellungen >
Nummer anzeigen/unterdriicken, um die
Einstellungen vorzunehmen. Wenn
Netzstandard aktiviert ist, hangt diese
Entscheidung vom Netz ab.

TTY-Einstellungen

Sie kdnnen die Nutzung eines Fernschreibers,
eines Hilfsmittels fur hér- und sprach-
behinderte Personen, aktivieren. Verbinden
Sie das Teletype-Zubehor (TTY) mit dem
entsprechenden Anschluss an der Unterseite
des Telefons.
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Sprachsteuerung

Sie kdnnen Anrufe mithilfe von
Sprachbefehlen tétigen und empfangen.
Wéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Telefoneinstellungen > Sprachsteuerung,
um die Einstellungen vorzunehmen.

Aufzeichnen von Sprachbefehlen

Bevor Siein diesem Dialogfeld Einstellungen
festlegen konnen, miissen Sie zuvor die
Sprachbefehlworter fiir Annehmen und Besetzt
sowie das Zauberwort aufgezeichnet haben.

Das Zauberwort ist ein bestimmtes Wort, dass
Sie vor Sprachbefehlen sprechen missen,
damit das Telefon den Befehl erkennen und
ausfuhren kann. Wéahlen Sie ein langes und
ungewohnliches Wort aus, das sich leicht von
normalen Hintergrundgespréchen
unterscheiden |&sst.

Wahlen Sie Mehr > Bearbeiten >
Aufzeichnen, um einen markierten
Sprachbefehl aufzuzeichnen. Wahlen Sie
Mehr > Bearbeiten > Wiedergabe, um einen
markierten Sprachbefehl anzuhdren. Das
Symbol @ neben einem Wort gibt an, dass
ein Sprachbefehl aufgezeichnet und
gespeichert wurde.
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Einstellungen flr die Sprachsteuerung

Ubertragung - Freisprechbetrieb:
Sprachsteuerung mit angeschl ossener
Freisprecheinrichtung.

Ubertragung - KFZ-Betrieb:
Sprachsteuerung mit angeschlossener Kfz-
Freisprecheinrichtung.

Sprachannahme: Annahme durch
Sprachsteuerung (aufgezei chnete Worter
fur , Annehmen® und , Besetzt").

Anrufer ansagen: Das Telefon gibt den
aufgezeichneten Namen des Anrufers
wieder, fallsdieser in Kontakte
gespeichert ist.

Mailbox

Waéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Telefoneinstellungen > Mailbox, und geben
Sie die Nummer ein, mit der das Telefon auf
den Mailbox-Server zugreifen soll. Ihre
Mailbox ist ein von Ihrem Netzbetreiber
bereitgestel Iter Dienst, der als | hr personlicher
»Anrufbeantworter fungiert.

ALS-Einstellungen
ALS (Alternativleitungsservice) bedeutet,
dass Sie auf |hrer SIM-Karte Uber zwel
separate Leitungen (d. h. zwei
Telefonnummern) verfligen.
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Gebuhrenzahler

Waéhlen Sie Systemsteuerung >
Telefoneinstellungen > Gebilhrenzéhler, um
die Einstellungen fur den Gebuhrenzéhler
festzulegen.

Dieser Dienst (von manchen Betreiber auch
als AoC bzw. Advice of Charge bezeichnet)
ermoglicht Folgendes:

* Aufzeichnen der Gebuhren.

»  Automatisches Verhindern gebiihren-
pflichtiger abgehender Anrufe, wenn ein
bestimmtes Guthabenlimit Uberschritten
wurde

Unter Gebiihrenzahler sind zwei Register-
karten verfugbar: Guthaben und Tarif.

Registerkarte ,, Guthaben*
Auf dieser Registerkarte kbnnen Sie die
folgenden Einstellungen vornehmen:

* Begrenztes Guthaben: Wenn Sie dieses
Kontrollkastchen aktivieren, werden keine
gebihrenpflichtigen abgehenden Anrufe
mehr zugelassen, wenn das festgel egte
Guthabenlimit Gberschritten wurde. Wenn
das Kontrollkéstchen nicht aktiviert ist, ist
kein Guthabenlimit festgelegt. Die Kosten
eines Anrufs werden wahrend des
Gespréchs auf dem Bildschirm angezeigt.

e Verbleibendes Guthaben: Sie kdnnen
dieses Feld bearbeiten und ein
Guthabenlimit festlegen. Wenn ein
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Guthabenlimit eingestellt wurde, wird das
verbleibende Guthaben wéhrend eines
Gespréchs auf dem Bildschirm angezeigt.

Registerkarte , Tarif*

Auf dieser Registerkarte kénnen Sie die

folgenden Einstellungen vornehmen:

¢ Kosten anzeigen in: Wahlen Sie
Wahrung oder Einheiten.

e Tarif: Stellen Sie eine Zahl zwischen 0,01
und 9999999 ein.

* Wahrung: Wéhlen Sie eine Wahrung aus
(Code aus drei Buchstaben).

Damit diese Einstellungen gespeichert

werden, miissen Sie nach den Festlegen der

Einstellungen einen guiltigen PIN2-Code

eingeben, den Sie von lhrem Netzbetreiber

erhalten.

Hinweis: Der Gebiihrenzahler funktioniert
nicht, wenn Se beim Roaming zu einem
Netzwerk gewechselt haben, das keine
Gebiihreninformationen bereitstellt.

Verbindungen
Die Verbindungseinstellungen steuern, wielhr
Telefon mit anderen Geréten kommuniziert.

Bluetooth-Technologie
Wahlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Verbindung > Bluetooth, um die Bluetooth-
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Einstellungen festzulegen und Verbindungen
zu anderen Bluetooth-Geréten herzustellen.

Hinwels: Sellen Se nur Verbindungen zu
vertrauenswiirdigen Geréaten her.

Fur ale Aufgaben, mit Ausnahme der
Ubertragung einer einzelnen Date, ist es
erforderlich, eine permanente und
vertrauenswirdige Beziehung zwischen dem
Telefon und anderen Geréten einzurichten.
Dieser Prozess wird ,, Koppeln“ (auch Pairing
oder Bonding) genannt. Das Telefon merkt
sich, mit welchen Geréten es gekoppelt wurde,
so dass Sie damit keine Koppelung mehr
ausfuhren muissen. Dies vereinfacht kiinftige
Verbindungen und macht sie sicher, da
gekoppelte Geréte sich bereits gegenseitig
authentifiziert haben.

Einstellungen-Registerkarte
Hier nehmen Sie sémtliche Bluetooth-
Einstellungen des Telefons vor.

Eigener Telefonname: Geben Sie den
Namen an, unter dem Ihr Telefon auf
anderen Bluetooth-Geréten angezeigt
werden soll.

Bluetooth ein: Aktiviert Bluetooth.
Sichtbar fur andere Gerate: Ermoglicht es
anderen Bluetooth-Geréten, | hr Telefon zu
erkennen.

Energiesparmodus aktiviert: Reduziert
den Energieverbrauch, indem die Aktivitéat
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des Telefons eingeschrénkt wird.
Nachdem eine Bluetooth-Verbindung
hergestellt wurde, nimmt das Telefon
keine weiteren Verbindungsanforderungen
von anderen Bluetooth-Geréten an; es
kann jedoch weiterhin andere Bluetooth-
Geréte erkennen und Verbindungen zu
ihnen anfordern.

Geréate-Registerkarte

Auf dieser Registerkarte werden alle Geréte
aufgefuihrt, mit denen das Telefon bereits
gekoppelt ist, auch wenn sich diese zurzeit
nicht innerhalb des Bereichs befinden und
nicht fur Bluetooth aktiviert sind.

Koppeln mit einem Gerat

Wahlen SieNeues Geréat, um mit einem neuen
Gerét zu koppeln. Das Telefon sucht daraufhin
nach sichtbaren (erkennbaren) Bluetooth-
Geréteninnerhalb desBereichs. Ummit einem
dieser Geréte zu koppeln, wéhlen Sie esin der
Liste aus, und geben Sie die Kennung ein,
wenn Sie dazu aufgefordert werden.

Beim Koppeln mit einem Bluetooth-Headset
kann es sein, dass das Headset Uiber

automati sche K oppelfunktionalitét verfugt. In
diesem Fall mussen Sie keinen Koppel-
vorgang einleiten; das Headset fiihrt den
Vorgang automatisch aus, wenn es
eingeschaltet wird. Sie mussen auch keine
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Kennung eingeben, eine Bestétigung des
Koppelvorgangsist alerdings erforderlich.

Wenn Sie ein Gerét aus der Liste auswéhlen,
wird eine Liste mit Optionen gedffnet:

Gerateoptionen

Geratename: Hier kénnen Sie den Namen
des Geréts andern. Diese Einstellung
betrifft lediglich die Darstellungsweise
des Geréts auf |hrem Telefon.

Gerat als vertrauenswirdig behandeln:
Lé&sst zu, dass das Gerét eine Verbindung
zu lhrem Telefon herstellt, ohne dass Sie
diesjedes Mal bestétigen miissen.

Als Audio aktivieren: Zur Verwendung
des Geréts (z. B. eines Bluetooth-
Headsets) in Audio-Anwendungen. Fir
Audio aktivierte Gerédte werden auf der
Audio-Registerkarte (X, aufgefiihrt.

Bluetooth-Dienste
Die vom verbundenen Gerét unterstiitzten

Dienste (auch als Profile bezeichnet) werden
in der Detailansicht fUr das jeweilige Gerét
aufgelistet. Wéhlen Sie das Gerét auf der
Registerkarte || aus, und wahlen Sie dann
die rechte Registerkarte Services.

Audio-Registerkarte

Hier werden alle gekoppelten Geréte
aufgefihrt, die fir Als Audio aktivieren
markiert sind. Sie kdnnen ein Gerét zu einem
spéteren Zeitpunkt fur Audio deaktivieren, um
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zu vermeiden, dass Sie an diese versehentlich
Audio Ubertragen.

Infrarotanschluss

Wéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Verbindung > Infrarot, um den
Infrarotanschluss zu aktivieren.

Infrarotoptionen

Ein oder Ein fiir 10 Minuten: Aktiviert den
Anschluss.

Aus: Deaktiviert den Anschluss.

Internetkonten
Siehe Einrichten von Internet, E-Mail und
MMSauf Seite 74.

Mobilfunknetze

Wahlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Verbindung > Mobilfunknetze, um
festzulegen, wie das Telefon ein verfligbares
Netz auswahlen soll, wenn Sie sich nicht im
Versorgungsbereich |hres Netzbetreibers
befinden. Unter Mobilfunknetze gibt es zwei
Registerkarten: Suche und Bevorzugte Netze.

Registerkarte ,Suche*

Das Telefon sucht nach einem Netz. Sie
kénnen zwischen den Suchmodi Automatisch
oder Manuell wahlen.
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Weitere Menuoptionen

Netz wahlen: Startet die Suche nach
einem Netz.

Neue Suche: Sucht nach dem néchsten
Netz in der Liste der bevorzugten Netze.

Registerkarte ,Bevorzugte Netze*
Sie kdnnen eine Liste bevorzugter Netze
anlegen. |hr Telefon wéhlt dann das Netz mit
der hdchsten Prioritét aus, das verfugbar ist.

Weitere Meniioptionen

Netz hinzufiigen: Wahlen Sie ein Netz aus
der Liste aus, und legen Sie die Prioritét
fest.

Netz loschen: Léschen Sie das markierte
Netz.

Netze filtern: Legen Sie die Netztypen
fest, diein der Liste angezeigt werden
sollen (GSM, UMTS oder Beide).

Hinweis: Eskann sein, dass lhr Betreiber
Ihnen nicht erlaubt, auf alle verfligharen Netze
zuzugreifen.

uSB

Waéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Verbindung > USB, um die USB-
Einstellungen des Telefons anzuzeigen.

Optionen fur USB-Funktionalitat

Telefonmodus: Ermdglicht
Synchronisierung, Sicherung,
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Wiederherstellung, Datei iibertragung und
Modemnutzung.

Dateitibertragung: Ermoglicht die
Ubertragung von Musikdateien und
Bildern zwischen dem Telefon und
anderen Gerédten mithilfe von
Computeranwendungen wie Sony
Disc2Phone und Adobe Photoshop Album
SE. Auferdem kann das Telefon mit
dieser Einstellung als allgemeines
Speichergerét fir einen verbundenen
Computer genutzt werden.

Aktivieren Sie USB-Laden zulassen, um das
Laden des Akkus uber USB zu ermdglichen.
Sie sollten diese Funktion nicht verwenden,
wenn Sieeine Verbindung zu einem USB-Hub
ohne eigene Stromversorgung oder zu einem
akkubetriebenen Gerét herstellen.

Hinweis: Wahrend der Dateniibertragung
Uber USB sollten Se nicht die USB-
Einstellungen é&ndern oder die \erbindung
2wischen dem Telefon und dem anderen Geréat
trennen, da dies zu einem Datenver|ust fiilhren
kann.

Gerat

Hintergrundbeleuchtung
Sie kdnnen festlegen, wie sich die
Hintergrundbel euchtung verhalten soll, wenn
das Telefon im Normalbetrieb bzw. in der Kfz-
Halterung verwendet wird. Je geringer die
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gewahlte Helligkeit, umso lénger hélt eine
Akkuladung an. Stellen Siedie Hellig-
keitsstufefur die Kfz-Halterung niedrig genug
ein, damit Ihre Sicht bei Dunkelheit nicht
beeintréchtigt wird.

Waéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Gerat > Hintergrundbeleuchtung, um die
Einstellungen vorzunehmen.

Einstellungen-Registerkarte

Automatisch: Die Hinter-

grundbel euchtung wird eingeschaltet,
wenn Sie auf den Bildschirm tippen, eine
Taste driicken oder einen eingehenden
Anruf empfangen. Nach einem kurzen
Inaktivitétszeitraum schaltet sich die
Beleuchtung ab.

Ein: Die Hintergrundbeleuchtung ist
immer eingeschaltet, sinkt jedoch nach
einem kurzen | naktivitétszeitraum auf die
gedimmte Stufe ab, die Sie auf der
Registerkarte Helligkeit einstellen
konnen.

Registerkarte , Helligkeit*”

Wéhlen Sie den Modus fir die Hinter-
grundbel euchtung aus, und regeln Sie die
Helligkeit mit dem Schieberegler oder dem Jog
Dial.

Wéhlen Sie Standard, um ale Hellig-
keitsstufen auf die Werkseinstellungen
zurlickzusetzen.
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Gerateverwaltung

Die Geréteverwaltung |asst die Remote-
Verteilung von Einstellungen fur Ihr Telefon
zu, z. B. fur Internet, E-Mail, SMSund MMS.
Dariiber hinaus ermdglicht sie das Verwalten
(Auflisten, Installieren, Aktualisieren und
Deinstallieren) von Displayprofilen und
Client-Software auf den Telefonen. Die
Geréteverwaltung ist beispiel sweise dann
niitzlich, wenn die Standardsoftware eines
Unternehmens auf den Telefonen aller
Mitarbeiter verwendet werden soll.

Um auf dem Telefon Einstellungen
einzugeben oder Software zu verwalten, wird
eine Gerédteverwaltungssitzung zwischen dem
Telefon und einem Gerdteverwal tungsserver
aufgebaut. Diese Sitzung kann Uber das
Telefon von Ihnen oder vom Server eingeleitet
werden.

Dialogfeld , Gerateverwaltung*”

Wahlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Gerét > Gerateverwaltung. Falls vorhanden,
werden die Profile fur Geréteverwaltungs-
server aufgelistet. In den Profileinstellungen
ist definiert, wie ein Profil den Start einer
Geréteverwaltungssitzung einleitet und die
wahrend der Sitzung ausgegebenen
Benachrichtigungen handhabt. Im
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Geréateverwaltungsdialogfeld konnen Sie
folgende Aufgaben durchfihren:
» Die Telefonverwaltungssitzung starten,

indem Sie ein Profil markieren und
Verbinden auswéahlen.

¢ Manuell ein neues Profil fir einen
Geréteverwaltungsserver anlegen, indem
Sie Mehr > Neues Profil wahlen.

» Eine Neukonfiguration firr einen neuen
Netzbetreiber einleiten, indem Sie Mehr >
ACL léschen wahlen. Dieser Vorgang ist
eventuell erforderlich, wenn das Telefon
bereits firr einen anderen Betreiber
konfiguriert ist.

»  Gerédteverwaltungsserver-Profile
bearbeiten oder |6schen.

Hinweis: Ein Profil kann durch den Betreiber

gesperrt sein. In diesemFall kdnnen Seweder

das Profil bearbeiten oder |16schen noch die

ACL léschen.

Das Geréteverwal tungsdial ogfeld enthélt zwei
Registerkarten: Registerkarte Details und
Registerkarte Einstellungen. Auf der
Registerkarte Details kdnnen Sie Details der
Verbindung bearbeiten, z. B. den
Benutzernamen fur das Konto auf dem
Geréteverwaltungsserver sowie die Server-1D
und -Adresse. Auf der Registerkarte
Einstellungen legen Sie das Verhalten der
Geréteverwaltungssitzung fest.
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Flight Mode

Im Flight Mode sind die Funkfunktionen des
Telefons ausgeschaltet. Sie haben jedoch
weiterhin Zugriff auf die Organizer-
Funktionen.

Wahlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Gerat > Flight Mode, undlegen Siefest, ob Sie
jedes Mal, wenn Sie die Ein-/Aus-Taste
driicken, zur Auswahl zwischen Flight Mode
und Telefon ein aufgefordert werden mochten.

Im Flight Mode wird das Flight Mode-
Symbol © in der Statusleiste angezeigt. Um
den Modus zu wechseln, kénnen Sie entweder
auf dieses Symbol oder (im Telefonmodus)
auf das Symbol fur die Signalstarke il
tippen.

Hardwaretaste

Die Funktion der Taste flr Verknupfungen
kann benutzerdefiniert angepasst werden.
Waéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Gerat > Hardwaretaste, um die Einstellungen
vorzunehmen.

Die Taste fur Verkniipfungen kann zum
Offnen einer der folgenden Funktionen
eingestellt werden: Aktivitétsmend, Internet,
Hauptmenti, Media-Player, Tonaufzei chnung
oder Task-Manager.
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Ort

Waéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Gerét > Ort, umdie Aktuelle Zeitzone und die
Beobachtete Zeitzone einzustellen, die
zusammen mit der aktuellen Uhrzeit und dem
aktuellen Datum in der Anwendung Uhrzeit
angezeigt werden. Wahlen Siedasgewtinschte
Feld aus, und wéhlen Sie eine Zeitzone oder
eine Stadt in der anzuzeigenden Zeitzone aus.

Die Zeitzone des Heimatlandes wird in
Uhrzeit zwar nicht angezeigt, erleichtert
jedoch die Umstellung der aktuellen Zeitzone,
wenn Sie nach Hause zurlickkehren.

Optionen des Menis ,Ort"

Aktualisierungen vornehmen: Wenn Sie
unterwegs verschiedene Zeitzonen durch-
gueren, kann das Telefon Informationen vom
Netz empfangen und die Uhr automatisch auf
die Ortszeit einstellen.

Zahlenformate

Waéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Gerét > Zahlenformate, um die Formate
einzustellen, die fir Entfernungsangaben,
Dezimaltrennzeichen, Tausendertrennzeichen,
Waéhrung und Symbolposition verwendet
werden sollen. Die jeweiligen
Standardeinstellungen héngen von der
gewahlten Sprache ab.
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Energiesparen

Waéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Geréat > Energiesparen, um das
Energiesparverhalten festzulegen.

Wenn Sie Extras > Systemsteuerung >
Gerat > Hintergrundbeleuchtung auf
Automatisch eingestellt haben, schaltet das
Telefon die Hintergrundbel euchtung
automatisch ab, um Energie zu sparen. Wenn
Hintergrundbeleuchtung auf Ein gesetzt ist,
konnen Siedennoch den Akku schonen, indem
Sie Energiesparen aktiviert auswahlen. Bei
dieser Einstellung wird nach einem
bestimmten I naktivitatszeitraum ein leerer
Bildschirm angezeigt.

Unter Aktiv nach wird festgelegt, nach wie
vielen Minuten Inaktivitét der Bildschirm leer
angezeigt werden soll.

Bildschirmschoner

Wahlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Geréat > Bildschirmschoner, um einen
Bildschirmschoner auszuwahlen. Sie haben
die Wahl zwischen dem Standardbild-
schirmschoner, einem Bild oder einem Ordner
mit Bildern, dieals Diashow angezeigt werden
sollen.
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Tone und Signale

Ruftdéne

Waéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Gerét > Tone und Signale > Rufténe, um
Ruftdne fir eingehende Sprachanrufe und
Daten- und Faxanrufe festzulegen. Tippen Sie
auf den Lautstérkeregler, und ziehen Sieihn,
oder drehen Sie den Jog Dial, um die
Lautstérke des Ruftons zu regeln. Tippen Sie
auf JJ, um den Rufton wiederzugeben. Wenn
Sie Ansteigender Rufton auswahlen, erklingt
der Rufton zunéchst leise und dann immer
lauter.

Sie kdnnen das Telefon noch personlicher
gestalten, indem Sie verschiedenen K ontakten
unterschiedliche Ruftdne zuweisen. Siehe
Hinzufuigen eines personlichen Ruftons zu
einem Kontakt auf Seite 37.

Nachrichtensignale

Wéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Gerét > Tone und Signale >
Nachrichtensignale, um auszuwahlen, welche
Signale beim Eingang verschiedener
Nachrichtentypen erténen sollen. Wenn Sie
Benachrichtigung anzeigen aktivieren, wird
beim Eingang einer Nachricht auf dem
Bildschirm ein Diaogfeld eingeblendet.
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Alarme

Waéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Gerat > Téne und Signale > Alarme, um die
Signale fur Kalender- und Uhralarme
festzulegen und ihre Lautstérke einzustellen.
Alarme werden nur ausgegeben, wenn das
Telefon eingeschaltet ist. Wenn Sie zwar
Alarme horen, aber nicht durch eingehende
Anrufe oder Nachrichten gestort werden
madchten, versetzen Sie das Telefon in den
Flight Mode.

Vibrationssignale

Wahlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Gerét > Tone und Signale >
Vibrationssignale, und legen Siefest, in
welchen Situationen das Telefon vibrieren
soll. Bei Stumm bedeutet, dassdas Telefon nur
dann vibriert, wenn es stumm geschaltet
wurde. Weitere Informationen finden Sieunter
Summschaltung auf Seite 22.

Tasten und Bildschirm

Wahlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Geréat > Téne und Signale > Tasten und
Bildschirm, und legen Sie fest, welche Tone
erklingen sollen, wenn Sie Tasten driicken und
auf den Bildschirm tippen.
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Equalizer

Der Equalizer andert die Frequenzsteuerung
fur den Klang des Media-Players. Wéhlen Sie
Extras > Systemsteuerung > Gerat > Toéne
und Signale > Equalizer, um die
Einstellungen vorzunehmen. Das Dropdown-
Menti enthalt Voreinstellungen fur
verschiedene Musikgenres. Die Einstellung
Mega Bass liefert stérkere Basse, unabhéngig
von der Lautstérke.

Speicherassistent
Siehe Speicherassistent auf Seite 67.

Texteingabe

Waéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >

Gerat > Texteingabe, um die folgenden

Aktionen durchzufihren:

» Andern der Einstellungen im
Textoptionsmenti der

Texteingabeanwendungen. Siehe
Texteingabe auf Seite 17.

e Auswahlen und Konfigurieren der
Texteingabesoftware.

Worterkennung: Wahlen Sie die Sprachen
fir die Texteingabe mit Worterkennung
aus, und legen Siefest, ob die
Worterkennung aktiviert sein soll.
Automatische GroRschreibung: Wahlen
Sie, ob die automatische Grof3schreibung
aktiviert sein soll.
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Handschrift: Legen Siefest, ob die
Handschrifterkennung aktiviert sein soll.
Die JotPro-Software ist im Lieferumfang
des Telefons enthalten und wird
standardmaf3ig verwendet.

Die JotPro-Software nimmt
handschriftliche Eingaben gleichzeitig mit
Tastatureingaben entgegen. Sie kdnnen
eine Handschrifterkennungssoftware eines
anderen Anbietersinstallieren, jedoch
wird die Eingabe Uber die Tastatur nur
unterstiitzt, wenn sie in dieser Software
aktiviert wurde. Falls diese Software Uber
eine Konfigurationsoption verfigt, kann
darauf Uber Konfiguration im Meni Mehr
zugegriffen werden.

Virtuelle Tastatur: Wéhlen Sie diese
Option, wenn die virtuelle Tastatur
verfugbar sein soll. Wahlen Sie
Konfiguration im Menl Mehr, um die
Sprache fir die Tastenanordnung
einzustellen.

Displayprofile

Mithilfe von Displayprofilen kénnen Sie lhr
Telefon personlicher gestalten. Displayprofile
steuern u. a die Farbe von Bildschirm und
Text, die Symbole, den Hintergrund sowie die
Designs. Dartiber hinaus umfassen
Displayprofile eine Reihe von Ténen und
Signalen, diea s Ruftone sowieas Signalefir
den Empfang von SMS- und MMS-
Nachrichten verwendet werden kénnen.
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Wéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Gerét > Displayprofile, um ein Displayprofil
aus einer Liste auszuwahlen und es
anzuzeigen. Um ein Displayprofil
zuzuweisen, wahlen Sie Auswahlen.

Im Meni Mehr kdnnen Sie ein Displayprofil
|6schen oder senden. Aktuell verwendete oder
vordefinierte Displayprofile kénnen nicht

gel scht werden.

Hinweis: Aus urheberrechtlichen Griinden ist
es unter Umsténden nicht mdglich, bestimmte
Inhalte zu kopieren, zu veréndern oder zu
Ubertragen. Wenn eine Datei urheberrechtlich
geschiitzt ist oder wenn ein Zugriffsschllissel
abgelaufen oder nicht verfigbar ist, wird

neben dem Dateinamen ein Symbol angezeigt.

Uhrzeit & Datum

Waéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Gerét > Uhrzeit & Datum, um das aktuelle
Datum und die aktuelle Uhrzeit einzustellen.
Sie kénnen aulerdem das Format fur Datum
und Uhrzeit auswahlen. Wahlen Sie das
gewunschte Feld aus, und nehmen Sie die
Einstellungen vor.

Optionen des Menis ,Uhrzeit & Datum*

Aktualisierungen vornehmen: Wenn Sie
unterwegs verschiedene Zeitzonen
durchqueren, kann das Telefon
Informationen vom Netz empfangen und
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seine Uhr automatisch auf die Ortszeit
einstellen.

Werktage festlegen: Legen Siedie
Werktage sowie den ersten Tag der Woche
fest.

Begrifiung

Wahlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Gerét > BegriiRung, um zu bestimmen, ob bei
jedem Einschalten des Telefons eine
BegriiBung angezeigt werden soll. Es kénnen
maximal 32 Zeichen fir die BegruRung
eingegeben werden.

Hintergrund

Waéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Gerat > Hintergrund, um ein Hintergrundbild
fr den Standby-Modus einzustellen. Wahlen
SieErsetzen, und navigieren Sie zu dem Bild,
das Sie verwenden méchten. Passen Sie die
Grofe des Bilds mithilfe des Schiebereglers
an.

Optionen des Menis ,Hintergrund”
Bild entfernen: Entfernt das
Hintergrundbild.
Bild aus Displayprofil: Wahlen Sieein
Bild aus einem Displayprofil aus.
Anordnen: Aktivieren Sie das
Kontrollkéstchen, um den Bildschirm mit
weiteren Kopien des gewéhlten Bilds zu
fullen.
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Nachrichtenkonten

Gebietsinformationen [p)
Bei Gebietsinformationsnachrichten handelt
es sich um Textnachrichten, diean alle
Teilnehmer in einem Netzgebiet gesendet
werden, z. B. Mitteilungen lhres
Netzbetreibers oder Wetterberichte. Diesist
ein betreiberabhéngiger Dienst. Mithilfe der
nachfolgend beschriebenen Einstellungen
koénnen Sie verschiedene Informationskanéde
abonnieren und aktivieren.

Wéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Nachrichten > Gebietsinformationen, und
geben Sie die Einstellungen ein.

E-Mail-Konten

Siehe Einrichten von Internet, E-Mail und
MMSauf Seite 74.

MMS-Konten

Siehe Einrichten von Internet, E-Mail und
MMSauf Seite 74.

SMS

Wéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Nachrichten > SMS-Konto, um SMS- und
EM S-Textnachrichten zu konfigurieren.
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WAP-Push

Wiéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Nachrichten > WAP-Push, um festzulegen,
wie das Telefon eingehende WA P-Push-
Nachrichten fur Service Loading (SL)
handhaben soll.

WAP-Push

Automatisch: Wahlen Sie diese Option,
um SL-Nachrichten immer zu empfangen
und den abonnierten Inhalt automatisch in
den Webbrowser zu laden, falls dies
moglich ist. Wenn der Browser nicht
verflgbar ist, wird eine entsprechende
Benachrichtigung angezeigt.

Immer fragen: Wéhlen Sie diese Option,
wenn Sie benachrichtigt werden mochten,
wenn Service Loading bereitsteht. Service
Indication-Nachrichten (SI) geben
ebenfalls eine Benachrichtigung aus.

Nie: Alle WAP-Push-SL-Nachrichten
werden ignoriert.

Sicherheit

Zertifikats-Manager und

Java-Zertifikate

Mithilfe von digitalen Zertifikaten kann der
Ursprung besuchter Webseiten oder die Quelle
von Software, die Sieinstallieren, Uberprift
werden. Wéhlen Sie Extras >
Systemsteuerung > Sicherheit > Zertifikats-
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Manager, um die aktuell in lhrem Telefon
vorhandenen Zertifikatsinstanz-Zertifikate
und Ihr Benutzerzertifikat anzuzeigen.
Wéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Sicherheit > Java-Zertifikate, um die
aktuellen Java-Zertifikate anzuzeigen. Die
Zertifikate wurden von einer unabhéngigen
Organisation erstellt und ausgegeben, dieihre
Authentizitét gewahrleistet.

Sperren

Das Telefon verfugt Uber vier Sicher-
heitssperren, die Sie Uiber die Systemsteuerung
einrichten kénnen, indem Sie Extras >
Systemsteuerung > Sicherheit > Sperren
wahlen.

Telefonsperre

Diesist ein Sperrcode, mit dem Sie das
Telefon vor unbefugter Nutzung schiitzen
kdnnen. Wenn Sie das Telefon zum ersten Mal
einschalten, lautet der Sperrcode 0000.
Anschliefend kénnen Sie ihn tber das Menti
Sperren in einen beliebigen vier- bis
achtstelligen Code éndern. Fur Telefonsperre
koénnen Sie die folgenden Einstellungen
vornehmen:

* Beim Einschalten: Sie werden bei jedem

Einschalten des Telefons aufgefordert, den
Code einzugeben.
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¢ Aus: Die Sperreist deaktiviert, Sie
werden nicht zur Eingabe eines Codes
aufgefordert.

Bei SIM-Wechsel: Der Code muss nur
eingegeben werden, wenn die SIM-Karte
ausgetauscht wird.

SIM-Kartensperre

Ihr PIN-Code (Personal Identification
Number) besteht aus vier bis acht Ziffern und
dient zum Schutz der SIM-Karte vor
unbefugter Verwendung. Er wird benétigt, um
auf die SIM-Karte zugreifen zu kdnnen. Sie
erhalten den PIN-Code von |hrem
Netzbetreiber, kénnen ihn jedoch im Meni
Sperren andern. FUr SIM-Kartensperre
kénnen Sie die folgenden Einstellungen
vornehmen:

¢ Beim Einschalten: Sie werden bei jedem

Einschalten des Telefons aufgefordert, den
PIN-Code einzugeben.

e Aus: Die Sperreist deaktiviert, Sie
werden nicht zur Eingabe eines Codes
aufgefordert.

Wenn Sie einen falschen PIN-Code eingeben,

wird eine Fehlermeldung angezeigt.

Normalerweise wird die SIM-Karte nach drei

Fehlversuchen gesperrt (die Anzahl von

Versuchen ist von der SIM-Karte abhéngig).

Sie miissen den PUK-Code eingeben, um die

Sperre aufzuheben.

Systemsteuerung 95



Der PUK-Code umfasst acht Ziffern. Wenn
Sie den richtigen PUK-Code eingegeben
haben, miissen Sie einen neuen PIN-Code
eingeben. Sie haben 10 Versuche, den PUK-
Code einzugeben. Wenn alle 10 Versuche
fehlschlagen, ist die SIM-Karte nicht mehr
verwendbar, und Sie missen sich mit lhrem
Netzbetreiber in Verbindung setzen. Sie
kénnen den PUK-Code nicht &ndern.

Der PIN2-Code

Bestimmte spezielle SIM-Kartendienste, wie
z. B. Geblihrenzahler und Festgelegte
Nummern, kénnen durch einen zweiten Code
geschiitzt sein, den so genannten PIN2-Code.
Dieser Code weist folgende Eigenschaften
auf:

¢ PIN2 kann nicht deaktiviert werden;
jedoch kénnen Sie den vier- bis
achtstelligen Code im Menli Sperren
andern.

* PIN2 wird nach drei Fehlversuchen
gesperrt. Um die Sperre aufzuheben, muss
der PUK2-Code eingegeben werden.

* Nach 10 erfolglosen Versuchen, die PIN2-
Sperre aufzuheben, kann die Karte zwar
noch verwendet werden, aber der Zugriff
auf alle durch den PIN2-Code geschitzten
Funktionen ist gesperrt.

* Nicht alle SIM-Karten verfigen tber eine
PIN2-Sperre.
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Geratesperre

Wenn Sie das Kontrollké&stchen Geréatesperre
aktivieren und den angeforderten Code fir
Telefonsperre eingeben, wird diese Sperre
aktiviert. Sie verhindert, dass der Bildschirm
auf versehentliche Berlihrungen reagiert.
Nach einem Inaktivitétszeitraum von

60 Sekundenwird der Bildschirm automatisch
gesperrt. Um die Sperre aufzuheben, bertihren
Sie eine beliebige Taste. Daraufhin wird ein
Dialogfeld angezeigt, in das Sie den Code fir
die Telefonsperre eingeben miissen.

Automatische Tastensperre

Wenn SiedasKontrollkastchen Automatische
Tastensperre aktivieren, wird die Tastatur
nach einem bestimmten Inaktivitétszeitraum
automatisch gesperrt. Dies soll verhindern,
dass Sie versehentlich Tasten driicken. Sie
konnen die Tastensperre aufheben, indem Sie
die seitliche Zurlick-Taste gedriickt halten
oder [ %] > Entsperren wahlen.

MIDlet-Einstellungen

Bei einer MIDlet Suite handelt essichum ein
Java-Anwendungspaket. Manchmal
versuchen MIDlets mdglicherweise, Aktionen
einzuleiten, fur die Ihre Genehmigung
erforderlich ist, zum Beispiel:

»  Offnen einer Verbindung.
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e Automatisches Starten des MIDlet in

Reaktion auf eine eingehende Verbindung.

* Senden einer SMS.

In diesem Fall wird das Dialogfeld MiDlet-
Berechtigungsanfrage angezeigt, in dem Sie
der Anforderung zustimmen oder sie ablehnen
koénnen, etwaweil sie den Datenschutz
gefdhrdet oder dabei Netzgebiihren anfallen.

Wéhlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Sicherheit, um auf die zwei Anwendungen
zuzugreifen, in denen Sie MIDlet-
Einstellungen vornehmen kénnen: MiDlet-
Konten und MIDlet-Berechtigungen.

MiDlet-Konten

Eine MIDlet Suite kann an ein bestimmtes
Internetkonto gebunden sein. Unter MIDIet-
Konten werden die derzeit installierten
MIDlet Suites aufgelistet. Sie konnen das
Internetkonto einer MIDlet Suite andern,
indem Sie die Suite auswahlen und zwischen
den im Telefon eingerichteten Internet- und
VVPN-Konten wahlen.

MiDlet-Berechtigungen

Unter MIDlet-Berechtigungen kdnnen Siedie
Bedingungen festlegen, unter denen eine
Anforderung in Ihrem Telefon erstellt wird,
wenn eine MIDIet Suite eine bestimmte
Aktion einleiten will. Siekénnen eine MIDlet
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Suite-Berechtigung &ndern, indem Sie sie
auswahlen, die Benutzerberechtigungen
andern und angeben, wiedas Telefon auf diese
Benutzerberechtigung reagieren soll (der so
genannte Interaktionsmodus).

VPN-Konten

Virtual Private Network (VPN) ist einesichere
Methode, um Uber das Internet Zugang zum
Netzwerk einesUnternehmensbereitzustellen.
Wahlen Sie Extras > Systemsteuerung >
Sicherheit > VPN-Konten, umeinVPN-Konto
zu erstellen.

Sonstige

Memory Stick
Siehe Formatieren eines Memory Stick auf
Seite 66.

Installieren

Siehe Installieren von Anwendungen auf
Seite 66.

Sprache

Wahlen Sie eine Sprache ausder Listeaus, um
die Sprache des Telefons zu dndern. Die
aktuell verwendete Sprache ist markiert. Alle
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Sprachen auf3er Englisch kénnen gel dscht
werden.

Aus Speicherplatzgriinden sind auf dem
Telefon standardméldig nur bestimmte
Sprachen geladen. Wenn Siein der Liste eine
Sprache auswahlen, werden alle nicht
verwendeten Sprachen in dieser Gruppe aus
dem Speicher des Telefons gel 6scht. Unter
WWW.sonyericsson.convsupport kdnnen Sie
weitere Sprachen herunterladen.

Werkseinstellungen

Mit Werkseinstellungen stellen Sie samtliche
Werkseinstellungen auf dem Telefon wieder
her.

Wichtig: Alle Benutzerdaten sowie
vorinstallierte Mediendateien und
Anwendungsdateien (u. a. Hintergrundbilder,
Ruftone und Bilder) werden geldscht, und die
Einstellungen werden in den Zustand ver setzt,
indemsiesich nach der Auswahl der Sorache
befanden. Die ausgewahlte lokale Sprache
wird wiederhergestellt.

Sofern Sie eine Sicherungskopie Ihrer
Benutzerdaten angefertigt haben, kdnnen Sie
diese wiederherstellen. Siehe dazu

W ederherstellen von Daten auf Seite 73.
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M ediendatei en und Anwendungsdaten kénnen
Uiber www.sonyer i csson.convsupport
wiederhergestelIt werden.

Wenn Sieinstallierte Anwendungen
beibehalten mochten, deaktivieren Sie das
Kontrollkastchen Vom Benutzer installierte
Anwendungen l6schen.

Setup-Assistent
Normalerweise wird der Setup-Assistent
ausgefiihrt, wenn Sie das Telefon zum ersten
Mal starten. Er leitet Sie durch die
Konfiguration der Grundeinstellungen und
gibt einige niitzliche Tipps. Der Setup-
Assistent kann auch jederzeit Uber Extras >
Systemsteuerung > Sonstige > Setup-
Assistent aufgerufen werden. Wenn er uber
die Systemsteuerung aufgerufen wird, umfasst
der Setup-Assistent zudem einen Schritt zur
Kalibrierung des Bildschirms.

Deinstallieren
Siehe Entfernen von Anwendungen auf
Seite 67.
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Problembehebung

Fallsbei der Verwendung Ihres Telefons
Probleme auftreten sollten, erhalten Sie unter
WWW.Sonyericsson.comy/support Hinweise zur
Fehlerbehebung. Wahlen Sie |hr Gebiet, Ihr
Land und Ihr Telefon aus, um niitzliche
Informationen zu finden.

Ihr Telefon verfugt dartiber hinaus tber
integrierte Hilfetexte. In vielen Anwendungen
und manchen Dialogfeldern, etwa solchen, in
denen wichtige Einstellungen vorgenommen
werden, ist Uber das Menl Mehr die Option
Hilfe verfugbar.

Um die Leistungsfahigkeit des Telefons zu
verbessern, kénnen Sie die Software des
Telefons aktualisieren. Siehe Aktualisieren
von Software auf Seite 15.

Hinwels: Falls Se das Telefon zur Reparatur
geben miissen, beachten Se, dass dabel
gegebenenfalls im Telefon gespeicherte
Informationen und Inhalte verloren gehen
koénnten. Deshalb sollten Se von diesen
Informationen eine Sicherungskopie erstellen.
Sehe Schern von Daten auf Seite 72.
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Wichtige
Informationen

Sony Ericsson Kunden-Website
Unter www.sonyericsson.comy/support gibt es
einen Support-Bereich, in dem Sieeinfach und
schnell Hilfe und Tipps erhalten kdnnen. Hier
finden Sie die neuesten Software-Updates fur
den Computer sowie Tipps, wie Sie lhr Gerét
effizienter verwenden kdnnen.

Service und Support

Von jetzt an haben Sie Zugriff auf eine Reihe

exklusiver Services, wiez. B.:

« Support auf globalen und lokalen
Websites.

* Einglobales Netzwerk von Call Centers.

« Ein weites Netzwerk von Sony Ericsson
Servicepartnern.

Eine Garantiezeit. Erfahren Siein dieser
Bedienungsanleitung mehr Uber die
Garantiebedingungen.

Im Support-Bereich unter
www.sonyericsson.com finden Siein der von
Ihnen ausgewahlten Sprache aktuelle Support-
Werkzeuge und | nformationen wie Software-
Updates, Knowledgebase, Anweisungen zum
Einrichten des Telefons und weitere
Hilfethemen.
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Wenden Sie sich an Ihren Netzbetreiber, um
mehr Informationen Uber betreiberspezifische
Dienste und Funktionen zu erhalten.

Sie kénnen aufl3erdem unsere Call Centers
kontaktieren. Die Telefonnummer fur das Call
Center in Ihrer N&he finden Siein der
folgenden Liste. Fallslhr Land/Gebiet nichtin
der Liste aufgefiihrt ist, wenden Sie sich an
Ihren Handler vor Ort. (Die folgenden
Telefonnummern waren zum Zeitpunkt der
Drucklegung korrekt. Unter
www.sonyericsson.com finden Sie stets die
aktuellen Telefonnummern.)

Sollten Wartungsarbeiten am Produkt
erforderlich sein, wenden Sie sich an den
Handler, bei dem Sie es erworben haben, oder
an einen unserer Servicepartner. Bewahren Sie
den Originalkaufbeleg auf, da Sieihnim
Garantiefall vorlegen miissen.

Wenn es sich nicht um eine gebiihrenfreie
Nummer handelt, werden fur Anrufe bei
einem unserer Call Center Inlandsgebihren
berechnet.
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Land
Argentinien
Australien
Belgien
Brasilien
Chile
China
Dénemark
Deutschland
Finnland
Frankreich

Griechenland

Grof3britannien
Hong Kong

Indien

Indonesien
Irland
Italien
Kanada
M600i

Telefonnummer
800-333-7427
1-300 650 050
02-7451611
4001-0444
123-0020-0656
4008100000
33312828
0180 534 2020
09-299 2000
0825383 383
801-11-810-810

E-Mail-Adresse

questions. AR@support.sonyericsson.com
questions.AU@support.sonyericsson.com
questions.BE@support.sonyericsson.com
questions.BR@support.sonyericsson.com
questions.CL @support.sonyericsson.com
questions.CN @support.sonyeri csson.com
questions.DK @support.sonyericsson.com
questions.DE@support.sonyericsson.com
questions.Fl @support.sonyericsson.com
questions.FR@support.sonyericsson.com

questions.GR@support.sonyericsson.com

210-89 91 919 von einem Mobiltelefon aus

08705 23 7237
8203 8863
1800 11 1800

(gebuhrenfreie Nummer)

questions.GB @support.sonyericsson.com
questions.HK @support.sonyericsson.com

questions.I N@support.sonyericsson.com

39011111 (von einem Mobiltelefon aus)

021-2701388
1850 545 888
06 48895206
1-866-766-9374

questions.| D@support.sonyericsson.com
questions.| E@support.sonyericsson.com
questions.| T@support.sonyericsson.com
guestions.CA @support.sonyeri csson.com
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Kolumbien
Kroatien
Malaysia

Mexiko

Neuseeland
Niederlande
Norwegen
Philippinen
Polen
Portugal
Ruménien
Russland
Schweden
Schweiz
Singapur
Slowakei
Spanien
Stdafrika
Taiwan
Thailand
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18009122135
062 000 000
1-800-889900
01 800 000 4722

questions.CO@support.sonyericsson.com
questions.HR@support.sonyericsson.com
questions.MY @support.sonyericsson.com

questions.M X @support.sonyericsson.com

(gebuhrenfreie Inlandsnummer)

0800-100150
0900 899 8318

815 00 840

02-6351860

0 (Vorwahl) 22 6916200
808 204 466

(+4021) 401 0401
8(495) 787 0986

013-24 45 00

0848 824 040

67440733

02-5443 6443

902 180 576

0861 632222
02-25625511
02-2483030

Wichtige Informationen

guestions.NZ @support.sonyericsson.com
questions.NL @support.sonyericsson.com
questions.NO@support.sonyericsson.com
questions.PH@support.sonyericsson.com
questions.PL @support.sonyericsson.com
questions.PT @support.sonyericsson.com
questions.RO@support.sonyericsson.com
questions.RU @support.sonyericsson.com
questions.SE@support.sonyericsson.com
guestions.CH@support.sonyericsson.com
questions.SG@support.sonyeri csson.com
questions.SK @support.sonyericsson.com
questions.ES@support.sonyericsson.com
questions.ZA @support.sonyericsson.com
questions. TW@support.sonyericsson.com

questions. TH@support.sonyericsson.com
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Tschechische
Republik

Turkei
Ukraine
Ungarn
USA
Venezuela

Vereinigte
Arabische
Emirate

Zentralafrika
Osterreich

M600i

844 550 055

0212 47 37 777
(+380) 44 590 1515
06 1437 7300
1-866-766-9374
0-800-100-2250

43919880
+27 112589023
0810 200245

questions.CZ @support.sonyericsson.com
questions. TR@support.sonyericsson.com
questions.UA @support.sonyericsson.com
questions.HU @support.sonyericsson.com
guestions.U S@support.sonyericsson.com

questions.V E@support.sonyericsson.com

questions.A E@support.sonyericsson.com
questions.CF@support.sonyericsson.com

questions. AT @support.sonyericsson.com

Wichtige Informationen

103



Richtlinien fur eine
sichere und
effiziente Nutzung
.Machen Sie sich mit diesen

Informationen vertraut, bevor Sie das !
Mobiltelefon in Betrieb nehmen. %
Diese Anweisungen dienen Ihrer

Sicherheit. Bitte befolgen Sie diese

Richtlinien. Falls das Produkt den im Folgenden
aufgefuihrten Bedingungen ausgesetzt war, oder falls
Sievermuten, dass das Produkt nicht ordnungsgeméid
funktioniert, lassen Sie es von einem zertifizierten
Servicepartner Uberpriifen, bevor Sie es laden oder
benutzen. Ansonsten kénnte es zu einer Fehlfunktion
des Produkts oder sogar zu einer Geféhrdung Ihrer
Gesundheit kommen.

Wichtig: Zur Vermeidung von Hor schéden bei
der Anrufannahme sollten Se die Lautstérke
verringern, bevor Se das Gerét an Ihr Ohr
halten.

Empfehlungen fir die sichere
Nutzung des Produkts
(Mobiltelefon, Akku, Ladegerat
und anderes Zubehor)

* Gehen Sie stets sorgsam mit dem Gerét um, und
verwahren Sie es an einem sauberen und
staubfreien Ort.

WARNUNG! Explosionsgefahr bei Kontakt
mit Feuer!
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Vermeiden Sie den Kontakt des Geréts mit
Flussigkeiten, und setzen Sie es keiner
Feuchtigkeit aus.

Setzen SieesaulBerdem keinen extrem
heiBen oder kalten Temperaturen aus.
Setzen Sie den Akku keinen
Temperaturen tiber +60° C aus.
Vermeiden Sie den Kontakt mit
offenen Flammen und glimmenden
Zigaretten.

Das Gerét darf nicht fallen gelassen,
geworfen oder Biegebelastungen
ausgesetzt werden.

Bemalen Sie das Gerét nicht.

Nehmen Sie das Gerét nicht
auseinander, und nehmen Sie daran "
keine Anderungen vor. Jegliche R\
Wartungsarbeiten sollten Dﬂ
ausschliefdlich von autorisierten Sony
Ericsson-Technikern vorgenommen werden.
Verwenden Siedas Produkt nicht ohne Erlaubnisin
der N&he von medizinischen Geréten.

Verwenden Sie das Produkt nicht in der Néhe von
oder in Flugzeugen oder in anderen Bereichen, in
denen die Verwendung von Funkgeré&ten untersagt
ist.

Verwenden Sie das Gerét nicht in Bereichen, in
denen Explosionsgefahr besteht.

Legen Siedas Gerét nicht im Bereich oberhalb des
Airbags Ihres Fahrzeugs ab, und installieren Sie
dort keine mit Funkwellen betriebenen Geréte.

>60°C/140°F

%

)
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KINDER

BEWAHREN SIEDASGERAT FUR | ¢ @
KINDER UNZUGANGLICHAUF. ¢4
MOBILTELEFONE UND DEREN
ZUBEHORTEILE SIND KEIN
KINDERSPIELZEUG. KINDER KONNTEN SICH
ODER ANDERE VERLETZEN ODER DAS
MOBILTELEFON UND ZUBEHORTEILE
UNBEABSICHTIGT BESCHADIGEN. IHR
MOBILTELEFON UND ZUBEHORTEILE KANN
KLEINTEILE AUFWEISEN, DIE SICH LOSEN

UND ZU ERSTICKUNGEN FUHREN KONNTEN.

Stromversorgung (Ladegeréat)

SchlieRBen Sie das Netzteil ausschlief3lich an dafur
vorgesehene Stromquellen an, wie auf dem Gerét
angegeben. Vergewissern Sie sich, dass das Kabel
keinen Beschadigungen oder Belastungen ausgesetzt
werden kann. Unterbrechen Sie die Stromversorgung
des Geréts, wenn Sie es reinigen mdchten, um das
Risiko eines Stromschlags auszuschliel3en. Das
Netzteil darf nicht im Freien oder in feuchten
Umgebungen verwendet werden. Nehmen Sie
niemals Eingriffe am Kabel oder dem Stecker vor.
Falls der Stecker nicht in die Steckdose passt, lassen
Sievon einem qualifizierten Elektriker eine
geeignete Steckdose einbauen.

Verwenden Sie ausschliefdich fir Ihr Mobiltelefon
vorgesehene Originalladegeréte von Sony Ericsson.
Andere Ladegeréte entsprechen moglicherweise
nicht denselben Sicherheits- und L eistungsstandards.

Akku

Es empfiehlt sich, den Akku vor dem erstmaligen
Gebrauch des Mobiltelefons vollstandig aufzuladen.
Neue bzw. lange Zeit nicht verwendete Akkus
koénnten anfangs ei nereduzi erte K apazitét aufweisen.
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Der Akku sollte nur bel Temperaturen zwischen

+5° C und +45° C aufgeladen werden.

Verwenden Sie ausschliefllich fur Ihr Mobiltelefon
vorgesehene Originalakkus von Sony Ericsson. Die
Verwendung anderer Akkus oder Ladegeréte kann
eine Gefahr darstellen.

Gespréchs- und Standby-Zeiten bel Nutzung des
Mobiltelefons sind von verschiedenen Bedingungen
abhéngig, wiez. B. Signalstarke, Betriebstemperatur,
Verwendungsmuster der Anwendung, ausgewahite
Funktionen und Sprach- bzw. Datentibertragungen.
Schalten Sie das Mobiltelefon immer erst aus, bevor
Sie den Akku entnehmen. Bringen Sie den Akku
niemals mit dem Mund in Kontakt. Die Elektrolyte
des Akkus kdnnen bei Verschlucken zu Vergiftungen
fuhren. Vermeiden Sie, dass die Metallkontakte des
Akkus mit anderen Metallgegensténden in
Beriihrung kommen. Dies kdnnte zu einem
Kurzschluss fuihren und den Akku beschédigen.
Verwenden Sie den Akku ausschliefflich fur den
vorgesehenen Zweck.

Persdnliche medizinische Gerate
Mobiltelefone kénnen Auswirkung auf
Herzschrittmacher und andere implantierte Geréte
haben. Bewahren Sie lhr Mobiltelefon daher nicht in
néchster Nahe von Herzschrittmachern auf, z. B. in
Brusttaschen. Halten Sie das Mobiltelefon bei
Verwendung an das dem Herzschrittmacher
abgewandte Ohr. Bei Einhaltung eines
Mindestabstands von 15 cm zwischen Mobiltelefon
und Herzschrittmacher 1&sst sich das Stérungsrisiko
verringern. Sollten Sie vermuten, dass eine
Stérbeeinflussung vorliegt, schalten Sie Ihr
Mobiltelefon umgehend aus. Weitere Informationen
erhalten Sie von Ihrem Kardiologen.

Wenden Sie sich bei anderen medizinischen Geréten
an den jeweiligen Hersteller.
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Autofahren

Informieren Siesich daruiber, ob ortliche Gesetze und
Bestimmungen die Verwendung von Mobiltelefonen
wahrend des Fahrens einschrénken oder

Frei sprecheinrichtungen vorschreiben. Wir
empfehlen Thnen, ausschliefllich fir Thr Gerét
vorgesehene Freisprechprodukte von Sony Ericsson
zu verwenden.

Aufgrund mdglicher Stérungen von elektronischen
Geréten ist die Verwendung von Mobiltelefonenin
einigen Kraftfahrzeugen untersagt, sofern keine
geeignete Freisprecheinrichtung mit externer
Antenne vorhanden ist.

Konzentrieren Sie sich immer auf das Fahren. Wenn
Sie telefonieren mochten, verlassen Sie die Stral3e,
und stellen Sie das Kraftfahrzeug ab, wenn die
Verkehrslage dies erforderlich macht.

Notrufe

Da Mobiltelefone Funksignale verwenden, kann die
Netzversorgung nicht unter allen Bedingungen
garantiert werden. Daher sollten Sie fur wichtige
Verbindungen (z. B. bei medizinischen Notfélen)
nicht ausschliefdlich auf Ihr Mobiltelefon vertrauen.
Notrufe sind u. U. nicht in allen Gebieten,
Mobilnetzen oder nicht bei Verwendung bestimmter
Netzdienste und/oder Mobiltelefonfunktionen
mdglich. Fragen Sie hierzu Ihren Dienstanbieter.

Antenne

Dieses Telefon umfasst eine integrierte Antenne.
Durch die Verwendung von Antennen, die nicht
speziell von Sony Ericsson fir dieses Modell
angeboten werden, kann Ihr Telefon beschédigt
werden, und es kann zu einer Verringerung der
Leistung sowie zu SAR-Werten kommen, die Uber
den empfohlenen Grenzen liegen (siehe unten).
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Effiziente Nutzung

Halten Sie Ihr Mobiltelefon wie jedes andere
Telefon. Decken Sieden oberen Bereich des Telefons
wahrend der Verwendung nicht ab, da dies die
Anrufqualitét beeintréchtigen und zu erhghtem
Stromverbrauch mit kiirzeren Gespréchs- und
Standby-Zeiten fiihren kann.

Strahlungsbelastung und SAR

Ihr Mobiltelefon ist ein Funksender und -empféanger
mit niedriger Leistungsaufnahme. Im eingeschalteten
Zustand strahlt es eine niedrige Funkfrequenzenergie
(Funkwellen oder Funkfrequenzfelder) ab.
Regierungen weltweit haben umfassende
internationale Sicherheitsrichtlinien verabschiedet,
die von wissenschaftlichen Einrichtungen wie z. B.
ICNIRP (International Commission on Non-lonizing
Radiation Protection) und | EEE (Institute of
Electrical and Electronics Engineers Inc.) nach
wiederholter und gruindlicher Auswertung
wissenschaftlicher Studien aufgestellt wurden. Durch
diese Richtlinien werden zul&ssige

Strahlungsbel astungsgrenzwerte fir die allgemeine
Offentlichkeit festgeschrieben. Dazu gehort ein
Sicherheitsgrenzwert, anhand dessen die Sicherheit
aller Personen unabhangig von Alter und
Gesundheitszustand gewahrleistet und Unterschiede
bei Messungen berticksichtigt werden sollen.

Die Spezifische Absorptions-Rate (SAR) ist die
Mal2einheit firr die vom Korper bei Verwendung
eines Mobiltelefons aufgenommene
Strahlungsenergie. Der SAR-Wert wird auf der
héchsten zertifizierten Leistungsstufe unter
Laborbedingungen ermittelt, wobei der tatséchliche
SAR-Wert eines Mobiltelefons jedoch weitaus
geringer sein kann. Das liegt daran, dass
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Mobiltelefone die niedrigste fir die Verbindung mit
einem Netz erforderliche Leistung verwenden.
Unterschiede bei SAR-Werten unterhalb der
Richtlinienwerte fur die Strahlungsbel astung
bedeuten nicht, dass es Unterschiede hinsichtlich der
Sicherheit gibt. Wahrend durchaus unterschiedliche
SAR-Wertefur verschiedene Mobiltel efone bestehen
koénnen, sind sémtliche Modelle von Sony Ericsson
so konzipiert, dass die Richtlinien fir die
Strahlungsbel astung eingehalten werden.

Bevor ein Telefon, dasin den USA verkauft werden
soll, fiir den Verkauf an die Offentlichkeit zugelassen
wird, muss es getestet werden, und es muss der
Federal Communications Commission (FCC)
bescheinigt werden, dass es die empfohlenen
Grenzwerte fur die sichere Nutzung nicht
Uberschreitet. Die Tests werden in den vom FCC fir
jedes Modell vorgeschriebenen Positionen und
Korperhaltungen ausgefihrt, d. h. das Telefon wird
an das Ohr gehalten und am Korper getragen. Dieses
Telefon wurde fiir den Betrieb beim Tragen am
Korper getestet und erfillt die vom FCC
empfohlenen Richtlinienwerte fur die
Strahlungsbelastung, wenn sich das Gerét
mindestens 15 mm vom Kérper ohne jegliche
Metallteilein der Nahe des Telefons befindet oder
wenn es mit dem Sony Ericsson Original zubehér, das
fur das Tragen dieses Tel efons am K érper vorgesehen
ist, verwendet wird. Bei Verwendung von anderen
Zubehérteilen kann die Ubereinstimmung mit den
vom FCC empfohlenen Richtlinienwerten fur die
Strahlungsbel astung nicht gewahrleistet werden.

Im Lieferumfang dieses Mobiltelefonsist ein
gesondertes SAR-Informationsblatt enthalten. Diese
sowie weitere Informationen zu Strahlungsbel astung
und SAR finden Sie auch unter:

WWW.SONYyer i cSson.com.
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Erhéaltliche Lésungen/
Sonderanforderungen

Bei Telefonen, diein den USA vertrieben werden,
kdnnen Sie mit IThrem Sony Ericsson Mobiltelefon
das TTY-Endgerét verwenden (mit erforderlichem
Zubehdr). Informationen zu erhaltlichen Lésungen
fir Personen mit Sonderanderungen erhalten Sie
beim Sony Ericsson Special Needs Center unter 877
878 1996 (TTY) bzw. 877 207 2056 (Sprache), oder
besuchen Sie das Sony Ericsson Special Needs
Center unter Www.sonyericsson-snc.com.
elektronischer Gerate E
Dieses Symbol auf dem Produkt oder

der Verpackung gibt an, dass das Produkt nicht als
Haushaltsmilll zu entsorgen ist. Stattdessen muss es
zu einer geeigneten Sammelstelle fiir das Recycling
von elektrischen und elektronischen Geréten
gebracht werden. Indem Sie dafUir sorgen, dass dieses
Produkt ordnungsgema entsorgt wird, tragen Sie
zum Schutz der Umwelt und der menschlichen
Gesundheit bei, die ansonsten durch die
unsachgemél3e Entsorgung dieses Produkts gef éhrdet
werden konnten. Die Wiederverwertung von
Materialien trégt dazu bei, Rohstoffquellen zu
bewahren. Genauere Informationen zum Recycling
dieses Produkts erhalten Sie von lhrer
Gemeindeverwaltung, Ihrem Mullabfuhrdienst oder

von dem Geschéft, in dem Sie das Produkt erworben
haben.

Entsorgung alter
elektrischer und
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Akkuentsorgung

Machen Sie sich mit den 6rtlichen
Bestimmungen fur die Batterie-
entsorgung vertraut, oder bitten Sie das
oOrtliche Sony Ericsson Call Center
telefonisch um Informationen.

Geben Sie den Akku niemals in den Hausmdill.
Entsorgen Sie den Akku, wenn maéglich, in einer
speziellen Batterieentsorgungsstelle.

X

Memory Stick Micro™
(M2™)

Das mit ,, class0" bezeichnete Medium ist fir die
Verwendung im Produktpaket bestimmt. Einige
Funktionen sind mdglicher nur eingeschrankt

verfiigbar, wenn das , Class 0“-Medium mit einem
anderen Produkt verwendet wird.

Endbenutzer-

Lizenzvereinbarung

Dieses kabellose Gerét, einschliefdlich und ohne
Einschrénkung aller mit dem Gerét gelieferten
Medien, (, Gerét") enthélt Software, die Eigentum
von Sony Ericsson Mobile Communications AB und
seinen angegliederten Unternehmen (,, Sony
Ericsson") sowie deren Drittanbietern und
Lizenzgebern ist (,, Software").

Als Benutzer dieses Geréts gewahrt Sony Ericsson
Ihnen eine nicht-exklusive, nicht-Ubertragbare und
nicht-abtretbare Lizenz zur Nutzung der Software
ausschliefflichin Verbindung mit dem Gerét, auf dem
dieseinstaliert ist bzw. mit dem sie geliefert wurde.
Nichtsin den vorliegenden Bedingungen ist als
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Verkauf der Software an einen Benutzer dieses
Geréts auszulegen.

Sie sind nicht berechtigt, den Quellcode oder eine
andere Komponente der Software zu reproduzieren,
zu modifizieren, zu verteilen, zu dekompilieren,
anderweitig zu verandern oder mit anderen Mitteln
zuriickzuentwickeln. Es wird darauf hingewiesen,
dass Sie jederzeit berechtigt sind, |hre gesamten
Rechte und Pflichten an der Software, aleinigin
Verbindung mit dem Gerét, auf dem Siedie Software
empfangen haben, an einen Dritten zu Ubertragen,
vorausgesetzt, dass dieser Dritte sich schriftlich mit
der Einhaltung dieser Regeln einverstanden erklart.
Diese Lizenz wird Ihnen fir die Nutzungsdauer des
Geréts gewahrt. Sie konnen diese Lizenz beenden,
indem Sie lhre samtlichen Rechte an dem Gerét, auf
dem Sie die Software erhalten haben, schriftlich an
einen Dritten Ubertragen. Die Nichteinhaltung einer
der in dieser Lizenz dargel egten Bestimmungen und
Bedingungen fuhrt zum umgehenden Erldschen
dieser Lizenz.

Sony Ericsson sowie seine Drittanbieter und
Lizenzgeber sind alleinige Eigentlimer der Software
und behalten sich alle Rechte, Eigentum und
Interessen an dieser vor. Sony Ericsson und, sofern
die Software Material oder Code eines Drittanbieters
umfasst, dieser Drittanbieter sind berechtigte
Drittbegunstigte dieser Bestimmungen.

Die Giiltigkeit, Auslegung und Erfullung dieser
Lizenz unterliegen des Gesetzen Schwedens. Das
Vorstehende gilt, wo anwendbar, in dem durch
gesetzliche Verbraucherrechte zulassigen vollem
Malte.

Beschrankte Garantie

Sony Ericsson Mobile Communications AB, S-221
88 Lund, Schweden (Sony Ericsson), gibt diese
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beschrénkte Garantiefur |hr Mobiltelefon und dasim
Lieferumfang enthaltene Original zubehor (im
Weiteren das , Produkt*).

Sollten Wartungsarbeiten am Produkt erforderlich
sein, bringen Sie es zu dem Handler zuriick, bei dem
Sieeserworben haben, rufen Siedas zustandige Sony
Ericsson Call Center an (es koénnen Inlandsgebihren
anfallen), oder besuchen Sie www.sonyericsson.com,
um weitere Informationen zu erhalten.

Unsere Garantie

Sony Ericsson garantiert vorbehaltlich der
Bedingungen dieser beschrénkten Garantie, dass das
Produkt zum Zeitpunkt des Originalerwerbs durch
einen Kéufer sowie fur eine Folgedauer von einem
(1) Jahr frei von Design-, Material- und
Verarbeitungsfehlern ist.

Unsere Leistungen

Sollte das Produkt wéhrend des Garantiezeitraums
bei normaler Verwendung und Wartung aufgrund von
Design-, Material- oder Verarbeitungsfehlern einen
fehlerhaften Betrieb aufweisen, nehmen autorisierte
Vertriebs- oder Servicepartner von Sony Ericsson in
dem Land bzw. Gebiet* des Originalerwerbs nach
eigenem Ermessen eine Reparatur oder einen
Austausch des Produktsin Ubereinstimmung mit den
hierin enthaltenen Bestimmungen und Bedingungen
vor.

Sony Ericsson und seine Servicepartner behaltensich
das Recht vor, eine Bearbeitungsgebiihr zu erheben,
falls ein zuriickgegebenes Produkt nicht
entsprechend der unten angegebenen Bedingungen
von der Garantie abgedeckt ist.

Bitte beachten Sie, dass einige Ihrer personlichen
Einstellungen, Downloads oder andere Daten
eventuel|l verloren gehen, wenn ein Sony Ericsson-
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Produkt repariert oder ersetzt wird. Gegenwartig
kann es der Fall sein, dass Sony Ericsson durch
geltendes Recht, andere Bestimmungen oder
technische Einschréankungen daran gehindert wird,
eine Sicherungskopie bestimmter Downloads
anzufertigen. Sony Ericsson Ubernimmt keine
Verantwortung fur verlorene Daten und entschadigt
Sie nicht fir derartige Verluste. Bevor Sie [hr Sony
Ericsson-Produkt zur Reparatur oder fir einen
Austausch abgeben, sollten Sieimmer
Sicherungskopien samtlicher auf dem Sony
Ericsson-Produkt gespeicherten Daten, wie etwa
Downloads, Kaendereintrége und Kontakte,
erstellen.

Bedingungen

1. DieGarantiegilt ausschliefdlich dann, wenn dem
Originalkaufer von einem fir dieses Produkt von
Sony Ericsson autorisierten Handler ein
Originalnachweis fir den Kauf ausgestellt
wurde, auf dem das Kaufdatum sowie die
Seriennummer** fur dieses Produkt vermerkt
sind, und wenn dieser Originalnachweis
zusammen mit dem zu reparierenden bzw.
auszutauschenden Produkt vorgelegt wird. Sony
Ericsson behdlt sich das Recht vor,
Garantieleistungen nicht zu erbringen, falls
diese Angaben nach dem Originalerwerb des
Produkts beim Handler entfernt oder gedndert
wurden.

2. Falls Sony Ericsson das Produkt repariert oder
austauscht, gilt eine Garantie fur das reparierte
bzw. ausgetauschte Produkt fir den Verbleib der
Originalgarantiedauer oder fir neunzig (90)
Tage ab Reparaturdatum, wobei der [éngere
Zeitraum mal3gebend ist. Bei der Reparatur bzw.
dem Austausch konnen funktionsgleiche, wieder
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aufbereitete Einheiten verwendet werden.
Ausgetauschte Teile oder Komponenten gehen
in den Besitz von Sony Ericsson Uber.

Durch diese Garantie werden keine
Produktfehler infolge normaler Abnutzung oder
unsachgemai3er Nutzung, einschliefdlich, aber
nicht beschrankt auf die Nutzung auf nicht
normale und uniibliche Weise entgegen der in
der Bedienungs- und Wartungsanleitung von
Sony Ericsson fur das Produkt beschriebenen
Weise abgedeckt. Diese Garantie deckt dartiber
hinaus keine Produktfehler infolge von
Unféllen, Modifikationen oder Anpassungen der
Software oder Hardware, hdherer Gewalt oder
Kontakt mit Flissigkeiten ab. Ein Akku kann
Hunderte Mal e aufgeladen und entladen werden.
Irgendwann jedoch ist er nicht mehr
funktionsfahig — dies ist kein Defekt. Wenn
Gespréchs- und Standby-Zeiten deutlich
abnehmen, ist es an der Zeit, den Akku zu
ersetzen. Sony Ericsson empfiehlt, dass Sie
ausschliefdlich von Sony Ericsson anerkannte
Akkus und Ladegeréte verwenden. Zwischen
verschiedenen Telefonen kdnnen geringfligige
Abweichungen in der Helligkeit und Farbe des
Bildschirms auftreten. Eventuell sind auf dem
Bildschirm kleine helle oder dunkle Punkte
vorhanden. Hierbei handelt es sich um defekte
Pixel, die bei einer Fehlfunktion einzelner
Punkte auftreten, die nicht entsprechend
angepasst werden kdnnen. Zwei defekte Pixel
werden a's akzeptabel erachtet.

Dadas zellulare System fiir den Betrieb des
Produkts von einem Anbieter bereitgestellt wird,
der in keiner Verbindung zu Sony Ericsson steht,
Ubernimmt Sony Ericsson keine Verantwortung
hinsichtlich des Betriebs, der Verfugbarkeit, des
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Sendebereichs, der Dienste oder der Reichweite
des Systems.

Diese Garantie deckt keine Produktfehler
infolge von Installationen, Modifikationen,
Reparaturen oder infolge des Offnens des
Produkts ab, die nicht von einer von Sony
Ericsson autorisierten Person vorgenommen
wurden.

Die Garantie deckt keine infolge der

Verwendung von Zubehor oder anderen

Peripheriegeréten entstandenen Produktfehler
ab, sofern es sich hierbei nicht um
Originalzubehdr von Sony Ericsson handelt, das
fur die Verwendung mit dem Produkt
vorgesehen ist.

Eingriffe an der Versiegelung des Produkts
fuhren zum Erldschen der Garantie.

NEBEN DIESER GEDRUCKTEN
BESCHRANKTEN GARANTIE GELTEN
KEINE WEITEREN AUSDRUCKLICHEN
GARANTIEN, WEDER IN SCHRIFTLICHER
NOCH IN MUNDLICHER FORM. ALLE
KONKLUDENTEN GARANTIEN,
EINSCHLIESSLICH UND OHNE
EINSCHRANKUNG KONKLUDENTER
GARANTIEN DER MARKTFAHIGKEIT
ODER DER EIGNUNG FUR EINEN
BESTIMMTEN ZWECK, GELTEN NUR FUR
DIE DAUER DIESER BESCHRANKTEN
GARANTIE. IN KEINEM FALL HAFTET
SONY ERICSSON ODER SEINE
LIZENZGEBER FUR ZUFALLIGE ODER
FOLGESCHADEN JEGLICHER ART,
EINSCHLIESSLICH, JEDOCH NICHT
BESCHRANKT AUF ENTGANGENEN
GEWINN ODER WIRTSCHAFTLICHEN
SCHADEN, SOFERN UND INSOWEIT SICH
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SOLCHE SCHADEN RECHTMASSIG

AUSSCHLIESSEN LASSEN.
Weil in einigen Léandern/Staaten der Ausschluss oder
die Beschrénkung einer Haftung fur zuféllig
entstandene und Folgeschéden oder die Begrenzung
der Giiltigkeitsdauer konkludenter Garantien nicht
gestattet ist, gilt die obige Einschrankung eventuell
nicht fir Sie.
Die Garantie hat keine Auswirkung auf dem
Verbraucher im Rahmen von geltendem
anwendbaren Recht zustehende gesetzliche Rechte
oder infolge eines Kaufvertrags gegeniiber einem
Héndler entstehende Rechte.
* EUROPAISCHE UNION (EU)
Sofern Sie das Produkt in einem Land der EU
erworben haben, kénnen Sie das Produkt
entsprechend der weiter oben dargelegten
Bedingungen innerhalb des Garantiezeitraumsin
jedem Land der EU warten lassen, in dem identische
Produkte von autorisierten Vertriebspartnern von
Sony Ericsson erhdltlich sind. Rufen Sie das
zustandige Sony Ericsson Call Center an, um zu
erfahren, ob Ihr Produkt in dem EU-Land erhéltlich
ist, in dem Sie sich befinden. Beachten Sie, dass
einige Dienste ausschliellich im Land des
Originalerwerbs zur Verfiigung stehen kénnten, z. B.

aufgrund eines ul3eren oder inneren Merkmals Ihres

Produkts, das sich von gleichwertigen, in anderen
EU-Lé&ndern erhéltlichen Modellen unterscheidet.
Produkte mit gesperrter SIM-Karte lassen sich
mdglicherwei se nicht reparieren.

** |n einigen Landern/Gebieten sind zusétzliche
Informationen erforderlich. Falls dies der Fall ist,
wird dies deutlich auf dem gultigen Kaufnachweis
angegeben.
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FCC-Erklarung

Dies Gerét ist mit Abschnitt 15 der FCC- F@
Regelung konform. Die Inbetriebnahme

unterliegt folgenden zwei Bedingungen:

(1) Dieses Gerét darf keine schédlichen Stérungen
verursachen, und (2) dieses Gerét muss samtliche
empfangenen Stérungen annehmen, einschlieRflich
solcher Stérungen, die zu unerwiinschtem Betrieb
flhren kénnen.

Bluetooth-Technologie
Bluetooth Qualified Design I1D: B011112
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Declaration of Conformity

We, Sony Ericsson M obile Communications AB of
Nya Vattentornet

S-221 88 Lund, Sweden

declare under our sole responsihility that our product
Sony Ericsson type FAD-3022012-BV

and in combination with our accessories, to which
this declaration relatesisin conformity with the
appropriate standards 3GPP TS 51.010-1,

EN 301908-1, EN 300328, EN 301489-7,

EN 301489-17, EN 301489-24, EN 60950,
following the provisions of Radio Equipment and
Telecommunication Terminal Equipment directive
99/5/EC with requirements covering EMC directive
89/336/EEC, and Low Voltage directive 73/23/EEC.

Lund, March 2006 c€ 0682

%g/@dﬁ

Shoji Nemoto
Head of Product Business Unit GSM/UMTS

Wir erfillen die Anforderungen der Richtlinie tiber
Funkanlagen und Telekommunikations-
endeinrichtungen (1999/5/EG).
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Technische Daten

Allgemein
Grole
Gewicht
Akkutyp und -
kapazitat

System und
Leistungs-
klasse

Betriebssystem

Interner
Benutzer-
speicher

Zusétzlicher
Speicher

M600i

107 x 54 x 15 mm
112 g mit Akku
BST-33, 900 mAh

E-GSM 900 Class 4

GSM 1800 Class 1

GSM 1900 Class 1

UMTS 2100 Class 3
Symbian Version 9.1 mit
U1Q 3.0-Benutzeroberfléche
und -
Anwendungsumgebung

Biszu 60 MB Benutzerdaten

Memory Stick Micro™
(M2™), biszu 4 GB wird
unterstutzt.

64 MB Memory Stick Micro
(M2), im Lieferumfang
enthalten.

Konnektivitat
Kabel

Bluetooth™-
Funk-
technologie

Infrarot

Fast Port

Kompatibel mit USB 2.0,
geringe Geschwindigkeit
(1.5 Mbps) und volle
Geschwindigkeit (12 Mbps)
Dieses Produkt wurde im
Hinblick auf die Erflllung
der Bluetooth-
Spezifikation 2.0 hergestellt.

IrDA-SIR und IrObex
werden unterstiitzt.

Medienformate

Bilder

Audio

Video

Technische Daten

BMP (.bmp), GIF (.gif, auch
animiert), JPEG (.jpg),
MBM (.mbm), PNG (.png),
WMBMP (.wbm)

3GPP(.3ga), AAC-LC (.aac/
.mda), AAC+ (.azc), E-
AACH+ (.aac), AMR-NB
(.amr), AU (.au), iMelody
(.imy), MIDI (.mid), SP-
MIDI (.mid), MP3 (.mp3),
Beatnik (.rmf), WAV (.wav),
XMF (.mxmf), DLS, Red
Audio (.ra), M3U-
Wiedergabelisten

3GPP (.3gp), MP4 (.mp4),
Real Media (.ram, .rm)
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Dokumentformate

Microsoft 97, 2000, 2002 (XP), 2003
Word

Microsoft 97, 2000, 2002 (XP), 2003
Excel

Microsoft 97, 2000, 2002 (XP), 2003
PowerPoint

AdobeAcrobat 1.0,1.1,1.2,1.3,1.4,15,1.6
(PDF)
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A
Akku 6

- Laden 87

- Laden tber USB 71, 87
Aktualisieren 23
Aktualisieren von Software 15
Alarme 64, 91
ALS-Einstellungen 83
Andere Voreinstellungen 97
Anklopfen 81
Anruf markieren 81
Anrufe

- Abgehende 23

- Eingehende 25

- Empfangen 25

- Konferenzanrufe 26

- Mehrere 26

- Notrufe 25

- Sprachsteuerung 24, 27

- Tétigen 23
Anrufe annehmen 79
Anrufe sperren

- Einstellungen 82
Anrufe umleiten 81
Anrufeinstellungen 79
Anrufprotokoll 26
Anschliefen von Zubehtr 14
Anwendungen
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- Entfernen 67

- Installieren 66

- Starten und Verlassen 10

- Ubersicht 10

- Wechseln zwischen 10
Anwendungs-L auncher 68
Audio im Telefon 22
Aufgaben 62
Aufladen des Akkus 7
Automatische Konfiguration 29, 74
Automatisches Koppeln 85

B
Backup-Manager 72, 73
Begriilung 93
Besprechungsanfrage, siehe Einladungen 40
Bilder 54
- Verwalten von Bilddateien 55
Bildschirmschoner 90
Bildschirmtastatur 20
Bluetooth 69, 84
- Dienst 86
Bluetooth-Funktechnologie, siehe Bluetooth
84
Bonding 84
Browser, siehe Internet 41

C
Computermodem 71

D
Datei-Manager 65
Index 115



Datei ibertragung 68, 70, 87
Daten
- Ubertragung zwischen Telefonen 23
Datum 93
Declaration of Conformity 112
Diashows 55
Dienste, Bluetooth 86
Digitale Visitenkarte, siehe Eigene Karte 36
Displayprofile 92
Dokument-Viewer 59

E
Eigene Karte 36
Ein/Aus7
Eingeben von Text 17

- Handschrifterkennung 20

- Tastatur 18

- Virtuelle Tastatur 20
E-Mail 32

- Einstellungen 74, 75

- Push-E-Mail 35

- Synchronisierungskonten 34
EMS, sehe SMS 31
Energiesparmodus 90
Equalizer 49, 92

F

Fax 31

Flight Mode 7, 89

Formate 90

Formatieren von Memory Sticks 66

116 Index

Freisprechbetrieb
- Einstellungen 81

G

Garantie 108

Gebietsinformationen 29
- Einstellungen 94

Gebihrenzéhler 84

Geréteeinstellungen 87

Geréteverwaltung 88

H

Handschrifterkennung 20, 92
Herunterladen von Dateien 44
Hilfetexte im Telefon 15
Hintergrund 93
Hintergrundbel euchtung 87
HTML-Mail 33

|
IMAP-Konto 30, 33
In Kontakte aufnehmen 79
Infrarotanschluss 70, 86
Installieren von Anwendungen 66
Internet
- Anzeigen von Seiten offline 44
- Blockieren von Popup-Fenstern 45
- Einstellungen 74
- Funktion zum Merken des Kennworts 43
- Konten 74
- Lesezeichen 43
- Loschen personlicher Daten 45
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- Sichere Verbindung (https) 41
- Surfen 41
- Verlaufdliste 44

J
Java-Zertifikate 94
Jog Dial 9
Jotter, siehe Notizen 61
K
Kalender 39
- Einladungen 40
Komponieren einer Melodie 58
Konferenzanrufe 26
Kontakte 35
- Bearbeiten 37
- Eigene Karte 36
- Erstellen 36
- Fotos in Kontakte 37
- Importieren von Eintragen 8
- Kopieren an und von SIM-Karte 38
- Sprachwahl 38
- Verwalten 38
Koppeln 69, 84
- KennschlUissel 85
- Kennung 85
- Koppelnde Geréte 85
Kurzwahl 27

L
Laden des Akkus 71, 87
Lautstarke

M®600i

- Regeln 22
Lokale Synchronisierung 72

M
Mailbox,Sprachnachrichten 83
Media-Player 48
Memory Stick Micro (M2) 13

- Formatieren 66

- Umbenennen 66
MIDlet-Einstellungen 96
Migrieren von Daten 23
MMS31

- Einstellungen 74, 78
Mobilfunknetze 86
Multimedia-Dateien 16
Music

- Wiedergabeliste 48
MusicDJ 58
Musik

- Regeln des Klangs 49

- Verwalten von Titeln 49

- Wiedergabe 49

- Wiedergeben 48

N
Nachrichten 29
- Automatische Konfiguration 74
- Einstellungen 94
- E-Mail 32
- E-Mail-Einstellungen 74, 75
- Gebietsinformationen 29

Index
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- Gebietsinformationseinstellungen 94

- HTML-Mail 33
- IMAP-Konto 30, 33
-MMS31
- MMS-Einstellungen 74, 78
- Ordner 29
-SMS31
- SMS-Einstellungen 94
Navigation 8
Notizen 61
Notrufe 25
Nummer unterdriicken 82

(@]
Online 52
Ordner 29
- Meniui 15
Organisieren von Informationen
- Datei-Manager 65
- Multimedia-Dateien 16
- Ordnermeni 15
Ort 90

P
PC Suite 68

- Telefon als Modem 71
Pdf+ 60
PlayNow 53
Problembehebung 99

Q
Quickoffice 59

118 Index

R

Rechner 62
Remote-Synchronisierung 73
RSS-Feeds 46

S
Senden als 15, 69
Setup-Assistent 98
Sicherheit 94
Sichern von Daten 72
Sicherung 71, 72
SIM-Karte

- Einsetzen 6
SMS31

- Antworten mit MMS 31

- Einstellungen 94

- Zustellungsbericht 31, 94
Software

- Aktualisieren 15
Sony Ericsson PC Suite, siehe PC Suite 68
Speicherassistent 67
Sperren 95
Spiele 59
Sprachen 97
Sprachsteuerung 24, 27, 83
Sprachwahl 38
Stoppuhr 65
Streaming-Medien 52
Stummschaltung 22
Symbole 12
Synchronisierung 71
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- Remote 73
Systemsteuerung 78, 88

- Andere Voreinstellungen 97

- Anrufeinstellungen 79

- Geréteeinstellungen 87

- Nachrichtenkonten 94

- Sicherheit 94

- Téne und Signale 91

- Verbindungen 84, 88

T
Task-Manager 10
Tastatur 18

- Virtuell 20
Tastaturfunktionen 11
Tasteneinstellungen 89
Tastensperre 22, 96
Technische Daten 113
Telefon 23

- Kurzwahl 27

- Telefonkarten 27

- Unternehmenstel efondienste 28
Telefonbuch, siehe Kontakte 35
Telefoneinstellungen 79
Telefonkarten 27

- Einstellungen 79
Telefonmodus 70, 71, 72, 87
Texteingabe 17, 92
Textnachrichten, siehe SMS 31
Timer 65
Tonaufzeichnung 57
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Tonwahldienste 27
Try and Buy-Anwendungen 13
TTY

- Einstellungen 82

)
Uberblick 5
Ubertragen von Daten 23
Ubertragene Nachrichten 29
Uhr, siehe Uhrzeit 64
Uhrzeit 64, 93
Uhrzeit & Datum 93
Umrechner 63
USB 70, 87

- Laden des Akkus 87

V
Verbindungen 84
Verbindungsmanager 71
Vertrauenswirdige Geréte 69
Vibrationssignale 91
Video

- Verwalten von Clips 51

- Wiedergeben 50
Viewer 59
Virtuelle Tastatur 20, 92
Visitenkarte, siehe Eigene Karte 36
VPN

- Einstellungen 74

- Konten 97

Index

119



W

Wap-Push 94
Werkseinstellungen 98
Wiedergabe 49
Wiedergabeliste 48
Wiederherstellen von Daten 73
Worterkennung 18, 92

Z
Zahlenformate 90
Zeitzonen 90
Zertifikats-Manager 94
Zoomen 15
Zubehor

- Anschlief3en 14
Zuriicksetzen des Telefons 98

120 Index

M600i



	Inhaltsverzeichnis
	Willkommen
	Einführung
	Paket
	Überblick
	Vor dem Betrieb des Telefons
	Erstmaliges Starten
	Ein- und Ausschalten des Telefons
	Importieren von Telefonbucheinträgen
	Der Bildschirm
	Navigation
	Auffinden der Anwendungen
	Verwenden der Anwendungen
	Task-Manager
	Multifunktionstastatur
	Statusleistensymbole
	Memory Stick Micro (M2)
	Anschließen des mitgelieferten Zubehörs
	Aktualisieren von Software
	Allgemeine Funktionen
	Texteingabe
	Sperren
	Audio
	Übertragen von Daten zwischen Telefonen

	Telefon
	Anrufen
	Empfangen von Anrufen
	Zwei oder mehr Anrufe
	Anrufprotokoll
	Funktionen
	Weitere Funktionen

	Nachrichten
	Vor dem Verwenden von „Nachrichten“
	Ordner
	SMS
	MMS
	E-Mail
	Weitere Informationen zu „Nachrichten“

	Kontakte
	Verwenden von Kontakten
	Erstellen und Bearbeiten von Kontakten
	Verwalten von Kontakten

	Kalender
	Anzeigen von Kalendereinträgen
	Erstellen von Kalendereinträgen
	Verwalten von Kalendereinträgen
	Einstellungen

	Internet
	Arbeiten mit Webseiten
	Menü „Einstellungen“
	Menü „Ansichten“
	Konfigurieren des Browsers

	RSS-Feeds
	Abonnieren von RSS- Feeds
	Lesen neuer Meldungen
	Aktualisieren von Feeds
	Einstellungen

	Media-Player
	Musik
	Video
	Online

	PlayNow
	Bildergalerie und Bildeditor
	Bildergalerie
	Bildeditor

	Tonaufzeichnung
	Aufzeichnen
	Wiedergabe
	Verwalten von Aufzeichnungen
	Voreinstellungen

	MusicDJ™
	Spiele
	Quickoffice und Pdf+
	Quickoffice
	Pdf+

	Notizen
	Erstellen und Verwalten von Notizen
	Zeichnen von Skizzen

	Aufgaben
	Erstellen und Verwalten von Aufgabeneinträgen
	Synchronisierung und Sicherung

	Rechner
	Umrechner
	Umrechnen von Maßeinheiten
	Einstellen der Dezimalstellen für die Umrechnung
	Umrechnen von Währungen

	Uhrzeit
	Einstellen von Alarmen

	Timer
	Stoppuhr
	Verwalten von Dateien und Ordnern
	Datei-Manager
	Installieren von Anwendungen
	Speicherassistent

	PC Suite
	Installieren der PC Suite
	Anwendungs-Launcher

	Verbinden mit anderen Geräten
	Bluetooth-Technologie
	Infrarotanschluss
	USB-Anschluss
	Verbindungsmanager
	Computermodem

	Synchronisierung und Sicherung
	Lokale Synchronisierung
	Sichern von Daten
	Wiederherstellen von Daten
	Remote-Synchronisierung

	Einrichten von Internet, E-Mail und MMS
	Automatisches Einrichten von Konten
	Einrichten von Konten
	Manuelles Einrichten von Internet-Konten
	Manuelles Einrichten von E-Mail
	Manuelles Einrichten von MMS

	Systemsteuerung
	Anrufe annehmen
	In Kontakte aufnehmen
	Telefonkarten
	Anklopfen
	Anrufe umleiten
	Anruf markieren
	Einstellungen für den Freisprechbetrieb
	Mit SMS ablehnen
	Anrufe sperren
	Nummer anzeigen/ unterdrücken
	TTY-Einstellungen
	Sprachsteuerung
	Mailbox
	ALS-Einstellungen
	Gebührenzähler
	Bluetooth-Technologie
	Infrarotanschluss
	Internetkonten
	Mobilfunknetze
	USB
	Hintergrundbeleuchtung
	Geräteverwaltung
	Flight Mode
	Hardwaretaste
	Ort
	Zahlenformate
	Energiesparen
	Bildschirmschoner
	Töne und Signale
	Speicherassistent
	Texteingabe
	Displayprofile
	Uhrzeit & Datum
	Begrüßung
	Hintergrund
	Gebietsinformationen
	E-Mail-Konten
	MMS-Konten
	SMS
	WAP-Push
	Zertifikats-Manager und Java-Zertifikate
	Sperren
	MIDlet-Einstellungen
	VPN-Konten
	Memory Stick
	Installieren
	Sprache
	Werkseinstellungen
	Setup-Assistent
	Deinstallieren

	Problembehebung
	Wichtige Informationen
	Richtlinien für eine sichere und effiziente Nutzung
	Memory Stick Micro™ (M2™)
	Endbenutzer- Lizenzvereinbarung
	Beschränkte Garantie
	Declaration of Conformity

	Technische Daten
	Index

